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Marktwert = Verkehrswert 
Bringen Sie ihn
auf den Punkt 
Monika Zipfel, Dipl. Sachverständ
(DIA) f. d. Bewertung von beb. & 
unbeb. Grundstücken, Mieten & 
Pachten. Mitglied im IVD
KiZa 07661 96 89 816
Todtnau 07671 999 387
ziwa@ziwa-sv.eu      .ziwa-sv.eu

. Dächer aller Art

. Dachreparaturen
. Dachfenster
. Fassadengestaltung

79104 FREIBURG . KARTÄUSERSTR. 99
T. 07 61.3 34 02 . WWW.ZUM-STAHL.DE

sommer im stahl
  

kulinarisches 
unter alten kastanien

und linden   
an schönen

sommerabenden
grillstation im biergarten

restaurant & biergarten
mo – fr 11.30 – 15 +17 – 24 uhr

sa + so 11.30 – 24 uhr
durchgehend geöffnet

FIS Grand Prix
FIS Youth Cup
Hinterzarten

Einweihung 
Spielplatz „In 
den Aumatten“ 
Kirchzarten-Zarten (glü.) Der 
Spielplatz „In den Aumatten“ 
wurde vollständig erneuert. Zur 
Einweihung des Spielplatzes lädt 
die Gemeinde Kirchzarten alle 
interessierten Bürger, insbesonde-
re die Kinder der Nachbarschaft, 
zur Einweihung und für einen 
Umtrunk am Dienstag, dem 23. 
Juli 2019 um 14:30 Uhr recht 
herzlich ein.

Anna-Tag am 
Sonntag 
Ebnet (hs.) Der diesjährige Anna-
Tag wird am kommenden Sonntag, 
21. Juli, ab 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Anna-Kapelle 
am Ortsrand Ebnets zelebriert. 
Anschließend werden die Gäste 
von verschiedenen Ebneter Ver-
einen bewirtet.

Anglerhock am 
Kreuzhofweiher
St. Peter (dt.) Der Angelsportver-
ein St. Peter lädt am 21. Juli, von 
10.00 - 19.00 Uhr, herzlich zu sei-
nem jährlich stattfi ndenden Ang-
lerhock an den Kreuzhofweiher in 
St. Peter ein. Für das leibliche Wohl 
ist mit vielseitigen Fischgerichten, 
großem Salatbuff et und Kaff ee und 
Kuchen bestens gesorgt. 

Hinterzarten (jh.) Knapp fünf Monate nach den glanzvollen Nordischen 
Skiweltmeisterschaften von Seefeld/Österreich beginnt am Wochen-
ende 21./22. Juli im polnischen Wisla der FIS-Sommer Grand-Prix im 
Skispringen. Nach dem ersten Kräftemessen in Polen macht der Tross 
der weltbesten Skispringerinnen und Skispringer eine Woche später im 
Hochschwarzwald Station. In Hinterzarten, dem Mekka das Sommer-
skispringens wird vom 25. bis 27. Juli 2019 der zweite Wettbewerb der 

Sommerserie ausgetragen. 
Für die Wettkämpfe der Damen und Herren im Adler-Skistadion liegen 

aktuell die Nennungen von 14 Nationen vor. Nach der Qualifi kation am 
Freitag (Damen und Herren) gibt es am Abend bereits die Entscheidung 
im Damen-Einzel. Am Samstag wird zunächst ein Mixed-Wettbewerb 
ausgetragen, den Höhepunkt des Wettkampftages bildet am Samstag-
abend die Einzel-Konkurrenz der Herren.  Programm auf Seite 2 ...

Die Weltelite der Skispringer gastiert zum Sommer Grand Prix in Hinterzarten. Fotos: Joachim Hahne

VAG 
Fundsachen-
versteigerung
Freiburg (vag.) Die nächste Ver-
steigerung von Fundsachen, die an 
Haltestellen und in Fahrzeugen der 
Freiburger Verkehrs AG gefunden 
wurden, fi ndet am Freitag, dem 19. 
Juli, ab 12 Uhr im Haus der Be-
gegnung, Freiburg–Landwasser, 
Habichtweg 48, statt. 

Eine Vorbesichtigung ist am Tag 
der Versteigerung von 10 bis 12 
Uhr möglich. Die Liste der zu er-
steigernden Gegenstände kann auf 
www.vag-freiburg.de/fi leadmin/
vag_freiburg_media/downloads/
fundsachen/190719_Versteige-
rungsliste.pdf angesehen werden.

Sommer Grand Prix in Hinterzarten
Donnerstag bis Samstag, 25.-27. Juli • Schon 14 Nationen gemeldet

Steicherklänge 
im Wohnstift
Freiburg/Oberau (es.) Befreun-
dete Berufsmusiker – fünf Geiger, 
drei Bratschisten und drei Cellisten 
aus ganz Deutschland – trafen sich 
eine Woche lang, um verschie-
dene Kammermusikwerke für 
Streicherensembles selbständig 
zu erarbeiten und sie in einem Ab-
schlusskonzert der Öff entlichkeit 
zu präsentieren. Dieses Konzert 
fi ndet am Freitag, dem 26. Juli, 
um 17.00 Uhr im Wohnstift Frei-
burg statt. Zu hören sind Werke 
von Corelli, Beethoven, Brahms, 
Mahler und Elgar. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten.

Anfl ug auf Hinterzarten zum FIS Sommer Grand-Prix der Skisprin-
ger in das Adler Skistadion.
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wieh-
re, -Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, 
-Kappel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 28.350 Expl.
Herausgeber: Zypresse Verlags GmbH.
Verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 
(Die Passage), 79199 Kirchzarten, 
Tel. 07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
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tung übernommen. 

Neues Theaterabonnement 
z.B. Spielplan der Theaterbesu-
chergemeinschaft BG G (Freitag-
abend, 19.30 Uhr)
1.11. (18 Uhr) Falstaff , Komische 
Oper von Giuseppe Verdi
27.12. Wut, Schauspiel von Elfrie-
de Jelinek
31.1. The Turn Of The Screw, 
Oper von Benjamin Britten
21.2. Die Hochzeit des Figaro, 
Komische Oper von Wolfgang 
Amadeus Mozart
20.3. Maria Stuart, Schauspiel 
von Friedrich Schiller
3.7. Madama Butterfl y, Oper in 
drei Akten von Giacomo Puccini
Anmeldeschluss: 9. September 
2019, Preis für 6 Vorstellungen: 
130 €. intrittskarte ist auch Fahr-
karte im Gebiet des Regio-Ver-
kehrsverbundes Freiburg (RVF). 
Das Kombi-Ticket kann sowohl 
einmalig für die Hinfahrt - frühes-
tens 3 Stunden vor Veranstaltungs-
beginn - als auch für die Rückfahrt 
genutzt werden.
Schönes aus Ton - Töpferkurs in 
den Sommerferien für Kinder 
und Jugendliche (8 - 15 Jahre) 
(Rosemarie Bee) Buchenbach, 
Sommerbergschule, Werkraum. 
Mo, 29.7., Di, 30.7., Mi, 31.7. und 
Do, 1.8. jeweils von 10 Uhr - 12.15 
Uhr, 4 Termine, 45 €
Anmeldung bei der VHS in Kirch-
zarten: Tel. 07661-5821, Email: 
anmeldung@vhs-dreisamtal.de
Mit den Weiden fl echten in den 
Sommerferien - für Kinder ab 7 
Jahre (Marta Paczkowska) Mo, ab 
29.7., 09 - 12 Uhr, 3x, 63 €
Nützliches mit Origami für Kin-
der in den Sommerferien (Anja 
Drews) Mo, 29.7., Di, 30.7., Mi, 
31.7., Do, 1.8. und Fr, 2.8. jeweils 
von 10 - 12 Uhr, 5 Termine, 56 € 
Origami-Upcycling für Kinder in 
den Sommerferien (Anja Drews)
Mo, 5.8., Di, 6.8., Mi, 7.8., Do, 8.8. 
und Fr, 9.8.19 jeweils von 10 - 12 
Uhr, 5 Termine, 56 €
Möbelbau-Ferienworkshop für 
Familien mit Kindern ab 7 Jah-
ren in den Sommerferien (Wolf-
Christian Hartwieg) Mi, 28.8., Do, 
29.8. und Fr, 30.8. jeweils von 9.30 
- 17.30 Uhr
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Donnerstag, 25. Juli 2019
10.00 – 12.00 Uhr Freies Training Europa-Park FIS Youth Cup 
  HS 77
14.00 – 16.00 Uhr Freies Training Europa-Park FIS Youth Cup 
  HS 77
13.30 Uhr Ö� entliche Pressekonferenz VIP-Zelt
17.00 Uhr Mannscha� sführersitzung Youth Cup Kurhaus
Freitag, 26. Juli 2019
9.00 – 10.00 Uhr O�  zielles Training Europa-Park FIS Youth Cup 
  HS 77
10.00 – 12.30 Uhr Wettkampf Europa-Park FIS Youth Cup HS 77
10.30 Uhr Mannscha� sführersitzung Damen Kurhaus
11.00 Uhr Mannscha� sführersitzung Herren Kurhaus
13.30 – 15.00 Uhr O�  zielles Training Damen HS 108
15.30 – 16.30 Uhr Quali� kation Damen HS 108
  anschl. Siegerpräsentation Quali� kation Damen 
  anschl. Siegerpräsentation Europa-Park FIS
  Youth Cup    Auslauf
17.30 – 19.00 Uhr O�  zielles Training Herren HS 108
19.00 – 20.00 Uhr Quali� kation Herren HS 108
  anschl. Siegerpräsentation Quali� kation Herren 
20.30 – 21.30 Uhr 1. Durchgang Damen HS 108
21.45 – 22.15 Uhr Finaldurchgang Damen HS 108
  anschl. Siegerehrung Damen  Auslauf
Abendprogramm „Eagle-Beats“ mit DJ Borni & DJ-Duo B-Phisto  
  & Chessmaster F    Stadion
Samstag, 27. Juli 2019
10.55 – 11.55 Uhr Probedurchgang Mixed-Team-Wettkampf 
  HS 108
11.55 – 12.55 Uhr 1. Durchgang Mixed-Team-Wettkampf HS 108
13.15 – 13.45 Uhr Finaldurchgang Mixed-Team-Wettkampf 
  HS 108
  anschl. Siegerehrung Mixed-Team-Wettkampf 
15.00 Uhr Sponsorenlauf der „Running Dragons“ 
16.55 Uhr Sportlerehrung Skiverband Schwarzwald 
17.00 Uhr Fahneneinlauf der Nationen 
17.30 – 18.30 Uhr Probedurchgang Herren HS 108
18.30 – 19.30 Uhr 1. Durchgang Herren HS 108
  anschl. Finaldurchgang Herren HS 108
  anschl. Siegerehrung Herren  Auslauf
Abendprogramm Schanzen-Rock mit den Wombats  Stadion

Sommer Grand Prix in 
Hinterzarten

Das Programm

Mitten im Hochsommer erleben die Zuschauer hochklassigen 
Wintersport. Foto: Joachim Hahne

Bildervortrag
Indien/ Thailand 
Littenweiler (hr.) Die Erlebnisse 
und Eindrücke von einem Monat in 
Indien sowie drei Wochen in Thai-
land möchte Alexandra Geyer, 25 
Jahre alt, mit Neugierigen, Inter-
essierten, Reiselustigen und ein-
fach allen, die sich angesprochen 
fühlen, mit einem Bildervortrag 
„Indien/Thailand“ teilen. Herzlich 
willkommen zum „Reiseabenteuer 
pur“ am Freitag, dem 19. Juli, 
16.00 Uhr, im Begegnungszent-
rum Kreuzsteinäcker, Heinrich-
Heine-Straße 10. Der Eintritt ist 
frei, Spenden willkommen.

Wartungs-, Reparatur- und Reinigungsarbeiten der 

Tunnelanlagen B 31 Ost 
Abwechselnde Vollsperrung der Tunnelröhren in den Nächten vom 29.07. bis 2.08. 
Freiburg (sf.) Das Garten- und Tief-
bauamt wird in den Tunnelanlagen 
der B 31 Ost, Schützenalleetunnel, 
Galerie und Kappler tunnel, Kon-
troll-, Wartungs-, Reparatur- und 
Reinigungsarbeiten durchführen. 

Aus diesem Grund wird in den 
Nächten von Montag, 29. Juli, auf 
Dienstag, 30. Juli, und von Diens-
tag, 30. Juli, auf Mittwoch, 31. Juli, 
die Tunnelröhre stadteinwärts in 
der Zeit von 20 Uhr bis etwa 6.30 
Uhr voll gesperrt.

Von Mittwoch, 31. Juli, auf 
Donnerstag, 1. August und von 

Donnerstag, 1. August auf Freitag 
2. August wird die Tunnelröhre 
stadtauswärts in der Zeit von 20.30 
Uhr bis etwa 7 Uhr voll gesperrt. 

Begleitend werden im Zuge der 
Tunnelwartung Sanierungsarbei-
ten auf dem rechten Fahrstreifen 
(stadtauswärts) der B31 Schütz-
enallee, Ecke Bürgerwehrstraße 
vom Sachgebiet Bauunterhaltung 
durchgeführt. Diese werden ab 
Mittwoch, 31. Juli, 18 Uhr auf 
Donnerstag, 1. August, 6 Uhr aus-
geführt. Der rechte Fahrstreifen der 
Schützenallee (B31 stadtauswärts) 

ist in diesen Zeitraum auf Höhe 
Nägeleseestraße bis zum Portal 
des Schützenalleetunnel voll ge-
sperrt. Die Zu- und Ausfahrt der 
Schützenallee Ecke Bürgerwehr-
straße wird in diesem Zeitraum 
voll gesperrt. Die Zufahrt in die 
Bürgerwehrstraße über die Zasi-
usstraße ist jedoch eingeschränkt 
bis zur Baustelle möglich. 

Das Garten- und Tiefbauamt 
bittet die Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die Verkehrsbe-
hinderung.

Leserzuschri� 

Verwundert reibt man sich die Au-
gen. Der Oberrieder Gemeinderat 
wählt in seiner konstituierenden 
Sitzung nicht den SPD-Gemein-
derat Albert Rees, der von den 
Wählern mit Abstand die meisten 
Stimmen erhalten hat, zum stell-
vertretenden Bürgermeister. Nein, 
er wählt einen CDU-Gemeinderat, 
der lediglich das fünftbeste Stim-
mergebnis erzielt hat. 

Noch während des Wahlkampfs 
sind SPD, CDU und Freie Wähler 
mit der Botschaft aufgetreten, 
eine Gemeinderatswahl ist eine 
Persönlichkeitswahl und Parteiin-

teressen sollten keine Rolle spie-
len. Sieben von 12 Gemeinderäten 
scheinen diese Botschaft schnell 
vergessen zu haben. Verwunde-
rung aller Orten, wie der Wähler-
wille umgesetzt, oder eigentlich 
nicht umgesetzt wird. Dies brachte 
auch in der Frageviertelstunde ein 
ehemaliger CDU-Gemeinderat 
zum Ausdruck. Und CDU-Bürger-
meister Vosberg, der mitgestimmt 
hat? Er weist darauf hin, dass bei 
der letzten Wahl auch nicht der 
Stimmenkönig zum Zug kam, 
sondern Albert Rees. Das ist 
richtig. Leider vergisst Bürger-

meister Vosberg zu erwähnen, 
dass Rees mit 100 % der Stimmen 
und ohne Gegenkandidat gewählt 
wurde, also auch vom damaligen 
Stimmenkönig von der CDU. Als 
Landtagsabgeordneter hätte er 
nur unzureichend die Rolle des 
stellvertretenden Bürgermeisters 
ausfüllen können.

Es bleiben Fragen. Nach den 
Motiven der sieben Gemeinderäte 
und nach der Rolle von Bürger-
meister Vosberg. Sollte es nicht 
nur in Kön einen Klüngel geben?

Peter Bolanz,
Oberried

Zur Wahl des stellvertretenden Bürgermeisters in Oberried erreichte uns folgende Leserzu schrift: 

Jubiläumsfeier 25 Jahre LandFrauen Kappel-Ebnet

800.- Euro Spende an KiFU
Kappel (dt.) Trotz des angekündig-
ten Regens fanden viele Gäste den 
Weg zur Stollenhütte und feierten 
mit den LandFrauen Kappel-Ebnet 
am vergangenenSonntag ein gelun-
genes Jubiläumsfest. Auch wieder-
holte heftige Regenschauer konnten 
die Stimmung nicht verderben. In 
diesen Phasen wurde kurzerhand 
im Inneren der Hütte weitergefeiert. 
Auch die Musiker der Redhouse 
Hot Six passten sich den Bedingun-

gen mit großer Flexibilität an und 
spielten innen unplugged weiter. 
Der Beitrag des Männergesangver-
eins "Liederkranz" Kappel unter-
hielt die Gäste und war ein Beispiel 
für den guten Zusammenhalt der 
Vereine. Dank der vielen Salate und 
Kuchen der LandFrauen war auch 
für das leibliche Wohl gut gesorgt, 
und die LandFrauen-Männer hielten 
den Grill am Laufen. Der Erlös 
aus dem Fest in Höhe von 800.- € 

wird an KiFU gespendet: "Kinder 
in Freiburg und Umland brauchen 
Hilfe e.V." - ein Verein, der sich um 
Kinder kümmert, die Opfer von Ge-
walt geworden sind. Die LandFrau-
en gehen mit großem Elan in ihr 
nächstes "Vierteljahrhundert" und 
ihr nächstes Jahresprogramm mit 
vielen interessanten Vorträgen und 
Veranstaltungen ist schon in Arbeit. 
Auf www.landfrauen-kappel-ebnet.
de gibt es nähere Infos.

Foto: privat

www.dreisamtaeler.de
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Leserzuschrift
Zu unserer Berichterstattung 
„Höllentalbahn bald mit neuen 
Zügen“ im Dreisamtäler vom 10. 
Juli 2019 erreichte uns folgende 
Leserzuschrift: 
Mit Entsetzen habe ich Ihren Arti-
kel: Höllentalbahn bald mit neuen 
Zügen, vom 10.07.19, gelesen.
Übersät mit fachlichen Fehlern sei 
hier einiges klargestellt:
1. Die Züge nennen sich CORA-
DIA CONTINENTAL. Das richtig 
zu schreiben, schaff en Sie nicht ein 
einziges Mal! Richtig geschrieben 
ist der Zug nur ein einziges Mal, 
als Sie den Werbetext von der 
Herstellerhomepage kopiert haben.
2. Sie schreiben, der Zug sei erst-
malig im Höllental „eingesetzt“ 
worden. Hierbei handelte es sich 
aber nicht um einen Einsatz, son-
dern um eine technische Erpro-
bung, bzw. Einstellung.
3. Das Land hat nicht nur 3-teilige 
Züge, sondern sowohl 3- als auch 
4-teilige Garnituren bestellt, wel-
che in Gottenheim für das Höllental 
gekuppelt und getrennt werden. 
Damit einhergehend stimmt auch 
Ihre Längenangabe nicht.
4. Die Züge sind nicht schneller. 
Ggf. leiser. Das wird sich zeigen. 
Eine Baureihe 146 mit fünf Dosto 
erreicht ebenfalls 160 km/h. So 
schnell wird auf der Höllentalbahn 
wegen der Gefälle und Kurven aber 
nicht gefahren.
5. Die Reisezeiten werden nicht 
kürzer. An Wochenenden ist aber 
ein 20 Minuten Takt vorgesehen.
6. Der Zug kann keinesfalls pünkt-
licher auf der Höllentalbahn sein, 
da er weniger Türen besitzt als die 
Dostos und die meiste Verspätung 
vom Kunden ausgeht.

Als langjähriger Triebfahrzeug-
führer auf der Höllentalbahn würde 
ich mich freuen, wenn Sie, vor 
zukünftigen Veröffentlichungen, 
mit der Pressestelle der DB Regio 
AG Südbaden Kontakt aufnehmen 
würden.

Sven Schweizer,
Kirchzarten

Netzwerktreff en am 23. Juli:

„Bürgerbewegung für Inklusion“ 
Barrierefreiheit in Kirchzarten mit Ideensammlung weiter vorantreiben 

Kirchzarten (glü.) Am Dienstag, 
dem 23. Juli 2019 fi ndet um 18 Uhr 
im Bürgersaal in der Talvogteistr. 
2 das nächste Netzwerktreff en der 
„Bürgerbewegung für Inklusion“ 
statt. Die Kommunale Inklusions-
vermittlerin Kirchzartens, Anita 
Müller, lädt dazu alle Interessier-
ten ein und stellt fest: „Wir haben 
schon viel erreicht beim Thema In-
klusion in Kirchzarten.“ Ihr Bericht 
über Aktivitäten bei der Sozialen 
Meile, das Projekt „VHS-inklusiv“ 
oder bauliche Maßnahmen zur Bar-
rierefreiheit werden das beweisen.

Geplant sei ein Barrierecheck der 
Veranstaltungsorte in Zarten, deren 
Ergebnis mit Ideen zu Verbesserun-

gen mit der Gemeinde besprochen 
werden. Weitere neue Vorhaben 
für die Inklusion in Kirchzarten 
seien der Besuch von kulturellen 
und geselligen Veranstaltungen, 
die für alle Menschen, ganz gleich 
mit welchem Handicap sie leben, 
möglich sein sollten. Mit den 
Vereinen und der Gemeinde sollen 
dazu die Voraussetzungen verbes-
sert werden. „Die Barrierefreiheit 
muss auch im öff entlichen Raum 
zunehmen“, fordert Müller, „wir 
sammeln beim Treff en dazu Ideen 
für eine Spiel- und Sportgruppe 
für Kinder mit Einschränkungen.“

Im Herbst werde das Netzwerk 
seine Arbeit in einer öff entlichen 

Gemeinderatsitzung vorstellen 
und die Anliegen einbringen. „Wir 
freuen uns über alle, die für Barri-
erefreiheit und Inklusion in Kirch-
zarten und im Dreisamtal aktiv sein 
wollen – Menschen mit und ohne 
Behinderung“, lädt Anita Müller 
zum 23. Juli ein. „Ihre Ideen, Ihr 
Engagement, Ihre Aktivitäten 
werden gebraucht. Auch neue Teil-
nehmer sind jederzeit willkommen. 
Kommen Sie, machen Sie mit!“ 
Der Bürgersaal ist barrierefrei, eine 
Gebärdendolmetscherin steht bei 
Bedarf zur Verfügung. 

Kontakt: inklusion@kirchzar-
ten.de und www.kirchzarten.de/
inklusion, Tel. 0151 68813233.

„Bitte machen Sie den Müll in die Tüte! Danke!“ So steht’s auf einem 
von bisher unbekannten Kindern gemalten Schild am Rande einer 
Wiese direkt am Osterbach westlich vom Oskar-Saier-Haus. Die 
Wiese wird von Landwirtin Dorothea Mayer vom Jungbauernhof für 
Tierfutter gemäht. Sie hat sich schon oft über Hundekot und Müll im 
Gras geärgert. Jetzt ist sie sehr erfreut über die Privatinitiative, den 
Unrat in einem Müllbeutel, der bereits mehrmals gewechselt wurde, 
zu sammeln. Dorothea Mayer möchte sich bei den Initiatoren dieser 
lobenswerten Aktion bedanken. Und der „Dreisamtäler“ will gerne 
den Kontakt vermitteln und bittet um „sachdienliche“ Hinweise unter 
Telefon 07661 3553. Danke für dieses gute Beispiel!

glü/Foto: Gerhard Lück

Für eine saubere Landschaft
Sprechende Müllschlucker in Schluchsee und Feldberg
Schluchsee (rs.) Der Energie- 
und Umweltdienstleister bade-
nova stellt in Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden Schluchsee 
und Feldberg derzeit „sprechende 
Mülleimer“ an fünf exponierten 
Plätzen im Hochschwarzwald 
auf. Die Aktion soll helfen, das 
Umweltbewußtsein von Einhei-
mischen wie auch Gästen auf 
unkonventionelle, heitere Art zu 
schärfen und den Wert einer in-

takten Natur aufzuzeigen. Die in 
badenova-Blau gehaltenen Müll-
gefäße wurden aus recyceltem 
Material gefertigt, die Energie-
versorgung der Sprachbox wird 
durch Solarmodule sichergestellt.

Hansy Vogt, gebürtiger Feld-
berger, Musiker, Moderator, 
Entertainer und offizieller 
Schwarzwald-Botschafter, gab 
den sprechenden Müllschluckern 
seine Stimme.

„Danke, dass du die Natur sauber hältst“ oder „Her mit dem Müll, 
ich schlucke alles, was nicht in die Landschaft gehört“ - Schluchsees 
Bürgermeister Jürgen Kaiser sowie sein Amtskollege aus Feldberg 
Johannes Albrecht mit Hansy Vogt und badenova-Vorstand Mathias 
Nikolay (v.li.) beim Füttern eines sprechenden Müllschluckers in 
Schluchsee. Foto: badenova

www.dreisamtaeler.de

Restaurant & Bar Fiesta · Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel.: 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

– MIT DER
  LIVE BAND

Live-Musik in 
besonderer Atmosphäre.

– KINDERSCHMINKEN
– GESCHICKLICHKEITSSPIELE
– KINDERQUIZ

– KINDERSCHMINKEN
Für Kinder von 15 -18 Uhr

Für Erwachsene von 18 - 2 Uhr

Biergarten bis 1 Uhr geöffnet

BBQ Buffet von 18 - 21.30 Uhr

Sa. 27. Juli  · 15 – 2 Uhr

20 Jahre

1999 2019

Sommerfest zum 20. Geburtstag des 
Restaurant Fiesta

Am Sa. 27. Juli von 15-18 Uhr Kinderprogramm , ab 18 Uhr mit Live-Band
Kirchzarten
(dt.) Am Sams-
tag, 27. Juli, ist 
es soweit, das 
Restaurant & 
Bar Fiesta mit 
se inem wun-
d e r s c h ö n e n 
Biergarten fei-
ert seinen 20. 
Geburtstag mit 
einem großem 
S o m m e r f e s t . 
D a s  F i e s t a -
Team hat sich 
wieder  v ie le 
Überraschun-
gen und Aktio-
nen ausgedacht, 
um die Gäste zu 
unterhalten und 
für Stimmung 
zu sorgen. 

Der Nachmit-
tag steht ganz 
im Zeichen der 
K inde r :  Von 
15 bis 18 Uhr 
können sich die 
kleinen Gäste 
beim Kinder-
s c h m i n k e n , 
be im groß  en 
Fiesta-Kinder-
Quiz, oder bei 
vielen bei Geschicklichkeitsspielen austoben.  

Ab 18 Uhr wird es zum beliebten großen BBQ 
Buff et zum ersten Mal LIVE-MUSIK im Fiesta Bier-
garten geben. Die Band TONIKA spielt die besten 

Hits von heu-
te und gestern. 
Eine Cocktail-
bar rundet dann 
das Angebot für 
einen hoffent-
lich herrlichen 
Sommer-Abend 
ab. Alle Cock-
tails werden, 
wie immer im 
Fiesta, frisch 
zubereitet. 

Wer Erholung 
braucht, kann 
es sich in der 
Fiesta Chillout 
Zone in den Lie-
gestühlen unter 
freiem Himmel 
wie immer ge-
mü t l i ch  ma-
chen.  

Der Biergar-
ten wird wie bei 
jedem Sommer-
fest wieder bis 
1 Uhr geöffnet 
sein.

Viel Spaß und 
gute Unterhal-
tung wünscht 
das ganze Fies-
ta-Team.

Restaurant & Bar Fiesta, 
Freiburger Str. 6 in Kirchzarten, Tel.: 07661 / 5214
www.fi esta-kirchzarten.de

Bald ein Nahversorger 
Dorfl aden Buchenbach? Langsam wird’s konkret! 

Buchenbach (cw.) Seit Gründung 
des „Initiativkreis Dorfl aden“ im 
November 2018 hat sich einiges 
getan: In unserer Ausgabe vom 19. 
Juni 2019 berichteten wir über den 
Rücklauf einer vertieften Umfrage 
sowie deren kurze Auswertung 
hinsichtlich des Interesses der 
Bürgerinnen und Bürger von 
Buchenbach an einem Dorfl aden. 

Bei einer ersten Durchsicht 
wurde dabei schnell klar, dass die 
Mehrheit derer, die sich rückge-
meldet hatten, bereit wären, ihr 
Kaufverhalten zugunsten eines 
Dorfl adens zu ändern bzw. sich 
auch selbst in irgendeiner Form 
einzubringen. Inzwischen hat 
der „Initiativkreis Dorfladen“ 
die Rückmeldungen detailliert 

ausgewertet und entsprechende 
Maßnahmen in Richtung Dorfl a-
den eingeleitet. 

Zum einen lud man die Ge-
werbetreibenden in Buchenbach 
ein, um deren Kooperationsbe-
reitschaft sowie mögliche Unter-
stützung in Erfahrung zu bringen. 
Geplant sind in dieser Zusammen-
setzung auch weiterhin regelmäßi-
ge Treff en. Zum anderen erstellte 
ein Dorfl adenberater eine Dorfl a-
denanalyse, um die wirtschaftliche 
Tragfähigkeit sowie Finanzierung 
und Investitionen zu ermitteln. 

Der „Initiativkreis Dorfl aden“ 
wird sich jetzt regelmäßig treff en, 
um ein erfolgsversprechendes 
Konzept auszuarbeiten. Dazu ge-
hören Organisation, Struktur und 

die Entscheidung hinsichtlich des 
Sortiments. Irmgard Fuß und Sieg-
bert Weber vom „Initiativkreis 
Dorfladen“ wollten aber keine 
weiteren Details verraten. 

Am 22. Juli 2019 ist konstituie-
rende Sitzung des Gemeinderats in 
Buchenbach. Bei diesem Anlass 
wird auch der „Initiativkreis Dorf-
laden“ detaillierte Ergebnisse der 
vertieften Umfrage sowie die wei-
tere Vorgehensweise vorstellen. 

Wir werden in unserer nächsten 
Ausgabe ausführlich berichten, 
wie es in Buchenbach in puncto 
Dorfl aden weitergeht. 

Jedenfalls sind die Räumlich-
keiten von ca. 100 m² in der 
Hauptstraße 14 in Buchenbach 
gerichtet.

Liederabend 
mit Dorothea Rieger 
und Ulrich Eckardt 
Hinterzarten (es.) Am Samstag, 
dem 27. Juli, um 20.00 Uhr kon-
zertieren Dorothea Rieger (Sopran) 
und Ulrich Eckardt (Gitarre) in der 
Evang. Kirche in Hinterzarten, 
Adlerweg 13. Der Gitarrist Ulrich 
Eckardt, Absolvent des Salzburger 
Mozarteums, konzertiert als Solist 
und mit professionellen Partnern 
auf höchstem Niveau. Die Sopra-
nistin, Gedok-Preisträgerin, singt 
in großen und kleinen Besetzun-
gen und konzertiert weltweit. Sie 
bringen Werke von Louis Spohr, 
Fernando Sor und Carl Maria von 
Weber zu Gehör. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten.

8. Freiburger Bächleboot Rennen
Freiburg (es.) Am Samstag, dem 
20. Juli, ist es wieder soweit. In 
der Münsterstraße direkt neben 
dem Kaufhaus Breuninger sind 
auch in diesem Jahr wieder alle 
Bächleboot-Kapitäne dazu aufge-
rufen, Schikanen, Wasserstrudel 

und anderen Booten zu trotzen 
um einen der begehrten Plätze 
auf dem Treppchen zu ergattern. 
Die schnellsten Boote werden in 
mehreren Rennen ermittelt, wel-
che wie die Siegerehrungen über 
den ganzen Tag verteilt stattfi nden 

Das erste Rennen startet um 9.30 
Uhr, das letzte um 16.30 Uhr. Die 
Kinder können ganz einfach ihre 
eigenen Bächleboote mitbringen. 
Wer noch keines hat, der kann in 
den REHA-Läden oder direkt vor 
Ort am Verkaufsstand eines kaufen.
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7. Schlossfest vom 19.-21. Juli 2019
Buntes Programm – Kulinarisch steht Lateinamerika Pate – wie immer in der Talvogtei

Gemeinsam   
mehr

bewegen.

• Strom, Erdgas und Energiekonzepte nach Maß
• Engagierte und persönliche Beratung

> Infos online: www.ewk-gmbh.de

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

 Weil Energie 
   unsere Stärke
           ist.

www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

Löwenstraße 3
79199 Kirchzarten
Email:getraenke-

rettich@t-online.de

www.getraenke-rettich.de

MAN GEHT
ZUM RETTICH!

Schlossfest
Kirchzarten 2019
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19. - 21. Juli 2019 in der Talvogtei

Freitag: 
 19.00 Uhr Erö�nung und Fassanstich  
 Musikalische Unterhaltung mit der Soul- und Funkband 
 “Pretzel Logic“ und Bernd Wißler

Samstag: 
 18.30 Uhr Lateinamerikanische Nacht
 Eine lateinamerikanische Nacht mit der Band Los Criollos gibt es bei
 der Feuerwehr. Beim Musikverein  spielt der Musikverein Op�ngen.

Sonntag: 
 10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst
 11.30 Uhr   Frühschoppenkonzert
 ab 13.00 Uhr Familiennachmittag
 16.00 Uhr   Entenrennen
 18.00 Uhr   Schlossfest
 

Musikalisch umrahmen die „Bläch-Fezza” den Fassanstich. Fotos: Gerhard Lück Jedes Jahr ein tolles Bild: Start des Entenrennes im Osterbach an der Brücke beim Schulzentrum.

Kirchzarten (glü.) Das Schloss-
fest geht vom 19. bis 21. Juli in 
seine 7. Runde. Es bietet in diesem 
Jahr wieder tolle musikalische 
Highlights, ein umfangreiches 
Angebot an Speisen und Getränken 
sowie einem Kinderprogramm am 
Sonntagnachmittag. In diesem Jahr 
steht das kulinarische Angebot 
unter dem Ländermotto „Latein-
amerika“. Der Akkordeonclub 
empfängt seine Gäste in diesem 
Jahr mit einem neuen Weinbrun-
nen. Selbstverständlich findet 
auch das beliebte Entenrennen der 
Bürgerstiftung Kirchzarten statt. 

Im Jahr 2013 entstand das 
Schlossfest aus dem traditionel-
len „Dorfhock“, der erstmals 
1976 stattfand und sich weit über 
die Grenzen Kirchzartens hinaus 
großer Beliebtheit erfreute. Aber 
auch das Schlossfest hat sich in-
zwischen als kleines, aber feines 
Fest rund um die Talvogtei als 
würdiger Nachfolger einen Namen 
gemacht. Es startet am Freitag, 
dem 19. Juli um 19 Uhr mit dem 
Fassanstich durch Bürgermeister 
Andreas Hall nach dem traditio-
nellen Böllerschießen der Schloss-
wache Kirchzarten. Musikalisch 
umrahmen die „Bläch-Fezza” den 
Fassanstich. Auf der Wiese beim 
Musikverein Kirchzarten spielt ab 
20 Uhr die Soul- und Funkband 
„Pretzel Logic“. Das sind neun 
Vollblut-Musiker aus Freiburg, 
deren Lust am Funk und Soul 
von der Bühne auf das Publikum 
überspringt. Durch das Zusammen-
wirken von grooviger Rhythmus-
Gruppe, virtuosem Gesang und 
prägnanter Bläsersektion gelingt es 
ihnen, aus neu arrangierten Funk/
Soul-Klassikern und komplett 
uminterpretierten Jazz-Standards 
ein abendfüllendes Erlebnis zu 
komponieren. Im Innenhof sorgt 
bei der Feuerwehr wird Bernd 
Wißler für gute Unterhaltung und 

Stimmung.
Am Samstag startet um 18:30 

Uhr eine „Lateinamerikanische 
Nacht“ mit der Band Los Criollos 
bei der Feuerwehr, die passend 
dazu mit mexikanischen Spezia-
litäten verwöhnt. Rumba, Bolero, 
Gypsy, kubanischer Son, Chá Chá 
Chá, Mariachi, Latinhits und nicht 
zuletzt peruanische Musik sind 
Elemente eines breitgefächerten 
musikalischen Angebots, welches 
die Gruppe Los Criollos mit viel 
Charme, Eleganz und Tempera-
ment vorträgt. Beim Musikverein 
werden auf dem großen Schwenk-
grill Steaks zubereitet. Musikali-
scher Gast ist dort der Musikverein 
Opfi ngen. Der Akkordeonclub ver-
wöhnt mit Nachos und verschiede-
nen Dip Saucen sowie mit einem 
Weinbrunnen mit ausgewählten 
Weinen und Cocktails.

Am Sonntag wird um 10:30 Uhr 
zum Ökumenischen Gottesdienst 
eingeladen, dem ab 11:30 Uhr 
das Frühschoppenkonzert mit der 
Besetzung „Zarduna Brass“ beim 
Musikverein folgt. Ab 13 Uhr 
ist Familiennachmittag: Speziell 
für Kinder und Familien gibt es 
verschiedene Angebote. Die Ju-
gendfeuerwehr Kirchzarten wird 

mit dabei sein und mit allerlei 
Wasserspielen die kleinen Gäste 
animieren. Die Jugendabteilung 
des Akkordeonclubs beteiligt sich 
musikalisch am Kinderprogramm, 
die Kiddy Band gibt ein Konzert. 
Das Kinder- und Jugendbüro bietet 
einen Mitmachworkshop für die 
6-12-Jährigen an. Der Musikver-
ein Kirchzarten veranstaltet sein 
traditionelles Kasperletheater. Zu-
dem gibt es dieses Jahr auch eine 
Hüpfburg für die Kleinen. 

Um 16 Uhr startet das Entenren-
nen der Bürgerstiftung mit vielen 
attraktiven Preisen. Mit dem Kauf 

einer Ente wird die segensreiche 
Arbeit der Bürgerstiftung unter-
stützt. Ab 18 Uhr gibt es zum Ab-
schluss des Schlossfestes nochmals 
musikalische Unterhaltung – bei 
der Feuerwehr mit „Bernd Wissler“ 
und beim Musikverein mit den 
Bergmusikanten aus Oberried.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Wieder tolle Musik und Comedy-Jonglage 
Freitag-Abend-Spektakel wird nächste Woche nach dem Schlossfest fortgesetzt 

Kirchzarten (glü.) In diesem 
Jahr bereits zum zehnten Mal 
verwandelt sich Kirchzartens Fuß-
gängerzone freitagabends im Juli 
und August zur Kleinkunstbühne. 
Bei freiem Eintritt lädt Tourismus 
Dreisamtal ab 19 Uhr zu Artistik, 
Musik, Comedy und Clownerie 
ein. Jeder Abend bietet ein überra-
schendes Programm mit brillanter 
Unterhaltung für Klein und Groß.

Am dritten Spektakel-Abend 
in diesem Jahr, am Freitag, dem 
26. Juli, kommt die Freiburger 
„bigZband“ ins Dreisamtal. Der 
Buchstabe Z im Namen der Band 
steht für Zähringen. Alle Band-
mitglieder sind langjährig erfah-

rene Musiker des Musikvereins 
Freiburg-Zähringen. Ihr Repertoire 
umfasst den zeitgenössischen Jazz 
des 20. Jahrhunderts beispielswei-
se mit Kompositionen von Miles 
Davis, Bobby Timmons, Peter 
Herbolzheimer und vielen anderen 
Bekannten der Szene.

Das Motto ist Programm bei 
„Francois“: „1 Comedian und 100 
Gags“. Der Stand Up Comedian 
„Francois“ bietet ein Rundum-Pro-
gramm von Slapstick über Comedy-
Jonglage bis zur Akrobatik, Zauberei 
und Publikumsaktion. Stets ist der 
Wirbelwind voller Energie und hat 
den Schalk im Nacken: vom Samba 
Tanz bis zu verhexten Knoten, vom 

Handstand bis zum gemeinsamen 
Saalhüpfen, vom jonglierenden 
Zuschauer bis zur fl iegenden Un-
tertasse – alles live und köstlich 
gespielt. Für Augen, Ohren und die 
Lachmuskeln wird auch bei diesem 
Freitag-Abend-Spektakel wie ge-
wohnt so einiges geboten!

Die Bewirtung der Zuschauer 
übernimmt der Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr aus 
Kirchzarten. Genaue Infos zu den 
einzelnen Terminen sind auf www.
dreisamtal.de unter der Rubrik 
Veranstaltungen oder über die 
Tourist-Info, Tel. 07661 907980, 
E-Mail: tourist-info@dreisamtal.
de zu fi nden.Die Freiburger „bigZband“ und Comedian „Francois“. Fotos: Veranstalter
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten

L1
26

 R
ic

ht
.

O
be

rr
ie

d

Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Erlebe deine
Leidenschaft neu

VALL-E+ 3 POWER
Zuverlässig & mehr Reichweite

AluxX SL Aluminium 27,5" für SyncDrive Sport Mittelmotor 80 Nm, GIANT 
EnergyPak 500 Wh Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Shi. Deore Schaltwerk 
M592, Tektro HD-M285, Hydraulik-Scheibenbremse, SR Suntour XCM 34 
HLO, 120mm  ...

2299,- €
ab

Ein geselliger Abend „ganz in Weiß“ 
Bürgerverein Zarten lädt zum 4. White-Dinner an die „Alte Säge“ 

Kirchzarten-Zarten (glü.) Schon 
fast traditionell findet am ersten 
Samstag der Sommerferien das 4. 
White-Dinner des Bürgervereins 
Zarten auf dem Platz der „Alten 
Säge“ in Zarten statt. Am 27. Juli 
2019 heißt es ab 19 Uhr wieder 
„Zarten in Weiß“: Feiern mit 
Freunden, Nachbarn und vielen 
netten Leuten in weißem Ambiente 
und weißer Kleidung. Es ist wieder 
gewünscht, dass die Gäste eigenes 
Fingerfood und ihr Gedeck mit-
bringen – und selbstverständlich 
in weißer Kleidung erscheinen. 
Die mitgebrachten Speisen werden 
dann wieder auf dem „rollenden 
Buffet“ aufgereiht, von dem sich 
dann die weiße Gästeschar in 
abwechslungsreicher Manier be-
dienen kann.

Die Getränke – leckere Weine, 
sommerliche Bowle und viele 
andere spritzige Sommerdrinks 
– werden vom Bürgerverein an-

geboten und verkauft. Über den 
ganzen Abend unterhält „Muka & 
Band“ die Gäste musikalisch von 
der weißen Showbühne und sorgt 
so bei hoffentlich sommerlichem 
Wetter für einen wunderbaren 

Abend. „Das ist ein ganz beson-
derer Abend, der vor allem im 
Dreisamtal und Umgebung ein-
malig ist“, schwärmt der rührige 
Vorsitzende des Bürgervereins, 
Marco Hauser, „Gäste, die im 

letzten Jahr ein Buffet von nahezu 
sieben Metern Länge zauberten; 
ein Wettergott, der die letzten drei 
Jahre mehr als gnädig war und ein 
ungezwungenes, tolles festliches 
Ambiente in weiß – darauf freue 
ich mich auch dieses Jahr wieder 
ganz besonders.“ Der ganze Abend 
kostet keinen Eintritt; daher wer-
den Spenden gerne gesehen – „ein 
Hut“ wird herumgereicht.

Diese Veranstaltung richtet sich 
neben Zartenern und Dreisamtälern 
gerade auch an Touristen, die einmal 
abseits von den üblichen Hocks und 
Weinfesten einen besonderen Abend 
erleben wollen. „Und ein weißes T-
Shirt oder eine weiße Bluse ist doch 
fast nahezu in jedem Reisegepäck 
zu finden oder kann kurzfristig 
in Kirchzarten erworben und im-
mer wieder angezogen werden“, 
schmunzelt Marco Hauser über den 
vorgegebenen, jedoch einfachen 
Dresscode für diesem Abend.

„Ganz in Weiß“ wird mit leckeren Speisen und Getränken beim 
White-Diner in Zarten gefeiert. Foto: Gerhard Lück

Hol Dir Dein 

Schnäppchen 
bis zum 3. August! 

WUNDERSCHÖN • Wohnen - Schmuck - Geschenke • M. Schlegel & I. Keller
Höfener Str. 3 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 - 6 29 82 20

Schwarzwaldverein 
Buchenbach
Wanderung
„Rötenbach - Löffingen“
Buchenbach (dt.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach lädt am 
Sonntag, dem 21. Juli zu einer 
Wanderung von Rötenbach  aus, 
durch die Rötenbachschlucht nach 
Löffingen ein. Es sind wildroman-
tische kleine Pfade und viele kleine 
Brücken und Wasserfälle, bis zur 
Mündung in die Wutachschlucht. 
Nach der Vesperpause geht es 
Bergauf zum Hörnle mit Aussicht 
zum Feldberg. Dann geht es wie-
der nach  Rötenbach zurück zum 
Ausgangspunkt.

Die Gehzeit beträgt 3,5 bis 4 
Stunden. Treffpunkt ist schon um 
8.15 Uhr am Bahnhof Himmel-
reich, mit Regiokarte und bitte 
gutes Schuhwerk.(Rucksackver-
pflegung). Wanderführerinnen 
sind Annette Reichmann Tel.: 
07661/4783 und Maria Klingele 
Tel.: 07661/5148. Gäste sind herz-
lich willkommen!

Wandergottesdienst auf 
dem Feldberg

Feldberg (dt.) Ein Gottesdienst 
der etwas anderen Art wird am 
Sonntag, dem 21.Juli auf dem Feld-
berg gefeiert. Gemeindereferentin 
Birgit Wagner und Förster Achim 
Schlosser laden zum traditionellen 
Wandergottesdienst ein.

Die kleine Wanderung führt die 
Teilnehmer auf einer kurzen Runde 
durch den Wald am Feldberg. Das 
diesjährige Thema lautet „Die 
Baumarten am Feldberg und deren 
Besonderheiten“. 

Der Weg ist auch für kleinere 
Kinder gut geeignet. Birgit Wagner 

und Achim Schlosser gestalten 
gemeinsam und abwechselnd die 
einzelnen Haltepunkte. Da auf 
dem Feldberg oft eine frische Brise 
weht, ist es wichtig, wetterange-
passte Kleidung mitzubringen. 

Beginn ist um 10.30 Uhr direkt 
vor dem Haus der Natur, Dr.-Pilet-
Spur 4 in Feldberg. Die Veranstal-
tung endet gegen 12.30 Uhr. Für die 
Teilnahme am Wandergottesdienst 
ist keine Anmeldung erforderlich. 
Bitte das Parkhaus Feldberg nutzen, 
es stehen keine weiteren Parkmög-
lichkeiten zur Verfügung. 

Taizéandacht
Kirchzarten (dt.) Am Donnerstag,  
dem 18. Juli, sind Christen aller 
Konfessionen wieder eingeladen 
zu einer Taizéandacht im evangeli-
schen Gemeindezentrum, Schauins-
landstraße 8. Mit Liedern aus Taizé, 
Bibelworten, persönlichem Gebet 

und Zeiten der Stille kann man an 
diesem Abend im Schein vieler Ker-
zen zur Ruhe kommen. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Anschließ end ab ca. 
20.30 Uhr besteht die Möglichkeit 
zum Beisammensein, dazu kann et-
was zum Essen mitgebracht werden.

Leserzuschri�

Sollen Kinder Blumen zertram-
peln?  

Jedes Jahr gibt es da und dort 
Aktionen, sogenannte Neophyten 
zu zerstören. Dies ist beim „Indi-
schen Springkraut“, auch „Balsa-
minen“ genannt, sehr umstritten, 
weil es für Bienen sehr attraktiv 
ist und Nektar und Pollen zu einer 
Zeit liefert, wo es in unserer oft 
ausgeräumten Natur nicht mehr 
viel zu holen gibt. Zur Blütezeit 
im Sommer und Herbst werden 
aber Winterbienen aufgezogen, die 
diese Pollen zu einer guten Über-

winterung besonders brauchen.
Da das Indische Springkraut 

sich nicht durch Wurzelausläu-
fer, sondern nur durch Samen 
vermehrt und einjährig ist, kann 
es sich dort, wo beweidet und ge-
mäht wird, nicht ausbreiten. Nur 
an von Menschen unbeachteten 
Standorten. Somit ist es an den 
meisten vorkommenden Standor-
ten unproblematisch.

Problematischer aber als der 
Streit, ob diese wunderschön 
blüh ende Pflanze erwünscht ist 
oder nicht, finde ich die innere 

(Mode-)Feindschaft, die hier oft 
vermittelt wird. Katastrophal 
und pädago gisch völlig daneben 
aber ist es, Kinder einzuspan-
nen, diese Pflanzen zu zerstören, 
beschämend die Aufforderung 
des Naturschutzbundes, sie zu 
„zertrampeln“ und dann noch mit 
dem Hinweis „macht auch Spaß“!

Sollen Kinder verstehen, dass 
Blumen „zertrampeln“ Natur-
schutz sein soll, bloß weil diese 
Pflanze erst seit nach der Entde-
ckung Amerikas bei uns blüht (das 
ist die Definition von „Neophyt“) 

- sie aber gerügt werden, wenn sie 
Blumen zertrampeln, die schon 
länger bei uns sind?

Zertrampelt ist da jegliches Ge-
spür von Naturschutz-Pädagogik 
und schadet ganz bestimmt mehr 
als es nützt.

Seien wir kritisch mit solch all-
zu schwarz-weißen Denkmustern 
in unseren Köpfen!

Alfred Dold,
Imker & Landwirt, 

Hilzihäusle, Eschbach

Zu einer Ankündigung „Neophyten-Aktion am Welchentalbach“ in unserer Ausgabe am 3. Juli 2019 erreichte uns folgende Leserzuschrift: 

Jugendfußballer 
/innen gesucht
Kirchzarten/Oberried (dt.) Die 
SF Oberried und der SV Kirchzar-
ten suchen für ihre Jugendfußball-
Mannschaften in der Spielge-
meinschaft fußballbegeisterte 
Mädchen und Jungs im Alter von 
5 bis 18 Jahren.

„Du spielst gerne Fußball und 
möchtest das gemeinsam mit An-
deren unter Anleitung ausgebildeter 
Trainerinnen und Trainer in einem 
Verein tun? Dann bist Du bei uns 
genau richtig. Wir spielen und 
trainieren auf den Sportanlagen in 
Kirchzarten und in Oberried. Dort 
findest Du beste Bedingungen vor, 
um Deinem Hobby mit viel Freude 
und Spaß nachgehen zu können. 
Drei Naturrasen- und zwei Kunst-
rasenplätze sowie ein qualifiziertes 
Trainerteam warten auf Dich.“

Bitte melden unter jugendlei-
tung@svkirchzarten.de oder telefo-
nisch unter 0160-95464283. 

Mit Terrier „Pöppel“ den steilen Berg hinauf 
„Schauenberg Racing Team“ war beim „Schauinslandkönig 2019“  

erfolgreich am Start 

Kirchzarten (glü.) Am Sonntag 
stand das Bergzeitfahren am Frei-
burger Hausberg auf dem Rennka-
lender des Schauenberg Racing 
Team. Die Eckdaten mit 11,5 km 
und 800 Höhenmetern hören sich 

nicht spektakulär an, doch bei ei-
nem solchen Lokalderby, bei dem 
der Spaß im Vordergrund steht, 
durften die „Schauenberger“ nicht 
fehlen. Mit neun Fahrerinnen und 
Fahrer und dem Hund „Pöppel“ 

ging es ab 10:30 von der Start-
rampe am Bohrer auf die kurze, 
aber sehr intensive Rennstrecke, 
die für diese Veranstaltung für 
den Straßenverkehr komplett 
gesperrt war. Schnell zeigte sich, 
dass Terrier „Pöppel“, der bei 
Detlef Matzke stielecht in einer 
Bierkiste auf dem Gepäckträger 
mitfahren durfte, allen die Schau 
stehlen würde.

Neben dem Spaß ging es bei 
diesem Kampf gegen die Uhr 
natürlich auch um sportliche 
Erfolge. Bei sehr starker interna-
tionaler Konkurrenz konnte die 
Schauenberg Equipe neben vielen 
tollen Einzelleistungen einen 
sensationellen ersten Platz von 
Carlotta Odenthal in ihrer Alters-
klasse feiern. In der Teamwertung, 
bei der die besten drei Zeiten eines 
Teams addiert wurden, erkämpfte 
das Schauenberg Racing Team ei-
nen tollen 5. Platz unter 52 Teams.

Das erfolgreiche Schauenberg Racing Team mit „Pöppel“ beim 
„Schauinslandkönig 2019“. Foto: Privat
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„Bohny – Büro & Geschenke“ neu organisiert
Durch Aufgabe des Onlinehandels konnte der Laden besser gestaltet werden

THEOBALD  +  PARTNER
BERATENDE BAUINGENIEURE

Alte Säge 1  n  79199 Kirchzarten  n  07661-3967-0  n  www.t-p-ing.de

www.rai�eisen-baucenter.de

Rai�eisen Baucenter GmbH
Jakob-Saur-Str. 1
79199 Kirchzarten 
Tel. 07661 3968-0

FENSTER, TÜREN UND 
TORE FÜRS LEBEN
O�en für jeden 

PARTNER FÜR PROFIS
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Wir bedanken uns für 
die tolle Zusammenarbeit!

Kirchzarten (glü.) In einer völlig 
neuen Gestaltung und mit neuem 
Namen präsentiert sich jetzt „Bohny 
– Büro & Geschenke“. „Wir haben 
den Onlinehandel aufgegeben“, 
erklärt Ursula Bohny die Verän-
derungen, „und brauchten deshalb 
nicht mehr so viel Platz fürs Büro.“ 
Und da auch der Sektor Ergonomie 
aus dem Ausstellungsbereich ge-
nommen wurde, bot sich eine völlig 
neue Raumgestaltung des Ladens 
an. Hinzu kam der erhöhte Raum-
bedarf vom „Reiß-Beck“, so dass 
im östlichen Bereich die Ladenwand 
vorgezogen wurde.

Wer jetzt bei Bohnys den Laden 
betritt, kommt zunächst in den Kas-

senbereich, dem auch noch kleinere 
Bürobedarfsartikel zugeordnet sind. 
Dort, wo früher die kompletten 
Büro- und Papierartikel lagerten, 
wird jetzt auf großer Fläche alles 
rund ums Thema Geschenkartikel 
und Accessoires ansprechend prä-
sentiert. Da finden sich trendige 
Deko- und Haushaltsartikel ebenso 
wie Kissen, Uhren, Bilderrahmen, 
Gläser, Tassen, Sets oder Porzellan. 
Schöne Taschen oder Kulturbeutel 
gibt’s ebenso wie trendige Ge-
schenkverpackungen. Eine Papeterie 
hält schöne Papiere vor und manche 
Ständer bieten Glückwunschkarten 
in geschmackvoller Gestaltung an – 
die sollen, wenn der Außenbereich 

fertig, vor allem draußen stehen.
Dort, wo früher das Büro viel 

Platz brauchte, ist jetzt alles, was 
für gute Büroarbeit gebraucht wird, 
platzsparend präsentiert. „Wir kön-
nen alles, was fehlt“, erklärt Ursula 
Bohny, „gerne schnell nachbestel-
len.“ Für Büromöbel gilt das auch! 
Selbstverständlich gehört nach wie 
vor der Schulbedarf zum Bohny-
Angebot. Jetzt ist alles viel lichter, 
heller, ansprechender und das Stö-
bern im Geschäft macht Freude. Zu 
der Gestaltung der Außenanlage ge-
hört bald noch ein großes Glasdach, 
das die Kartenständer schützt. Über 
Reiß-Beck bauten Bohnys Ferien-
wohnungen, die bis zum Oktober 

fertig sein sollen. Sie helfen damit, 
den gestiegenen Bedarf im Touris-
musgeschäft besser zu decken.

Ursula Bohny rückt in der Bürobedarfsabteilung noch ein wenig zurecht. Fotos: Gerhard Lück

Nächste Ausgaben am 31. Juli
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

FR-Ebnet/Zutzendorf (hs.) Der 14. Juli 
1789 gilt als die Geburtsstunde der Fran-
zösischen Revolution. Alljährlich feiern 
das unsere Nachbarn im Rahmen des 
Nationalfeiertages. 

230 Jahre später fiel dieser Tag auf 
den zweiten Sonntag im Monat, an dem 
gewöhnlich das Gayling’sche Museum im 
nordelsässischen Zutzendorf seine (klei-
nen) Tore öff net. Genug Zündstoff  für eine 
späte Abrechnung, könnte man meinen, 
wurden doch die Gaylings wie die anderen 
preußischen Adligen aus dem Elsass ver-
jagt und die Besitztümer zwangsenteignet.

Doch dem war nicht so. Nikolaus von 
Gayling, Nachfahre des nun in FR-Ebnet 
beheimateten Adelsgeschlechtes, nutzte die 
allmonatliche Öff nung seines Museums – 
selbsternannt das kleinste im Elsass – zu 
einem persönlichen Besuch samt Vortrag 
vor einem interessierten kleinen Kreis und 
monierte lediglich die allzu vielen Trico-
lore auf den nett drapierten Brownies. Die 

waren gut gemeint von der guten Seele 
des Hauses, Céline Martines, die über dem 
Museum wohnt und Kaff ee und Kuchen 
off erierte.

Die Geschichte der Gaylings im Elsass 
beginnt 1628. als sich Heinrich Christoph 
Geyling von Altheim linksrheinisch ver-
mählte. Und sie endete wenige Jahrhun-
derte später schon wieder. Geblieben ist 
ein Platz und 
eine Straße, 
die den Na-
men tragen, 
und ein paar 
Einträge in 
Archiven. 

Seit 20 Jah-
ren hat nun 
der franko-
phile Ebne-
ter Schloss-
herr wieder 
ein bisschen 

Grundbesitz bei den Nachbarn: als das 
alte Schulhaus von Zutzendorf zum Ver-
kauf stand, griff  er zu. Dies geschah auch 
durch Vermittlung des Bürgermeisters der 
Nachbargemeinde. Im ehemaligen Klas-
senzimmer zieren nun die Vorfahren und 
andere Verwandte des Adelsgeschlechtes 
die Wände, informative Texte und Grafi ken 
untermalen das Ganze.

An jedem zweiten Sonntag 
im Monat kann man das „Petit 
Musée“ besichtigen. Robert 
Bittendiebel, pensionierter Chef 
des Museums im benachbarten 
Buxwiller, hat die Schlüsselge-
walt und erklärt auch komplexe 
Zusammenhänge anschaulich. 
So wie auch am letzten Sonn-
tag, als er und der Hausherr die 
Strukturen durchleuchteten. 

Ehrengast war der elsäs-
sische Liedermacher Robert-
Frank Jacobi, dessen Eltern 
aus Zutzendorf stammten und 
der mit Gesang und Gitarre die 
Gäste vortreffl  ich unterhielt. 

Links das Alte Schulhaus 
in  Zutzendorf  mit  dem 
Gayling‘schen „Petit Musée“.
Rechts Nkolaus v. Gayling.

Fotos: Hanspeter Schweizer

Das Gayling‘sche „Petit Musée“ im elsässischen  Zutzendorf
Monatliche Öff nung fi el auf Nationalfeiertag • Ebneter Schlossherr referierte höchstselbst
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Den Kunden auf verdoppelter Fläche verwöhnen
Reiß-Beck am Bahnhof in Kirchzarten erstrahlt in neuem Glanz – Extra: Opa Otto Regal
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Coupon ausschneiden & 
einlösen! Gültig in unserem 
Fachgeschäft in der Bahn-
hofstr. 22 in Kirchzarten!

5054

Wir freuen
uns auf Ihren
Besuch!

Gültig bis 11.08.2019

Kaffeeklatsch
1 Stück Kuchen & 
1 Heißgetränk

nur 4,89 €

Umbau-Gutschein! 

Coupon ausschneiden & 
einlösen! Gültig in unserem 
Fachgeschäft in der Bahn-
hofstr. 22 in Kirchzarten!

5084

Wir freuen
uns auf Ihren
Besuch!

www.reiss-beck.de

Opa Otto.

Gültig bis 11. August 2019

Wir freuen

Umbau-Gutschein! 

„Opa Otto” für 3,19 €

Friseur Rombach • Bahnhofstr. 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

Herzlichen Glückwunsch 
zur Neueröffnung.

Wir gratulieren  Firma  Reiss  Beck 
zur Neueröffnung !

bei Bohny- bestens bedient!
Bahnhofstraße 22 (gegenüber Bahnhof) • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661/99598 • Fax 07661/99832

info@bohny-buerobedarf • www.bohny-buerobedarf.de

Geschenke und Bürobedarf

„Das Geheimnis des Erfolges ist,
     alles unkompliziert zu lassen“.

 Versicherungsmakler

Lindenbergstraße 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 909 987-0 • Fax 0 76 61 / 909 87-7

E-Mail: service@dangl-constulting.de

Wir gratulieren 
zur Neueröffnung!

Löwenstraße 3
79199 Kirchzarten
Email:getraenke-

rettich@t-online.de

www.getraenke-rettich.de

MAN GEHT
ZUM RETTICH!

Kirchzarten (glü.) Einige Wochen 
mussten die Reiß-Beck-Kunden der 
Kirchzartener Bahnhofsfi liale mit 
einem mobilen Backwaren-Wagen 
vorlieb nehmen. Das ist seit gestern 
Geschichte. Pünktlich um 5:45 Uhr 
öff nete die total neu hergerichtete 
Filiale ihre Türen – und die Kun-
den kamen aus dem Staunen nicht 
heraus! „Wir haben die Ladenfl äche 
und den Café-Bereich verdoppelt“, 
freut sich Björn Reiß, „und im 
Außenbereich sind es fast zwei 
Drittel attraktive Sitzfl äche mehr.“ 
Möglich war die Kirchzartener 
Runderneuerung durch eine Ver-
kleinerung des nachbarschaftlichen 
Bürobedarf-Geschäftes Bohny.

Die vergrößerte Verkaufsfl äche 
im linken Teil des Geschäftes 
bietet sowohl mehr Platz für die 
Präsentation des erweiterten Wa-
renangebotes als auch bessere 
Verkaufsbedingungen für die im 
Wechsel arbeitenden acht Mit-
arbeitenden. „Jetzt können wir 
unser Frühstücksangebot deutlich 
ausweiten“, erklärt Reiß, „und 
beispielsweise auch ein leckeres 
Rührei anbieten.“ Für den um 
die Mittagszeit hungrigen Gast 
bietet Reiß nun schmackhafte 
Kleinigkeiten als „Mittagssnack“ 
und kann zum Fleischkäse auch 
Kartoffelsalat anbieten. Nicht 
nur zur Kaff eezeit stehen für den 
„süßen“ Kunden mehr Kuchen zur 
Auswahl bereit. Die Gläser mit 
dem SC-Fruchtaufstrich und andere 
Marmeladen gibt’s auch weiterhin. 

Das Familienunternehmen Reiß 
pfl egt Traditionen. So ist seit eini-
gen Jahren das Opa-Otto-Brot ein 
echter Renner und deshalb – auch 
dem Opa zu Ehren – wird es jetzt in 
einem eigenen Regal zum Verkauf 
angeboten.

Der große Café-Bereich bietet 
rund 50 Gästen Platz, weitere 30 
können im Außenbereich sitzen. 
Neue Beleuchtung, Fußboden, 
Wandbekleidung – alte Holzdie-
len aus Schwarzwald-Häusern 
– machen aus der neuen alten 
Reiß-Beck-Filiale am Bahnhof ein 
gemütliches Kaff eehaus. Endlich 
konnte auch eine Kundentoilette 
eingerichtet werden. An der Be-
dientheke stehen jetzt zwei neue 
Kassen, die eine Bezahlung mit 
EC-Karten zulassen. Sechzehn 
Filialen betreiben Michaela und 
Björn Reiß in Freiburg, in der Or-
tenau, in Stegen und Kirchzarten. 
Der Vortagsladen in Freiburg läuft 
bestens und mit dem Brotstand auf 
dem Münsterplatz sind sie sehr 
zufrieden. Insgesamt beschäftigt 
Reiß-Beck 240 Mitarbeitende. 
Drei Azubis lassen sich in der 
Bäckerei und Konditorei zu echten 
Genusshandwerkern ausbilden. 
„Wir hätten noch weitere Ausbil-
dungskapazität“, meint Michaela 
Reiß, „Spätentschlossene sollten 
sich einfach bei uns melden.“ 
Zur Eröff nung gibt es in diesem 
„Dreisamtäler“ zwei Gutscheine 
zum Ausschneiden, weitere lagen 
der letzten Ausgabe bereits bei.

Sie freuen sich über die gelungene Neugestaltung ihrer Filiale und sind 
stolz auf das Regal mit den Opa-Otto-Broten an der Wand: Michaela 
und Björn Reiß Fotos: Gerhard Lück

Viel Platz für Kunden, Mitarbeitende und Produkte bietet die große 
Theke.

Das Café lädt zum Verweilen und bietet freie Sicht zum Bahnhof und 
auf den großen Außenbereich.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Vorrichtungsbau  Sondermaschinenbau

Talstraße 1 • 79254 Oberried-Zastler

Vorrichtungsbau  Sondermaschinenbau

Talstraße 1 • 79254 Oberried-Zastler

Tel.     07661-9 93 77
Fax   07661-9 93 78 
Mobil 01 70 -3 22 90 32
www.hubert-sandmann.de
info@hubert-sandmann.de

Tel.     07661-9 93 77
Fax   07661-9 93 78 
Mobil 01 70 -3 22 90 32
www.hubert-sandmann.de
info@hubert-sandmann.de

Motorsägenlehrgänge
& Hubarbeitsbühnen Schulung

Ewald Sandmann
Talstr. 1  •  79254 Oberried

Tel. 07661-62694  •  Mobil 0175-2476359
motorsaegenkurs@email.de  •  www.winterhalterhof.de

Ausgezeichnet mit:

GÜTESIEGEL
MOTORSÄGENKURSANBIETER
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Begutachtete
Fortbildungsstätte

der

www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

40 Jahre Motorradfreunde Zastler e.V. 
vom 19.-21.07.2019
40 Jahre Motorradfreunde Zastler e.V. 
vom 19.-21.07.2019

Oberried-Zastler (dt.) Das Jahr 
1979 war ein besonderes Jahr. 
Aufgrund einer gemeinsamen 
Urlaubsreise nach Griechenland, 
wurde beschlossen die Motorrad-
freunde Zastler zu gründen. Was 
Jahre zuvor mit dem Moped be-
gann, wurde mit Motorrädern 
weitergeführt. Ein damals großer 
Motorradhändler versorgte die 
Zastlermer Motorradfahrer mit den 
neuesten und sportlichsten Model-
len. Ob CB 250, CB 500 oder die 
sagenhafte CB 750 Four, das waren 
die Maschinen dieser Zeit. 

Zu der guten Handvoll Grün-
dungsmitglieder gesellten sich in 
den folgenden Jahren immer mehr 
Motorradfreunde dazu. Heute, 
nach vierzig Jahren, sind sie im-
mer noch aktiv. In ihrem Termin-
kalender finden sich alljährlich 
wiederkehrende Veranstaltungen 
wie die Saisoneröff nungsfahrt, eine 
Alpentour, die Männerausfahrt, Si-
cherheitstrainings, Sonntagstouren 
und Besuche bei Motorradtreff en 
sind alljährlich fest eingeplant. 

Ein Motorradtreff en, das immer 
am dritten Juliwochenende stattfi n-
det, wird dieses Jahr zum 36.Mal 
stattfi nden und an diesem Wochen-
ende wird das 40. Bestehen der 
Motorradfreunde Zastler gefeiert.

Aus diesem Anlass soll nicht 
nur ein Motorradfest für Motorrad-

fahrerinnen und Motorradfahrer 
angeboten werden, auch die nicht-
motorradfahrende Bevölkerung 
darf sich gerne unter die Besucher 
mischen.

Los geht es am Freitag, dem 19. 
Juli, um 16.00 mit dem Fassanstich 
zum Handwerkerhock, zu dem 
auch „Nichthandwerker“ einge-
laden sind. Am Abend werden 
„The Liverpool Beats“ für gute 
Unterhaltung mit Rock’n Roll der 
50er und 60er sorgen. Auch Beat, 
Rock und tanzbarer Pop bis hin zu 
der Westcoast-Musik der Staaten 
(Eagles, Doobie Brothers) der frü-
hen 80er hat die Band im Angebot. 
Dazwischen eingestreut gibt es 
Balladen zum Träumen, aber auch 
richtige Rocktitel wie z.B. von 
Status Quo, Uriah Heep, Robert 
Palmer, Bryan Adams… mit guter 
Rock Music aus den 70er und 80er 
Jahren werden die Rock Liebhaber 
bestens unterhalten.

Am Samstag, 20. Juli, um 13.00 
Uhr wird eine ca. 150 km lange ge-
führte Tour durch unseren schönen 
Schwarzwald angeboten. 

Am Samstagnachmittag möch-
ten die Veranstalter dann den Fest-
platz mit „Garagengold“ füllen. 
Wer will
und kann, soll sein "Schätzchen" 
doch ins Zastlertal entführen. Nicht 
nur Oldtimer sind willkommen, 

sondern auch Youngtimer aus 
der Gründungszeit der Motorrad-
freunde Zastler. Die Schmuck-
stücke können dann im „Open 
Air-Museum“ auf dem Festplatz in 
Augenschein genommen werden.

Am Abend bietet die Hardrock-
Coverband NoWay Klassiker der 
Rock-Geschichte - von den Sieb-
zigern bis in die heutige Zeit! Die 
Band hat sich in der Region zum 
Publikumsmagneten entwick elt 
und ist eine von nur noch wenigen 
namhaften Rock-Coverbands. 
NoWay bringt Begeisterung in 
jedes Event und Musikfans kom-
men so richtig in Fahrt - mit 
Rocksongs, die jeder kennt und 
einer Bühnenshow, die zum Feiern 
und Abrocken antreibt. Die Band 
besteht aus acht Musikern, deren 
unübersehbare Spielfreude vom 
Bühnenrand direkt ins Publikum 
überspringt. NoWay rockt! Neben 
der klassischen Backline bieten 
zwei Gitarren und zwei Keyboar-
der Möglichkeiten, ganz besondere 
Songs der Rockgeschichte zu per-
formen. Ein variantenreicher Sän-
ger und eine Sängerin mit mächti-
ger Röhre heizen zudem ein. Ein 
NoWay-Gig ist ein Rock-Erlebnis 
der Extraklasse - „fetter Sound“ der 
von der Bühne kracht, „gewürzt“ 
mit jeder Menge Spielfreude und 
anspruchsvoller Qualität!

Am Sonntag wird ab 10.00 Uhr 
ein ökumenischer Festgottesdienst 
gefeiert. Danach wird es zünftig 
beim Frühschoppenkonzert mit 
der Blaskapelle „Grünwald-Holz-
schlag“ und ab 11.30 Uhr gibt es 
ein Bullog-Frühschoppen.

"Grünwald-Holzschlag" hat sich 
voll und ganz der böhmisch, mähri-
schen Blasmusik verschrieben und 
vermittelt mit Spaß an der Musik 
immer wieder gute Laune an die 
Zuhörer. 

Zur guten Musik wird ein le-
ckeres Mittagessen angeboten. 
Kaff ee und Kuchen gibt es in der 
Kaff eestube, und der Barbetrieb 
beginnt um 21.00 Uhr. An allen 
Tagen wird das Grill Team leckeres 
Essen anbieten.
Zu der Veranstaltung auf der Fest-
wiese im Zastlertal sind auch die 
nicht motorradfahrende Bevölke-
rung sowie Feriengäste herzlich 
eingeladen. "Ganz besonders freu-
en wir uns auf die Dreisamtäler", 
so die Veranstalter..

Der Eintritt ist an allen Tagen 
frei. Auf zahlreiche Besucher 
an ihrem Jubiläumswochenende 
freuen sich die Motorradfreunde 
Zastler e.V. 

Weitere Infos gibt es per Mail 
an mfzastler@email.de oder Tel.:  
01752 - 47 63 59 und auf www.
mf-zastler.de.

Die Motorradfreunde Zastler im Jahr 2002  Foto: privat

11. Wiehremer Feuerwehrfest
Vom 19. – 21. Juli in der Urachstraße 

Wiehre (hr.) Die Abteilung 1 
Oberstadt und Abteilung 7 Wieh-
re der Freiwilligen Feuerwehr 
Freiburg, laden vom 19. - 21. Juli, 
wieder zum Feuerwehrfest in die 
Urachstraße ein. Festbeginn ist am 
Freitag um 18.00 Uhr, für Party-
stimmung sorgt die Band „Cocktail 
recovered“, offi  zieller Fassanstich 
durch Bürgermeister Stefan Breiter 
ist um 19.00 Uhr. Ab 21.00 Uhr ist 
die „entflammbar“ mit leckeren 

Cocktails geöff net.
Am Samstag beginnt das Fest 

um 15.00 Uhr mit der Eröff nung 
der Kaff eebar und leckeren, selbst-
gemachten Kuchen. Um 15.00 Uhr 
starten auch die Sonderfahrten 
der historischen Straßenbahnen 
durch die „Freunde der Freiburger 
Straßenbahn e.V.“ vom Bertolds-
brunnen zum Festplatz am Stra-
ßenbahndepot und Feuerwehrhaus 
in der Wiehre. Ab 18.00 Uhr unter-

halten „Funrise“ aus Breisach die 
Gäste musikalisch und um 21.00 
Uhr öff net die „Entfl ammbar“ mit 
leckeren Cocktails.

Am Sonntag starten die Son-
derfahrten der historischen Stra-
ßenbahnen durch die „Freunde der 
Freiburger Straßenbahn e.V.“ vom 
Bertoldsbrunnen zum Festplatz am 
Straßenbahndepot und Feuerwehr-
haus in der Wiehre um 11.00 Uhr, 
beim Frühschoppenkonzert mit 

dem Musikverein der Freiwilligen 
Feuerwehr werden die Besucher 
musikalisch unterhalten und zum 
Mittagessen laden die Florians-
jünger traditionell zu „Badischem 
Ochsenfl eisch mit Meerrettich“ ein. 
Ab 13.30 Uhr ist die Kaff eetafel mit 
selbstgemachten Kuchen eröff net. 
Ab 14.00 Uhr gibt es Schauübun-
gen der Jugendfeuerwehr, Rund-
fahrten für Kinder im Feuerwehrau-
to, Kinderrutsche, Kasperletheater, 

Kinderschminken und eine große 
Hüpfburg. Um 15.00 Uhr startet 
der Jazz-Nachmittag mit den Hal-
lelujah-Stompers und ab 18.00 Uhr 
spielt der Musikverein Norsingen. 

Die Freiwilligen Feuerwehren 
Oberstadt und Wiehre freuen sich 
auf zahlreiche Gäste und bieten 
an den Festtagen ein reichliches 
Speisen- und Getränkeangebot 
sowie musikalische Unterhaltung 
und ein buntes Kinderprogramm.

Brettspieletag 
im Quartierstreff  20
Kirchzarten (es.) Spielen macht 
Spaß und ist ein tolles Gemein-
schaftserlebnis für Jung und Alt. 
Alle Spielbegeisterten sind herzlich 
zum Brettspieltag am Samstag, 
dem 27. Juli, ab 14.00 Uhr in den 
Quartierstreff  in der Bahnhofstra-
ße 20 in Kirchzarten eingeladen. 
Gerne kann das eigene Lieblings-
brettspiele mitgebracht oder auch 
neugierig die Spiele der anderen 
ausprobiert werden. Die Veranstal-
tung ist kostenlos.
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Psychische 
Gesundheit ist 
das Fundament für
ein glückliches 
und erfolgreiches
Leben.

Die Seele

Die Grenzen von 
einfacher, vorüber-
gehender und 
ernster psychischer
Beeinträchtigung
sind oft fließend.

Der Mensch

Das Früherkennungs-
zentrum bietet einen
diskreten Zugang zu
einer ziel führenden 
Prävention und 
nachhaltigen Therapie.

Die Kompetenz

Das Original
höchstindividualisierter

Therapie

www.frueherkennung.de

Fachkrankenhaus für 
Psychiatrie, Psychotherapie
und Psychosomatische 
Medizin
Weihermatten 1
D-79713 Bad Säckingen
Fon +49 7761 5566-0
info@sigma-zentrum.de
www.sigma-zentrum.de

SIGMA-ZentrumEin bisschen wie im Schlaraffenland
Der Milchbrunnen auf dem Kesslerhof in Hinterzarten  

Hinterzarten (ch.) Im Schla-
raffenland fließt uns die frische 
Milch direkt ins Mäulchen. Ganz 
so bequem muss es nun nicht sein. 
Jedoch der Milchautomat auf dem 
„Kesslerhof“ der Familie Wolfram 
und Boba Tritschler in Hinterzarten 
kommt dem Ganzen schon ziem-
lich nahe. Wem die Milch früh am 
Morgen für den Kaffee oder das 
Müsli fehlt oder für den leckeren 
Pudding am Sonntag, dann sorgt 
der Milchautomat auf dem Kess-

lerhof für Nachschub. Sieben Tage 
in der Woche, rund um die Uhr. 
Täglich mit frischer Milch befüllt 
und selbstverständlich regelmäßig 
auf Keime untersucht. Das Zapfen 
ist kinderleicht, Die passenden 
Flaschen können gleich vor Ort er-
worben werden. Die Qualität dieser 
Milch ist ausgesprochen hoch. Die 
Kühe der Familie Tritschler dürfen 
ab Mai täglich auf den Weiden saf-
tiges Gras, feinste Bergkräuter und 
süßen Klee verspeisen. Silofutter 

kennen die Tiere nicht, denn im 
Winter steht duftendes Heu und 
auch mal (Bio-)Kraftfutter für sie 
auf dem Speiseplan. Die gesun-
de und artgerechte Schmauserei 
macht sich am Geschmack der 
Milch deutlich bemerkbar. Neben-
bei genießen Bärbel, Becky, Mona 
und ihre vierbeinigen Kolleginnen 
Wellness an speziellen Bürsten, 
jede Menge Platz im Laufstall und 
dürfen weiterhin mit Stolz ihre 
Hörner tragen. Leckere, gesunde 

Milch mit einem hohen Fettgehalt 
von glücklichen Kühen – also doch 
wie im Schlaraffenland. Übrigens, 
seit 1. Juli 2019 darf sich das weiße 
Gold der milchgebenden Damen 
vom Kesslerhof mit dem Zertifikat 
des strengen „Bioland“ Labels 
schmücken und darauf dürfen alle 
zurecht stolz sein. 

Milchautomat am Kesslerhof, 
Erlenbrucker Str. 49, 79856 
Hinterzarten. www.kesslers-
milchbrunnen.de

Viel Anerkennung für Mitarbeitende 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal feierte vierzigjähriges Jubiläum 

St. Peter/Kirchzarten (glü.) Von 
Kirchzarten bis hinauf zu den 
Höhen von Hofsgrund und St. 
Märgen geht der Einzugsbereich 
der Kirchlichen Sozialstation 
Dreisamtal. Deshalb lag es nahe, 
das vierzigjährige Bestehen in St. 
Peter zu feiern. Das Fest begann 
in der Klosterkirche mit einem 
Ökumenischen Gottesdienst und 
setzte sich mit zahlreichen Gästen 
im Pfarrheim fort. Dabei stand die 
qualifizierte Leistung des Pflege-
personals im Mittelpunkt.

Pfarrer Klemens Armbruster 
stellte die Seligpreisungen aus 
der Bergpredigt Jesu in den Mit-
telpunkt der religiösen Feier, die 
von einem Chor der Mitarbeiten-
den unter Leitung von Adelheid 
Geiger-Riesterer umrahmt wurde. 
Besonders unterstrich er dabei 
die Sanftmütigkeit als Vorausset-
zung für pflegerisches Tun: „Sie 
ist für die Arbeit mit Menschen 
unerlässlich.“ Anrührend waren 
die Seligpreisungen aus Erfah-
rungen der Sozialstation: „Selig, 
die Verständnis zeigen für meinen 
stolpernden Fuß und meine erlah-
mende Hand“ oder „Selig, die in 
ihrer Güte die Tage erleichtern, die 
mir noch bleiben“ war da zu hören.

Geschäftsführerin Christine 
Hodel und Pflegedienstleiterin 
Sabine Jakobi dankten in ihrer 
Begrüßung den Gästen „für die 
Wertschätzung, die Sie uns mit 
Ihrem Besuch beweisen“. Bürger-
meister Rudolf Schuler unterstrich 
in seinem Grußwort, dass die 
Sozialstation Dreisamtal einen 
wichtigen unverzichtbaren Teil 
zur pflegerischen Grundversor-
gung in der Region leiste: „Und 
das flächendeckend!“ Hinter der 
professionellen Pflege stecke 
Herz und manch Mut machendes 
Wort: „Sie haben hervorragende 
Mitarbeitende in der häuslichen 
Pflege.“ Seine guten Wünsche 
drückte Schuler auch im Na-
men aller Dreisamtal-Gemeinden 
aus, von denen aus St. Märgen 

Bürgermeister Manfred Kreutz, 
aus Kirchzarten Bürgermeister-
Stellvertreter Walter Rombach und 
aus Buchenbach der ehemalige 
Bürgermeister Wendelin Drescher, 
jetzt im Aufsichtsrat der Station, 
gekommen waren.

Der Evangelische Pfarrer Fried-
helm Geyer aus Stegen stellte 
deutlich fest, dass die Sozialsta-
tion der Kirche ein Profil gäbe. 
Und deshalb sei es wichtig, dass 
die Kirchen für die Rahmenbedin-
gungen der pflegenden Mitarbeiter 
ihre Stimmen erheben: „Die Poli-
tik muss die Rahmenbedingungen 
für die wertvolle Arbeit schaffen.“ 
Und schmunzelnd meinte er, es 
sei eine Leistung, vierzig Jahre zu 
überleben. Damit das weiter gut 

gehe, schenkte er ein Bonbonglas 
mit gesunden Gutsle.

Der Aufsichtsratsvorsitzende 
der Sozialstation, Helmut Grem-
melspacher, erinnerte an die An-
fänge der Sozialstation mit einer 
persönlichen Anekdote vom sei-
nem Opa, der Anfang der 1950er 
Jahre noch von der Gemeinde-
schwester gepflegt wurde: „Als 
es diese barmherzigen Schwestern 
nicht mehr in jedem Ort gab, 
entstanden die Sozialstationen.“ 
Zwar hätten sich im Laufe der 
Jahrzehnte die Rahmenbedingun-
gen verändert, dennoch prägten 
die Mitarbeitenden die Außendar-
stellung der Station. „Sie müssen 
bei allen Wettern raus bis hoch auf 
die Schwarzwaldberge“, so Grem-

melspacher, „sie haben unsere 
Wertschätzung und Anerkennung 
für ihre häusliche Pflege ver-
dient.“ Mit Hochachtung gedachte 
Helmut Gremmelspacher des im 
Frühjahr verstorbenen langjähri-
gen Vorsitzenden der Sozialstation 
Horst Simon: „Ihm verdanken wir 
heute die Sozialstation, die er in 
schweren Jahren übernommen 
und in sicheres ruhiges Fahrwasser 
geführt hat.“ Der Geschäftsführer 
der Diakonie im Landkreis, Al-
brecht Schwerer, dankte für die 
gute Zusammenarbeit der Hospiz-
gemeinschaft Dreisamtal mit der 
Sozialstation und gratulierte zum 
Mut, mit dem die Sozialstation in 
Gremien engagiert für ihre Mit-
arbeitenden eintrete. Geschichten 
aus dem Pflegealltag, ein Film 
zur Kampagne „Pflege hat Wert“, 
ein Musik-Video und das Mitar-
beiterlied „So schön, schön war 
die Zeit“ beendeten eine Mut 
machende Jubiläumsfeier.

Die „Sozialstation Dreisamtal“ wurde am 23. Januar 1979 mit 12 
Mitarbeitern gegründet, jetzt sind es 56. Der Umsatz betrug 2018 rund 
1,9 Mio. Euro. Ständige Ausweitung der Leistungsangebote – von den 
Pflegesachleistungen über Essen auf Rädern bis hin zum Hausnotruf. 
Infos unter Tel. 07661 98680 oder www.sozialstation-dreisamtal.de

Sie tragen die Hauptverantwortung bei der Kirchlichen Sozialstation Dreisamtal: Helmut Gremmel-
spacher als Aufsichtsratsvorsitzender, Sabine Jakobi als Pflegedienstleiterin und Christine Hodel als 
Geschäftsführerin (v.l.). Fotos: Gerhard Lück

Die Grundschule Kirchzarten lud jetzt zum ersten „Dankeschön-
Hock“ über 40 ehrenamtliche Helfer und Helferinnen ein. Musi-
kalisch umrahmten Schüler den geselligen Nachmittag. Die Eltern-
beiratsvorsitzende Cornelia Auracher dankte den Ehrenamtlichen 
im Namen der Eltern, Lehrkräfte und Kinder für ihr großes En-
gagement. Rektor Florian Gräßlin ist sich sicher, dass ein solches 
Engagement einzigartig ist. So gäbe es Eltern, Großeltern und sogar 
Bürger aus Kirchzarten ohne direkten Bezug zur Schule, die sich in 
ihrer Freizeit viel Zeit nehmen, um den Unterricht zu unterstützen, 
Arbeitsgemeinschaften zu leiten, Sportmannschaften regelmäßig zu 
trainieren und zu betreuen, ausländische Kinder bei den Hausauf-
gaben und bei Übungen zu begleiten, die Schulbücherei zu betreuen 
oder mit Kindern aller Klassenstufen regelmäßig zu lesen. Und nicht 
zu vergessen sei der Elternbeirat und der Förderverein. Die Kinder 
der SMV hatten als Dank für die vielen Helfer am Morgen Muffins, 
salziges Gebäck und Pizza gebacken. glü/Foto: Michaela Otteni

Graffiti „KA 3SUMMER 
JAM No.3“ an der Dreisam  
Wiehre (dt.) Der Kulturaggregat 
e.V. lädt am Samstag, 20. Juli, zum 
dritten „KA 3SUMMER GRAF-
FITI JAM“ an der Dreisam, Höhe 
Schwabentorbrücke ein. 

30 Künstler*innen wurden 
eingeladen, dem diesjährigen 
Motto „Safety Colors“ Leben 
einzuhauchen. Von circa 13 bis 
21 Uhr wird es Musik von DJanes 
und DJs sowie von MCs geben, 
ebenso wie Grillwaren und kühle 
Getränke. Parallel hierzu startet im 
Kulturaggregat e.V. in der Hilda-
straße 5, Freiburg eine Ausstellung 
der Arbeiten der eingeladenen 
Künstler*innen. Es handelt sich 
um Einblicke in verschiedenste 
Stilrichtungen und Techniken in-

nerhalb der Graffiti- und Streetart-
szene. Neben vielen regionalen 
Namen werden sich auch ein paar 
Gäste von Außerhalb einreihen. Da 
in dieser Nacht auch die Freiburger 
Museumsnacht stattfindet, werden 
fertige Bilder nachts bestrahlt, 
somit können die Besucher der 
Museumsnacht an der Dreisam, 
Höhe Schwabentorbrücke, die 
frisch entstanden Kunstwerke 
betrachten. 

Die Ausstellung in der Hil-
da5 wird bis zum 20. August zu 
sehen sein, immer montags und 
mittwochs von 15 bis 19 Uhr und 
samstags von 13 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt zu Veranstaltung und Aus-
stellung ist kostenlos.

 Foto: Felicitas Blank Foto: privat

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Di – So ab 11 Uhr geöffnet
12 bis 21 Uhr warme Küche 
Montag Ruhetag

Am Schauinsland – direkt an der Rennstrecke 

Große Sonnenterrasse, Badische Küche

Telefon 07602 . 92 09 140 
www.holzschlaegermatte.de

Oberried-Hofsgrund (dt.) Feuer 
frei! Wenn am Wochenende vom 
27./28. Juli in Hofsgrund das 
Berg feuer angezündet wird, dann 
brennen nicht nur die Holzscheite, 
sondern auch die Tanzbeine. 

Los geht es am Samstagnachmit-
tag mit einem gemütlichen Vieri-
bier, sowie Kaff ee und Kuchen für 
müde Biker, ab 20 Uhr lädt dann 
der Oberrieder Kult-DJ Zähri zum 

Bergfeuer-Tanz. Charts, Schlager, 
Klassiker: Wenn Zähri auflegt, 
brennt der Baum. 

Eine heiße Sohle droht auch am 
Sonntag: Nach dem Frühschopp-
en konzert der Trachtenkapelle 
Hofs grund rast ab 14 Uhr ein inter-
nationales Starterfeld mit Bobby-
Cars über die neu asphaltierte 
Hauptstraße. Dem Sieger winken 
Ruhm, Ehre und ein voller Rot-

haus-Humpen. Neu ist in diesem 
Jahr die zusätzliche Teamwertung. 
"Meldet euch als Dreier-Team mit 
euren Freunden, Vereins- oder 
Ar beitskollegen per E-Mail an 
anmeldung@sv-schauinsland.de 
an. Informationen bekommt ihr 
auf der Internetseite des Ski-Verein 
Schauinsland", so die Veranstlter. 

Der Abend klingt aus mit der 
Tanzlmusik aus St. Ulrich. 

Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Täglich geöffnet  
9:30 bis 18:00 Uhr 

 
Schauinslandstraße 390 

79254 Oberried 

Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72 • 79254 Oberried
Tel. 07661/40 46 • Fax 07661/2878
RiederKFZ@freenet.de • www.rieder.go1a.deRiederKFZ@freenet.de • www.rieder.go1a.de

Gasprüfung
für Wohnwagen
und Wohnmobile

in unserem Hause
nach Terminvereinbarung

Hofsgrund lädt zum Bergfeuer
am 27./28. Juli

Das Programm:
Samstag, 27. Juli              
• 16 Uhr: „Vieri Bier“ und Kaff ee 
und Kuchen
• 20 Uhr: große Bergfeuer-Party 
mit DJ Zähri
Sonntag, 28. Juli               
• 11 Uhr zünftiger Frühschoppen 
mit der Trachtenkapelle Hofs-
grund
• 14 Uhr 6. Internationales 
Bobby  car-Rennen präsentiert 
von Holzmanufaktur Lorenz
• 17 Uhr Siegerehrung Bobbycar-
Rennen
• 19 Uhr Tanzlmusik aus St. 
Ulrich

Eine logistische und menschliche Meisterleistung 
420 Kinder und 170 Betreuer machten beim 9. Integrativen Schulsporttag am BBZ mit 

Stegen (glü.) Auf dem riesigen 
Gelände des „Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Beratungs-
zentrums mit dem Förderschwer-
punkt Hören (BBZ)“ geschah 
beim 9. Integrativen Schulsporttag 
organisatorisch eine Meister-
leistung. 420 Kinder aus sechs 
verschiedenen Schultypen des 
Dreisamtals begegneten sich bei 
Sport und Spiel mit einer großen 
Begeisterung und Freude. Dazu 
trugen 90 Schülerhelfer und 80 
Lehrer, Erzieher und Eltern als 
Gruppenleiter, Postenbetreuer und 
andere Organisatoren bei bestem 
Outdoor-Wetter bei.

Morgens bewegten sich große 
Schülerströme Richtung Sport-
gelände, wo der BBZ-Sportlehrer 
Martin Läufer – er war der Haupt-
organisator, bei dem seit Oktober 
alle Fäden der Vorbereitung zu-
sammenliefen – alle Hände voll 
zu tun hatte, dass sich die aus 
Schülern aller beteiligten Schu-
len zusammengesetzten Gruppen 
unter den richtigen Schildern ein-
fanden. BBZ-Direktorin Claudia 
Bärwaldt konnte dann alle großen 

und kleinen Anwesenden, darunter 
auch Vertreter von Schulförder-
vereinen und Elternpfl egschaften, 
begrüßen – dabei immer bestens 
durch eine Gebärdendolmetsche-
rin „übersetzt“.

„Für mich als neue Direktorin 
hier“, freute sie sich, „ist es der 
erste Integrative Schulsporttag. 
Ich freue mich, dass ihr alle hier 
heute in euren gemischten Grup-
pen Schüler aus anderen Schulen 
bei Sport und Spiel kennenlernt.“ 
Dieses seit 1992 meist alle drei 
Jahre stattfi ndende Sportfest habe 
das große Ziel, niederschwellig 
Kinder von der 1. bis zur 6. 
Klasse aus unterschiedlichen 
Schulen zueinander zu bringen. 
Sie freue sich, dass außer ihren 
BBZ-Schülern mit Hörproblemen 
auch Kinder aus den Grundschu-
len Stegen, Eschbach und St. 
Märgen sowie aus der Zarduna-
Förderschule Zarten und dem 
Kolleg St. Sebastian dabei seien. 
Da die neue Turnhalle jetzt fertig 
wäre, konnte sie wunderbar ins 32 
Stationen umfassende Spiel- und 
Sportprogramm integriert werden. 

Fränzi Kleeb, Stegens Bürger-
meisterin, hatte es sich nicht 
nehmen lassen, zum Beginn des 
großen integrativen Spiel- und 
Sportfestes dabei zu sein: „Für 
mich und unsere Gemeinde ist es 
eine absolute Bereicherung, mit 
zwei Grundschulen, der Werkreal-

schule, dem Kolleg St. Sebastian 
und dem BBZ Schülern für ihre 
je individuelle Entwicklung und 
Begabung Bildungsmöglichkei-
ten anzubieten.“ Gerne habe sich 
die Gemeinde mit einer Spende 
an den Organisationskosten der 
Großveranstaltung beteiligt. Clau-

dia Bärwaldt dankte dafür der 
Bürgermeisterin, aber auch vielen 
anderen, die sich mit Geld- oder 
Naturalien-Spenden am Gelingen 
des Tages beteiligten.

Mit „Halt dich fest – probier’s 
mal mit Bewegung“ stimmte eine 
Tanzgruppe die vielen hundert 

Kinder auf das ein, was sie dann 
an insgesamt 32 Spiel- und Sport-
stationen erwartete. Martin Läufer 
hatte mit seinem Orga-Team in 
vier Spielbereichen je acht Stati-
onen vorbereitet – diff erenziert für 
Kinder der 1. bis 3. sowie der 4. 
bis 6. Klassen. Schüler aus älteren 
Klassen der Schulen führten die 
Kids durchs weitläufi ge BBZ-Ge-
lände. Vom Ski-Biathlon, wo drei 
Schüler auf zwei Ski eine Strecke 
bewältigen mussten, um dann mit 
einer Wasser-Pistole Becher ab-
zuschießen über Stelzenparcours, 
Wasserrutsche, Kettcar-Fahren, 
Geräteparcours in der Halle, 
Riesen-Labyrinth oder Jongla-
ge bis hin zur Tragestaff el und 
Teufelsbrücke warteten schwere 
und leichte Herausforderungen. 
Viel Freude war zu spüren. Dabei 
kam es immer wieder auch zu 
Situationen, in denen Schüler 
ihren Mitschülern – mit welchem 
Handicap auch immer – unterstüt-
zend zur Seite standen. Einer der 
Betreuer stellte fest: „Es ist gut, 
dass wir keine Sieger küren, denn 
alle haben hier heute gewonnen.“

Viel Spaß gab’s beim „Luftballonrutschen“.  
In der Sporthalle hatte BBZ-Sportlehrer Martin Läufer in nächtlicher Arbeit einen spannenden Kletter- 
und Sprungparcours aufgebaut. Fotos: Gerhard Lück
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Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 6. August 2019 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 13. August 2019 · 17.30 Uhr
Die Pflege des Neugeborenen
Dienstag, 20. August 2019 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte von Schwangerschaft, 
Geburt und lange darüber hinaus

Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – 
keine Gebühren.

Jugendmagazin BÄM 
sucht Redakteure 

Wiehre (sf.) Das Jugendhilfswerk 
bietet von Dienstag, 6.August bis 
Freitag, 9.August, jeweils 10.00 - 
16.00 Uhr, eine Redaktionswoche 
für Jugendliche ab 12 Jahren an. 

Alle Jugendliche, die Lust haben, 
Artikel zu schreiben, Interviews 
zu führen, Fotos zu knipsen und 

Comics zu zeichnen, können sich 
melden. Der Medien-Workshop 
fi ndet in der Konradstraße 14 statt 
und kostet 20.- €. Weitere Infor-
mationen und Anmeldungen unter 
Tel.: 0761 / 70361 -11 oder Kunz@
jugendhilfswerk.de. Anmelde-
schluss ist der 2. August 2019.

Schüler zur Gruppenleitung befähigt 
Fortbildung für sportliche Aktivitäten fand erstmals im Nordic-Center Notschrei statt 

Oberried-Notschrei (glü.) Im 
Rahmen der Ausbildung zum 
Schülermentor werden Schüler 
befähigt, mit Unterstützung von 
verantwortlichen Lehrkräften und 
Trainern eine Gruppe zu führen 
und zu betreuen. Damit erhalten 
junge Menschen frühzeitig die 
Gelegenheit, sich anspruchsvoll 
zu engagieren, vor und mit einer 
Gruppe zu agieren sowie Ver-
antwortung für sich und andere 
zu übernehmen. Die Einsatzbe-
reiche reichen vom Mitwirken 
bei Schulsport-Veranstaltungen 
über Arbeitsgemeinschaften bis 
hin zur Betreuung von Schul-
mannschaften, zum Beispiel im 
Wettbewerb „Jugend trainiert für 
Olympia“.

Das Kultusministerium hat 
dafür in Zusammenarbeit mit den 
Skiverbänden Baden-Württem-

berg einen Lehrplan erstellt, der 
sich aus sportartübergreifenden 
und sportartspezifi schen Inhal-

ten sowie Lehrproben mit den 
„Running Dragons“ in Breitnau 
und Dokumentationen zusam-

mensetzt. Aus ganz Baden-Würt-
temberg kamen elf Schüler dazu 
für fünf Tage ans Nordic-Center 
Notschrei, um in den Sportarten 
Langlauf, Biathlon und Ski-
sprung (Schanze Hinterzarten) 
ihr Wissen und ihre Fähigkei-
ten zu erweitern. Lehrer waren 
Barbara Beckert und Michael 
Schmidt. Als Trainer wirkten 
Philipp Rießle (Skisprung), Ina 
Metzner (Biathlon) und Rainer 
Kiefer (Langlauf) mit.

„Dies war der erste Lehrgang 
in dieser Form am Nordic-Center 
Notschrei“, schaut Rainer Kiefer 
zurück, „auf ihn blicken nicht 
nur die Lehrer, sondern auch die 
Schüler gerne zurück. Wir hoff en, 
dass in den nächsten Jahren noch 
mehr Schüler – hoff entlich auch 
aus der Region – diese Chance 
wahrnehmen.“

Voller Stolz präsentieren die Schülermentoren ihr Zertifi kat.
Foto: Privat

Ein „Friday for Future“ an der Realschule am Giersberg  
Hervorragendes Ergebnis beim diesjährigen Abschlussjahrgang der Realschule am Giersberg  

Kirchzarten (dt.) Mit einem 
fetzigen Auftritt setzte am ver-
gangenen Freitag die Schulband 
Real Solution der Realschule 
am Giersberg mit starker Beset-
zung den feierlichen Startpunkt 
für die Verabschiedung der 97 
Schülerinnen und Schüler des 
diesjährigen Abschlussjahrgangs. 
Zuvor konnten sich die Schüler, 

Eltern und Gäste beim Sektemp-
fang in gemütlicher Atmosphäre 
vor der Kageneckhalle in Stegen 
austauschen, Fotos schießen und 
sich auf den Abend einstimmen. 

In ihren Grußworten betonten 
zunächst Meinrad Lauber als 
stellvertretender Schulleiter und 
Fränzi Kleeb als Bürgemeisterin 
der Gemeinde Stegen die gro-

ße Bedeutung des feierlichen 
Abends für die jungen Menschen. 
Dies unterstrich auch Nicole 
Hörschelmann als Vertreterin 
der Elternschaft und richtete ein 
Dank an alle Lehrkräfte, die 
die Jugendlichen bis zum Real-
schulabschluss begleitet haben. 
Darius Riesle als Vertreterin 
aller Abschlussschüler schloss 

sich in seinen Abschiedsworten 
diesem Dank an und wünschte 
allen Mitschülern das Beste für 
die Zukunft. Der Lehrerchor der 
Realschule am Giersberg verab-
schiedete traditionell ihren Ab-
schlussjahrgang mit einem Lied 
und wählte dazu den Titel „Je ne 
parle pas francais“ von Namika, 
allerdings mit auf die Abschluss-

klassen zugeschnittenem Text. 
In seiner Ansprache konnte 

Schulleiter Ulrich Denzel einen 
äußerst guten Prüfungsdurch-
schnitt von 2,2 bekannt geben 
und seine Schülerinnen und 
Schüler zur bestandenen Prüfung 
beglückwünschen. Denzel nahm 
in seiner Ansprache Bezug zum 
vieldiskutierten Thema der „Fri-
days for Future“-Aktionen und 
zeigte an ihnen auf, wie wichtig 
und schützenswert die Demokra-
tie sei, die die Voraussetzung für 
die freie Meinungsäußerung in 
unserer Gesellschaft darstellt. Er 
rief die Schülerinnen und Schüler 
auf, weiterhin für eine gute Zu-
kunft aktiv zu sein. In der Hoff -
nung, dass sie das Rüstzeug dafür 
an der Realschule am Giersberg 
erhalten hätten, bezeichnete Den-
zel den Freitag der Abschlussfeier 
als einen „Friday for Future“ .

Höhepunkt des Abends war 

dann die Zeugnisausgabe durch 
den Schulleiter und die Klassen-
lehrer. Etliche Schüler wurden für 
die zusätzlich erreichten Sprach-
diplome und für ihr Engagement 
als ausgebildete Streitschlichter 
ausgezeichnet. Für die insgesamt 
beste Schulleistung mit dem 
glatten Notendurchschnitt 1,0 
wurde Lisa Schuler belohnt, die 
ebenso wie die anderen Preisträ-
ger für besonders gute Leistungen 
in den Schulfächern wertvolle 
Geschenke aus den Händen der 
Vertreterinnen und Vertreter der 
unterstützenden Betriebe und 
Firmen entgegen nehmen durften.

Heitere Bühnenbeiträge von 
Lehrer- wie Schülerseite in einer 
von Dankbarkeit geprägten At-
mosphäre ließen den feierlichen 
Abend ausklingen - nach einer 
Pause mit leckerem Fingerfood 
und Getränken, serviert von den 
Neuntklässlern und deren Eltern.

Die Schülerinnen und Schüler der Realschule am Giersberg, die besondere Leistungen erbracht haben und mit Preisen geehrt wurden. 
Foto: Thomas Steuber

„Schulverweigerer“ erreichen Schulabschluss 
Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung timeout in Breitnau verabschiedet in einer Feierstunde sechs Schulabgänger 

Breitnau (dt.) In einer würdigen 
Feierstunde wurden am vergange-
nen Samstagvormittag die Absol-
venten des Abschlussjahrganges 
2019 in Anwesenheit ihrer Eltern 
und Familien vor der Hof- und 
Schulgemeinschaft auf den Nes-
sellachen mit der Übergabe der 
Zeugnisse verabschiedet. 

Die Wege, welche diese Ju-
gendlichen zuvor in die Kin-
der- und Jugendhilfeeinrichtung 
timeout auf den Nessellachen in 
Breitnau führten, sind dabei so 
verschieden, wie sie selbst ver-
schieden sind. Jeder hat seinen 
ganz eigenen und verschlungenen 
Lebenspfad. Und auf diesem 
hatte jeder von ihnen seine ganz 
eigene Begegnung mit Schule 
und Unterricht. Manch einer sah 
sich vielleicht schon bald als „Versager“ abgestempelt, verlor das Vertrauen in seine Lehrer und, 

was weitaus schlimmer war, auch 
in sich selbst. Bei einem anderen 
waren es vielleicht die Sorgen und 
der Kummer aus der Familie, die 
ihn bis in die Schule verfolgten. 
Wie auch immer der Einzelfall 
ausgesehen haben mag, dies mün-
dete schließlich in der Tatsache, 
dass sie der Schule überdrüssig 
und müde wurden, sie sich in der 
Folge auf die eine oder andere 
Art verweigert und vielleicht das 
Schwänzen begonnen hatten.

In den Monaten und Jahren 
bei timeout und schließlich auch 
wieder in dem dort angebotenen 
Unterricht haben diese jungen 
Menschen nun ein gutes Stück 
Weg zurückgelegt und dabei 
Höhen und Tiefen durchschritten. 
Der eine oder andere war schon 
drauf und dran die Flinte wieder 

ins Korn zu werfen und aufzuge-
ben. Schließlich aber obsiegten 
die Ermunterung und Ermutigung, 
das Vertrauen, welches ihnen hier 
entgegengebracht wurde und 
welches sie sich selbst gegenüber 
entwickeln konnten.

Mit ihrer jeweiligen Jahresleis-
tung und den Ergebnissen in den 
mündlichen und schriftlichen Prü-
fungen wurde nach Begutachtung 
durch das Staatliche Schulamt 
Freiburg für jeden einzelnen Ab-
solventen die Gleichwertigkeit mit 
dem staatlichen Schulabschluss 
bescheinigt. Besondere Aufmerk-
samkeit und Anerkennung durch 
die Schulrätin erfuhren dabei die 
Themen und Leistungen in den 
so genannten themenorientierten 
Projektprüfungen.

In seiner Ansprache schlug der 

Schulleiter und Klassenlehrer 
einen Bogen von den Helden der 
griechischen Antike zu den Hel-
den und Heldinnen unserer Tage. 
Dabei verglich er die Abenteuer 
des antiken Helden Odysseus 
auf seiner zehn Jahre währenden 
Heimkehr aus dem Trojanischen 
Krieg mit den Unbilden, Fähr-
nissen und Irrfahrten in den Le-
bensläufen der Schüler. Ein Held 
zu werden, setze nicht voraus 
durch Abstammung, Geburt oder 
Vorhersehung dazu auserkoren 
zu sein. Andauerndes Glück sei 
dafür keine Bedingung. Auch eine 
Verstrickung in Schuld sei für 
Helden nichts Ungewöhnliches. 
Unverzichtbar hingegen sei die 
Stärke im Willen, das Ringen und 
Suchen, nicht aufzugeben und 
nicht zu weichen.

Vier der sechs Absolventen (v.l.n.r.: Samuel Walther, Corina Siegel, 
Nele Kemper, Jana Vidovic); die Schülerinnen Lara Dreyer und 
Meryem Montero y Gibert konnten leider nicht anwesend sein.

Foto: M.H.Schwizler

Mitmachen und spielend helfen! 
10 Jahre Benefi z-Tischtennisturnier im Strandbad Freiburg

Freiburg (rs.) Adolf Seger ist 
Schirmherr des zur Tradition 
gewordene alljährlich im Strand-
bad stattfi ndende Benefi z-Tisch-
tennisturnier der Regio Bäder 
GmbH zugunsten des „Förder-
vereins krebskranker Kinder“. 
Das Startgeld von 10.- Euro pro 
Person kommt zu 100 Prozent 
vollumfänglich dem Förderverein 
zugute.

Auch dieses Jahr, das Traditi-
onsturnier feiert sein zehnjähriges 
Jubiläum, sind alle Tischtennis-
freunde eingeladen, am Sonntag, 
21. Juli ab 10.00 Uhr am Wettbe-
werb teilzunehmen. „Ran an die 
Platten und spielend helfen“ so 
das Motto. Adolf Seger ist beim 
Prominenten-Eröff nungsspiel um 

10.00 Uhr mit an der Platte.
Als Anreiz zum Mitmachen 

sind, neben dem Spaß an der 
Freud und dem guten Zweck, für 
die Gewinner ansehnliche Preise 
ausgelobt, wie zum Beispiel eine 
Saisonkarte 2020 für die Frei-
bäder der Regio Bäder GmbH 
oder über Eintrittskarten für die 
Hallenbäder der GmbH. 

Mitzubringen sind gute Laune, 
Tischtennisschläger und 10.- Euro 
Startgeld, das zu 100 Prozent dem 
Förderverein krebskranker Kinder 
gestiftet wird. 

Eine Anmeldung ist per E-Mail 
an karstenilly@hotmail.com oder 
direkt an der Kasse im Strandbad, 
Schwarzwaldstraße 195 in Frei-
burg möglich.

Adolf Seger (re. weißes T-Shirt) ist täglich als aktiver Tischtennisspie-
ler im Strandbad Freiburg und ruft auch dieses Jahr alle Tischtennis-
Freunde auf, am Benefi zturnier der Regio Bäder GmbH zugunsten 
des „Fördervereins krebskranker Kinder“ teilzunehmen.

Foto: Veranstalter

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Frisches Wild aus heimischer Jagd

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen,
Glottertal und Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre

und Brombergstraße 3)

€Fleischkäseaufschnitt

Käsegriller im 4er Pack €

€Linders Glottertäler Schäufele® o. Kn.

€Schweineschnitzel aus der Keule

€Schweinerückensteak versch. mariniert

Angebote der Woche
100 g

1 kg

1 kg

100 g

100 g

0,88
7,99
7,99
0,99
1,39

Ein Erbvertrag unterscheidet sich von einem Testament vor allem dadurch, 
dass an einem Erbvertrag mehrere Personen beteiligt sind. Mittels eines 
Erbvertrages ist es möglich, eine Bindung des Erblassers vorzunehmen. 
Ferner können Verp�ichtungen des Erben Vertragsbestandteil sein.

Die erbvertragliche Bindung 
Wie steht es mit der Verfügungsfreiheit?

Durch einen Erbvertrag – ebenso wie 
durch ein gemeinsames Testament unter 
Eheleuten – kann eine Bindungswirkung 
entstehen. Der Gesetzgeber geht von der 
Grundannahme aus, die Vertragspartner 
– oder die Eheleute – hätten sich jeweils 
deswegen begünstigt, weil ihnen eine 
bestimmte erbrechtliche Regelung für 
den Tod des längerlebenden Vertrags-
partners wichtig ist. Das in der Praxis 
häu�gste Beispiel ist die wechselseitige 
Erbeinsetzung von Eheleuten und die 
Bestimmung der gemeinsamen Kinder 
zu Erben des Längerlebenden. Immer 
wieder verursachen Verträge dieser Art 
Schwierigkeiten, weil den Vertrags-
schließenden, Jahre oder gar Jahrzehnte 
nach dem Abschluss des Vertrages, die 
Wirkungen gar nicht mehr bewusst sind. 
Das kommt insbesondere dann vor, wenn 
sehr junge Menschen, nicht selten im 

Zusammenhang mit einer Existenzgrün-
dung, zur gegenseitigen Absicherung 
einen solchen Vertrag abschließen. Man 
will anlässlich der neuen Lebenssituation 
alle relevanten Dinge regeln, insbeson-
dere wollen die Vertragspartner in der 
Regel eine wechselseitige Versorgung 
sicherstellen. Häu�g ist den Beteiligten 
nach einer sehr langen Zeit nicht mehr 
bewusst, welche Regelungen vertraglich 
getro�en wurden, und der Längerleben-
de geht später, oft in vorgerücktem Alter, 
daran, seine eigenen Angelegenheiten 
zu ordnen, in der Annahme, es stehe ei-
ne solche Regelung noch aus. Tri�t dann 
der Längerlebende eigene Verfügungen, 
welche von denjenigen des Erbvertrages 
– oder des Ehegattentestaments – ab-
weichen, so sind diese Verfügungen zwar 
zunächst wirksam, sie können aber unter 
Umständen angefochten werden, weil 
die Bindungswirkung des alten, mitunter 
längst vergessenen Vertrages der Verfü-
gung entgegensteht. 

Christian Otto, Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter dem Stichwort 
„Testament“ in dem von Fricke/Märker/
Otto verfassten Wörterbuch „Erbrecht 
von A bis Z“, welches im Verlag Karl Alber 

in Freiburg erschienen und für 10 € im 
Buchhandel erhältlich ist. Weitere Infor-

mationen auch im Internet unter www.
dr-fricke-partner.de)

Rechtsanwalt Christian Otto
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Zeit für die Seele
Meditatives Gitarrenkonzert mit Bruno Aleppio 

Buchenbach (dt.) Der Kulturkreis 
Dreisamtal lädt am Sonntag, dem 
21. Juli, von 11 - 12 Uhr zu einem 
Meditativen Gitarrenkonzert mit 
dem Lindauer Gitarristen und 
Komponisten Bruno Aleppio in 
den Raphaelsaal der Friedrich-
Husemann-Klinik in Buchenbach 
ein.

Er wird ausgewählte Stücke 
aus seinem 7-teiligen Komposi-
tionszyklus „Zeit für die Seele“ 
vortragen. In seinen Kompositio-
nen verarbeitet er Stilelemente aus 
Klassik, spanischer Musik sowie 
meditative Klänge. Im Zentrum 

seines Schaff ens steht die Stille. 
„Mit meiner Musik möchte ich 
die Zuhörer dazu anregen, sich 
wieder auf ihr inneres Zentrum 
zu konzentrieren.“

Unterstützt wird er durch Hilde 
D. Schiff er, die mit lyrischen Tex-
ten die musikalische Darbietung 
zu einem besonderen Hörgenuss 
abrundet.

Bruno Aleppio veranstaltet 
seine Konzerte vorwiegend in 
Kliniken, Kirchen, Bio- und Well-
ness-Hotels, Yogaschulen und auf 
Kongressen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden willkommen.

Ökumenischer Gottesdienst zum Thema 

„Inklusion“ 
Stegen (glü.) Am kommenden 
Sonntag fi ndet im Ökumenischen 
Zentrum in Stegen zum vierten 
Mal ein Ökumenischer Gottes-
dienst zum Thema Inklusion statt. 
Im Mittelpunkt steht der Text vom 
„Pfingstwunder“. Nach der Er-
zählung in der Apostelgeschichte 
haben sich durch das Wirken des 
Heiligen Geistes Menschen trotz 
verschiedener Sprachen und Her-
kunft verstanden. Es soll im Got-
tesdienst der Frage nachgegangen 
werden: Befähigt uns der Hl. Geist 

auch heute, in den unterschiedli-
chen Lebenssituationen aufeinan-
der zuzugehen, egal wie wir sind?

Eingeladen sind alle am Thema 
Inklusion Interessierten und alle, 
die unmittelbar damit in Berüh-
rung sind: Menschen mit einer 
Behinderung selbst, Eltern, Ge-
schwister, Erzieher, Lehrer oder 
Inklusionsbegleiter. Musikalisch 
wirkt die Jugendmusikschule 
Dreisamtal mit. Für gehörlose 
Menschen ist zur Übersetzung 
eine Gebärdendolmetscherin da.

Meditationsretreat 
Littenweiler (hr.) Am 15. und 16. 
August findet in der Akademie 
am Waldhof in Littenweiler ein 
Meditationsretreat statt. Zum 
Vollmond im August bieten die 
Meditationslehrer Alfred und 
Margot Rezabek, die Möglichkeit 
für zwei Tage zur Ruhe zu kom-
men und aufzutanken. Sie bieten 
stille und aktive Meditationen an 
und am Vollmondabend einen 
Achtsamkeitsspaziergang im na-
hen Wald. Um den Prozess zu un-

terstützen werden die beiden Tage 
weitgehend in Stille verbracht. Es 
gibt vegetarische Verpfl egung und 
auf Wunsch auch Übernachtungs-
möglichkeit. 

Der Preis für die Teilnahme mit 
Verpfl egung (Selbstkostenpreis) 
beträgt 110.- €, bei Übernachtung 
kommen ca. 40.- € dazu. Anmel-
dung bitte bis spätestens 1. August 
unter Tel.: 07661 / 98 81 94 oder 
per E-Mail an alfred.rezabek@
web.de

Neue Perspektiven bei Prostatakrebs 
Gesundheitsforum im Freiburger Bürgerhaus Seepark 

Freiburg (rs.) Zum Gesund-
heitsforum „Neue Perspektiven 
bei Prostatakrebs“ laden das 
RKK Klinikum sowie das 
Zentrum für Strahlentherapie in 
Freiburg auf Montag, 14. Okto-
ber 19.00 Uhr in das Bürgerhaus 
Seepark - Gerhart-Hauptmann-
Straße 1 in Freiburg ein. 

Prostatakrebs ist bei Män-
nern der am häufi gsten diagnos-
tizierte Tumor. In Deutschland 
wird jedes Jahr bei über 60.000 
Männern die Diagnose Pros-
tatakarzinom gestellt. Obwohl 
Prostatakrebs, wenn er frühzei-
tig erkannt wird, heilbar ist, ver-
läuft die Krankheit bei knapp 
einem Drittel der Betroff enen 
tödlich. Besonders tückisch, 
der Prostatakrebs zeigt im An-
fangsstadium oft keine Symp-
tome. Erst bei fortgeschrittener 
Erkrankung können Störungen 
bei der Blasenentleerung, Kno-
chenschmerzen, Gewichtsver-
lust und Blutarmut auftreten. 

Die Klinik für Urologie und 
urologische Onkologie am Frei-
burger Loretto-Krankenhaus 
bietet betroffenen Patienten, 
unter Berücksichtigung der 
aktuellen Situation und der per-
sönlichen Wünsche, alle wis-

senschaftlichen Untersuchungs-
Methoden zur Diagnose und 
Therapie dieser heimtückischen 
Erkrankungen.

„Es kann bei dieser Erkran-
kung nur unter Berücksichti-
gung der individuellen Lebens-
umstände, der Aggressivität 
und der Ausbreitung der Er-
krankung und unter Berück-
sichtigung der individuellen 
Wünsche betroff ener Patienten 
eine maßgeschneiderte Thera-
pie geben“, betont Chefarzt PD 
Dr. Stefan Tritschler. 

Das Gesundheitsforum am 
14. Oktober bietet Betroff enen, 

Angehörigen und Selbsthilfe-
gruppen einen intensiven Dia-
log mit den Experten an: PD Dr. 
Stefan Tritschler wird in seinem 
Vortrag der Frage nachgehen 
„Diagnose Prostatakrebs. Was 
heißt das für mich?“ und auf-
zeigen, welche Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten die 
moderne Medizin bietet und 
wann diese anzuwenden sind. 
Ebenso, warum die Operation 
in den letzten Jahren zu einer 
sehr eff ektiven, sehr exakten, 
sicheren und nebenwirkungsar-
men Behandlungsmethode mit 
ausgezeichneten Heilungschan-

cen geworden ist. 
PD Dr. Christian Weissenber-

ger, Leiter des RKK Klinikum-
Kooperationspartners Zent-
rum für Strahlentherapie, wird 
darlegen, daß heute wichtige 
Abschnitte der Behandlung als 
ambulante Therapie durchge-
führt werden können und die 
Vorteile der „Strahlenbehand-
lung – schonend und präzise“ 
aufzeigen. Eine exakte Ortung 
des Krankheitsherdes erlaubt 
es den Radio-Onkologen die 
Strahlen zielgenau auf das zu 
bestrahlende Gewebe lenken 
können; umliegendes Gewebe 
bleibt weitestgehend verschont. 

Die Referenten stehen nach 
ihren Vorträgen für Fragen zur 
Verfügung, sodaß für alle Zu-
hörer die Möglichkeit besteht, 
sich aus erster Hand über die 
Früherkennung des Prostata-
krebses, über moderne Thera-
pieoptionen und die sinnvolle 
Verbindung von ambulanter 
und stationärer Therapie zu 
informieren. 

Der Eintritt ist kostenfrei - 
eine Anmeldung ist aufgrund 
der begrenzten Kapazität unter 
info@stz-fr.de oder Tel. 0761 - 
151 864 05 erforderlich. 

Prostatakrebs ist bei Männern der am häufi gsten diagnostizierte 
Tumor. Foto: RKK

Achtsamkeitsspaziergang
Kirchzarten (es.) In der schönen 
Umgebung von Kirchzarten rund 
um den Giersberg lädt der Heil-
praktiker Alfred Rezabek zum 
Spaziergang voller Achtsamkeit 
ein. Im jeweils 2-wöchentlichen 

Rhythmus erfahren die Teilnehmer, 
wie man auf den Atem achtet beim 
achtsamen Gehen. Im nächsten 
Schritt lernen die Teilnehmer die 
wohltuende Begegnung mit Bäu-
men kennen und schärfen in einem 

letzten Schritt die Sinneswahrneh-
mungen. Treff punkt ist jeden 2. 
Samstag um 11.00 Uhr vor dem 
Reiß-Beck am Bahnhof. Termine: 
Jeweils am Samstag, 20. Juli, 3. 
August, 17. August, 31. August 

und 14. September. Die Spazier-
gänge dauern 60 bis 75 Minuten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Nach 
dem Spaziergang haben die, die 
möchten, einen schönen Abschluss 
in einem Café.

Veranstaltungen im 
Haus Demant

Kirchzarten/Burg (es.) Im Haus 
Demant – Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Straße 109, 
fi nden im August folgende Ver-
anstaltungen statt. Am Freitag, 2. 
August, fi ndet um 14.00 Uhr ein 
off enes Volksliedersingen statt. 
Klaus Birkenmeier begleitet das 
Singen mit der Ziehharmonika. 
Jeweils am Freitag, 9. August, 
16. August, 23. August und am 
30. August, wird um 13.30 ein 
Spielenachmittag angeboten. 
Senioren sind herzlich willkom-
men. Das Gedächtnistraining mit 

Linda Feist fi ndet am Dienstag, 6. 
August, um 13.45 Uhr statt. Be-
wegung, Entspannung und Spiele 
für ALLE wird am Dienstag, dem 
13. August, und Dienstag, 27. Au-
gust, jeweils um 13.30 angeboten. 
Der Aktiver Kreativnachmittag, 
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Mal-
werkstatt, im Garten und am 
Kaff eetisch für ALLE fi ndet im 
August am Donnerstag, dem 1. 
August, 15. August, 22. August, 
und am 29. August jeweils um 
13.30 Uhr statt.

Min Woo - Orgelkonzert 
Hinterzarten (es.) Am Samstag, 
dem 31. August, konzertiert Min 
Woo aus Südkorea um 17.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche. Zur 
Auff ührung gelangen Werke von 
Nicolaus Bruhns „Präludium 
G-Dur“. Von Johannes Brahms 
„Herzlich tut mich erfreuen“ 
und „Schmücke dich, o liebe 

Seele“ aus Elf Choralvorspiele 
op.122, von Johann Sebastian 
Bach „Triosonate“ BWV 530, 
„Allein Gott in der Höh sei Ehr“ 
BWV 664, „Liebster Jesu, wir 
sind hier“ BWV 731, „Fantasie 
und Fuge g-moll“ BWV 542. 
Der Eintritt beträgt 12.- Euro, 
ermäßigt 8.- Euro.
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Leserfoto

Unser heutiges Leserfoto ist wieder von Peter Bender aus Freiburg, es 
wurde oberhalb der Rappenecker Hütte bei Oberried aufgenommen. 
Die Hütte ist seit den 1980er Jahren Europas erstes solarbetriebenes 

Gasthaus und ist bis heute nicht ans öff entliche Stromnetz angeschlos-
sen. Sie hat mit Monika und Oliver Zügel  seit. Mai vergangenen 
Jahres neue Betreiber. Ebenfalls auf dem Bild sieht man die "Zahn-

wehkapelle" unterhalb des Hofes. Diese ist zwei Heiligen geweiht: 
St. Apolonia, der Schutzheiligen der Zahnärzte, und St. Wendelin, 
dem Patron der Hirten. hs./Foto: Peter Bender

Angebote bis zu 

70% Rabatt

Kandelstraße 8-10, 79199 Kirchzarten 
www.happy-hour-shop.de

Nutzen Sie unsere Schnäppchenwoche vom

20. bis 28. Juli 2019!

Wir brauchen Platz für 
die neuen Kollektionen!

Trachten • Kostüme • Saisonartikel

Kinderdirndl

Lederhosen
T-Shirts

Dirndl
Blusen

Führung über den 

Thaddäushof
Kirchzarten (dt.) Zu einer Füh-
rung über den Thaddäushof lädt 
Rainer Bank und sein Team am 
Freitag, dem 19. 
Juli, alle ein, die 
die Arbeit auf dem 
Thaddäushof mit 
seinen Feldern 
und Wiesen gerne 
näher kennen ler-
nen möchten.

Rainer Bank möchte den Teil-
nehmern dabei den Gemüsegarten, 
die erntereifen Getreidebestände, 
sowie die Milchkühe auf der Weide 
zeigen. Die Führungen beginnen 
um 14.00, 15.30, 17.00 und 18.30 

Uhr statt. Für einen Rundgang wird 
je nach Interesse der Teilnehmer 
ca. eine Stunde eingeplant. An-

schließend werden 
am Hofladen Ge-
tränke sowie Knab-
bereien angeboten. 
Selbstverständlich ist 
am Freitag auch der 
Hofl aden von 10.00 
- 13.00 Uhr und nach-

mittags von 15.00 bis 18.30 Uhr 
geöff net. 

Auf zahlreiche Teilnehmer freut 
sich Familie Rainer Bank und das 
gesamte Team vom Thaddäushof-
Laden.

Lyrikabend 
mit Dorothea Wolf und 
Ariane Wagner
Hinterzarten (dt.) Der gemeinnüt-
zige Verein „Gib mir Deine Hand 
e.V.“, der Familien, alleinlebenden 
Menschen und ihren Angehörigen 
in Notfällen vorübergehend Un-
terstützung bittet, veranstaltet im 
Schwarzwälder Skimuseum am 
Donnerstag, 1. August, um 20.00 
Uhr einen Lyrikabend.

„Worte, Worte, nichts als Wor-
te!“, unter diesem Motto haben 
sich Dorothea Wolf und Ariane 
Wagner verschrieben und möchten 
in ihren literarischen Programmen 
die unterschiedlichsten Texte ihren 
Zuhörern nahe bringen. 

Freuen darf man sich auf einen 
abwechslungsreichen Abend voller 
Worte: mal skurril, mal ernst, mal 
heiter. Der Eintritt ist frei, es wird 
um Spenden zugunsten des Vereines 
„Gib mir Deine Hand e.V.“ gebeten.

111 Kulturschätze und 11 Köstlichkeiten
Unterhaltsamer Kulturtrip durch den Schwarzwald von Nord nach Süd

Kirchzarten-Burg (dt.) Am 
Freitag, dem 19. Juli, um 19.30 
Uhr präsentiert Barbara Riess im 
Buchladen in der Rainhof Scheu-
ne in Kirchzarten Burg ihr neues 
Buch „111 Schätze der Kultur im 
Schwarzwald, die man gesehen 
haben muss“. Dazu werden 11 
kleine Köstlichkeiten aufgetischt, 
denn auch kulinarisch hat der 
Schwarzwald viel zu bieten zu 
bieten! 

Barbara Riess unternimmt 
einen unterhaltsamen und oft wit-
zigen Kulturtrip und macht Lust, 
den Schwarzwald wieder, neu 
oder ganz anders zu entdecken. 

Sie präsentiert 
111 überraschen-
d e ,  s k u r r i l e , 
prächtige, ver-
borgene, ja so-
gar vierbeinige 
Kulturschätze. 
Die Reise führt 
zu sagenumwo-
benen Burgen 
und Schlössern, 
einsamen Klös-
tern, entlegenen 
Höfen, außer-
gewöhnlichen 
M u s e e n  u n d 
spektakulären 

B a u w e r k e n . 
Erzählt werden 
Geschichten, die 
sich hinter der 
offiziellen Ge-
schichtsschrei-
bung verbergen 
und diese erst le-
bendig machen. 

Es geht um tra-
gische Love-Sto-
rys, um Intrigen 
und Machtpoli-
tik, um Könige, 
Kurfürsten und 
Kurtisanen, um 
geniale Erfi nder, 

alte und moderne Meister, um 
Gold und Silber, Reichtum und 
Armut. Und ganz nebenbei wird 
so manches Kuriosum enttarnt. 
Man erfährt zum Beispiel wie es 
dazu kommen konnte, dass ein 
Strohhut mit 14 roten Wollbom-
meln zum weltweiten Symbol 
für den Schwarzwald wurde. 
Wie großherzogliches Upcycling 
funktioniert und was langmähni-
ge Blondinen für die Waldarbeit 
qualifi ziert. 

Der Eintritt kostet 14.- Euro 
inklusive kleiner Verköstigung, 
Anmeldungen unter Tel.: 07661 
/ 988 09 21 Barbara Riess.  Foto: privat

Trachtenkapelle St. Peter
Sommerkonzert 

St. Peter (dt.) Am Samstag, 20. 
Juli, lädt die Trachtenkapelle St. 
Peter e.V. erstmalig zu einem 
Sommerkonzert an den Badweiher 
in St. Peter ein. Da das traditionelle 
Osterkonzert bedingt durch den 
Umbau der Festhalle entfallen 
musste, wurde dieses Open-Air-
Konzert als neues Format ins 
Leben gerufen. 

Und es gibt eine weitere Premi-
ere: die Trachtenkapelle spielt mit 
Verstärkung durch ein Projektorch-
ester mit zahlreichen weiteren Musi-
kerinnen und Musikern aus St. Peter 
und dem Umkreis. Bei so vielen 
Neuerungen werden die Zuhörerin-
nen und Zuhörer dennoch manches 
wiedererkennen können. Auf dem 
Programm stehen unter anderem 
Interpretationen von Klassikern 
des Rock und bekannte Filmmusik.

Einlass ist um 18 Uhr, um 18.30 
Uhr startet das Konzert mit dem 
Auftritt der Jugendkapelle, ab 
19.30 Uhr beginnt die Trach-
tenkapelle, bis schließlich zum 
großen Finale Trachtenkapelle 
und Projekt orchester gemeinsam 
als großes Eventorchester den 
Konzertteil beschließen werden.

Im zweiten Teil des Abends ab 
21 Uhr sorgt die Band Blackwood 
Mary musikalisch für Partystim-
mung. Zu Covers bekannter Hits 
und allem, was die Genres Rock 
und Modern Country zu bieten 
haben, darf getanzt und gefeiert 
werden.

Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt, bei Barbe-
trieb steht einer langen Nacht 
am lauschigen Badweiher nichts 
entgegen.
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SCHWARZWALDFAHRT AUS LIEBESKUMMER
Der Film von 1974
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OPEN-AIR-KINO
SCHWARZWALDTAG

26. JULI 2019
KLOSTERHOF ST. PETER
17:00 Uhr Kindertrachtengruppe St. Peter

17:00 Uhr Anja Faller 
                    als Clownin Thusnelda

18:00 Uhr Blasmusikfreunde 
                    St. Peter

19:00 Uhr Unterhaltung 
                    mit Hansy Vogt

21:00 Uhr OPEN-AIR-KINO 
                     „Schwarzwaldfahrt aus 
                    Liebeskummer“
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Eintritt frei!

Veranstalter: Josef Ruf Bäckerei & Lebensmittel KG, Scheuergasse 2, 79271 St. Peter
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17:00 Uhr Kindertrachtengruppe St. Peter

17:00 Uhr Anja Faller 
                    als Clownin Thusnelda

18:00 Uhr Blasmusikfreunde 
                    St. Peter

19:00 Uhr Unterhaltung 
                    mit Hansy Vogt

21:00 Uhr OPEN-AIR-KINO 
                     „Schwarzwaldfahrt aus 
                    Liebeskummer“

Eintritt frei!

Veranstalter: Josef Ruf Bäckerei & Lebensmittel KG, Scheuergasse 2, 79271 St. Peter

seit 1749

Wir sind dabei beim Schwarzwaldtag!

... mit Speckbrot, Schäufele 
& Kartoffelsalat

Marktplatz 3, Kirchzarten • www.obere-metzgerei.de

St. Peter (hs.) Wie schon im 
Vorjahr lädt auch 2019 die Josef 
Ruf KG, die die Beckesepp-
Geschäfte betreibt, zum großen 
Schwarzwaldtag ein. Ab 17:00 
Uhr werden die Gäste mit einem 
unterhaltsamen Programm und 
mit herrlichen Leckereien aus der 
Region verwöhnt.

Von der Oberen Metzgerei 
Franz Winterhalter in Elzach gibt 
es Schwarzwälder Schäufele mit 
Kartoffelsalat oder ein Speck-
brot, die Metzgerei Hättich aus 
St. Märgen grillt Würstchen und 
Steaks, vom Beckesepp-Team 
gibt es gegrillten Spanferkel-
rollbraten mit Kraut, St. Peter 
Lammragout mit Knöpfl e oder 

einen Salatteller, natürlich Kaff ee 
und Kuchen. Die Schwarzwald-
milch bietet ihre neuen Schoki-
Varianten an. 

Neben Fürstenberg Bier und 
alkoholfreiem aus dem Hause 
Lieler Schlossbrunnen gibt es 
ganz brandneu die Seppl-Bier aus 
der Brauerei Rogg in Lenzkirch, 
extra für Beckesepp gebraut und 
abgefüllt! 

Die Kindertrachtengruppe St. 
Peter eröffnet den Reigen der 
Programmpunkte und Anja Faller 
unterhält als „Clown Tusnelda“ 
die jüngeren und junggeblie-
benen Gäste, ehe um 18 Uhr 
die Blasmusikfreunde St. Peter 
aufspielen. Ihr Repertoire um-

fasst traditionelle Blasmusik, die 
Musiker/innen spielen in Tracht.

Hansy Vogt, der bekannte En-
tertainer aus dem Schwarzwald, 
unterhält die Besucher ab 19 Uhr 
in seiner bekannt professionellen 
Art, ehe ab 21 Uhr das Open-Air-
Kino startet. Gezeigt wird der 
Heimatfi lm „Schwarzwaldfahrt 
aus Liebeskummer“, der letzte 
Streifen, in dem Roy Black mit-
spielte. Schauplätze des Films 
fi nden sich unter anderem in St. 
Peter – just da, wo er am Freitag, 
dem 26. Juli aufgeführt wird.

Der Eintritt ist frei. Es erwartet 
alle wieder eine stimmungsvolle 
Veranstaltung auf dem wunder-
schönen Kirchplatz in St. Peter. 

Freitag, 26. Juli:
Beckesepp lädt ein zum Schwarzwaldtag 

Speziell für die kleineren Besucher gibt es beim Schwarzwald-Tag auch einen aufblasbaren Riesen-
Traktor, der zum beklettern einlädt. Foto: privat

Organisator Johannes Ruf und der Entertainer Hansy Vogt   Foto: privat

Beckesepps Schwarzwaldtag hat sich zu einem hübschen Dorff est entwickelt  Foto: privat

    www.lieler.de    www.lieler.de

Wir sind dabei!

…mit leckeren 

Grillwürsten & Steaks.
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Bauernhöfe in unserer Nachbarschaft

Heute zu Besuch auf dem Hinterbauernhof in Stegen-Eschbach
Wie sein Name schon erahnen lässt, fi n-
det sich der Hinterbauernhof der Familie 
Rombach am hinteren Ende des Steurentals 
in Stegen-Eschbach. In ruhiger, sonniger 
Lage empfängt das wunderschöne und 
unter Denkmalschutz stehende Gebäude 
seine Besucher. Seit dem 15. Jahrhundert 
wird hier Landwirtschaft betrieben. Nach 
einem verlustreichen Brand im Jahre 1715, 
übernahm Georg Rombach mit seiner Frau 
Maria den Hof und baute diesen wieder auf. 
Heute bewirtschaften Christine und Bern-
hard Rombach 71 ha landwirtschaftliche 
Flächen im Vollerwerb, davon 41h Wald 
und dies mittlerweile in der 11. Generation. 
Die Bewirtschaftung des großen Hofes ist 
nur möglich mit tatkräftiger Unterstützung 
von Senior Albert Rombach, dessen Bruder, 
Christine Rombachs Eltern und vielen 
weiteren Familienmitgliedern und Helfern, 
einschließlich der drei Kinder. Mit Robin, 
Silke und Meike steht nun auch die 12. 
Generation schon in den Startlöchern. Die 
Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen 
Flächen des Hofes in Steillage fordert ei-
niges an Mühe und ebenso spezielles und 
teures Gerät. Bis 1995 wurden hier gar 
Kartoff eln und Klee angebaut. Heute bil-
den Milch- und Holzwirtschaft, sowie die 
Vermietung einer schönen und geräumigen 
Ferienwohnung die Haupteinnahmequellen 
der Familie. 

Lernort Bauernhof 

Was wäre ein Ferien- und Lernbauernhof 
ohne eine vielfältige Tierschar. Auf dem 
Hof leben denn auch Schafe, Hasen, Hüh-
ner, Katzen, Meerschweinchen, Pony, Lauf-
enten und Gänse, jeweils mit zahlreichem 
Nachwuchs. Damit bietet der Hof nicht nur 
Ferienkindern eine Menge Spaß, sondern 
lockt auch Schulklassen zum Hinterbau-
ernhof. Familie Rombach möchte mit dem 
„Lernort Bauernhof“ Kindern die Arbeit 
in der Land- bzw. Milchwirtschaft näher-
bringen. Auch Kindergartenkinder sind 
herzlich willkommen. Fragen wie: „Warum 
gibt die Kuh Milch und was passiert dann 
damit? Wie war das Leben auf einem Hof in 
früheren Zeiten?“ werden hier beantwortet. 
Und dies auf durchaus spielerische Art. „Es 
gibt Kinder, die den Weg der Milch von 
der Kuh bis zum Joghurt nicht kennen. Ich 
wünsche mir, dass die Möglichkeit, die wir 
hier bieten können, von vielen auch genutzt 
wird. Den Kindern kann damit gezeigt 
werden, wie wichtig die Landwirtschaft 
für den Erhalt der Landschaft und für die 
Produktion von gesunden Lebensmitteln 
ist“ so Christine Rombach. 

Das Schwarzwälder Kaltblut ist 
ihre große Leidenschaft

Neben der Arbeit in Haus und Hof bleibt 
Christine Rombach dennoch Zeit für ihre 

zweite große Leidenschaft, das Schwarz-
wälder Kaltblut. Ob bei der Arbeit im Wald 
oder auf dem Feld, diese wunderschöne 
und robuste Pferderasse ist auf dem Hin-
terbauernhof seit Generationen wichtiger 
Teil der Hofgemeinschaft. Heute erledigen 
Maschinen die Arbeit der Vierbeiner, die 
Liebe zum Pferd ist geblieben. Vor 15 

Jahren hielt Christine Rombach Einzug 
auf den Schwarzwaldhof, ihr eigenes Pferd 
samt Fohlen brachte sie gleich mit und so 
wohnen mittlerweile fünf dieser wunder-
schönen Tiere und damit drei Generationen 
auf dem Hinterbauernhof. Die Hobbyzucht 
ist ihr Steckenpferd und man sieht ihr den 
verdienten Stolz auf ihre Schätzchen an. 

Pferdeoma Leda, Jahrgang 1991, hat den 
Ackerbau noch miterlebt. Mittlerweile ge-
nießt die weise Dame ihren wohlverdienten 
Ruhestand. 

St. Wilhelmer Weidengenossen-
schaft

Seit 1939 gehört der Hinterbauernhof zur 
Weidegenossenschaft rund um die St. Wil-
helmer Hütte am Feldberg. Jedes Jahr dür-
fen 20 bis 30 Rinder des Hofes Höhenluft 
schnuppern, denn Mitte Juni beginnt der 
Auftrieb der Jungtiere auf die Weiden rund 
um den Feldberg. Seit Jahrzehnten gehört 
es zur festen Tradition des Hofes die Tiere 
zu Fuß zum Feldberg zu geleiten. Da der 
Hinterbauernhof der am weitest entfernte 
Hof ist und der Weg an zahlreichen Straßen 
entlangführt, beginnt der Auftrieb der Tiere 
mitten in der Nacht. Um 01.30 Uhr machen 
sich zahlreiche Helfer mit den Rindern 
auf den 25 km langen Marsch. Der Weg 
führt gar durch die Fußgängerzone von 
Kirchzarten, nach Oberried, Vörlinsbach, 
Erlenbacher Hütte und endet nach einigen 
Verschnauf-, Trink- und Esspausen gegen 
Mittag an der St. Wilhelmer Hütte. Die 
Jungrinder verbringen hier die nächsten 
Monate und betreiben somit, meist bis tief 
in den Herbst hinein, aktive Landschafts-
pfl ege, gut behütet vom Herder und Wirt 
der St. Wilhelmer Hütte. Zurück geht es 
dann motorisiert und weniger mühsam. 
Christine Rombach und Alfred Maier 
vom Ruhbauernhof haben gemeinsam 
die Geschichte der „St. Wilhelmer Hütte“ 
und den Viehauftrieb gut recherchiert 
aufgeschrieben. In diesem Büchlein fi ndet 
sich, neben zahlreichen Fotos, jede Menge 
Interessantes und Wissenswertes zur Ge-
schichte der Genossenschaft, den nächtli-
chen Viehauftrieb sowie die ein und andere 
unterhaltsame Anekdote (zu erwerben für 
15,00€ direkt bei Christine Rombach: hin-
terbauernhof@gmx.de).

Die Arbeit auf dem Hinterbauernhof 
ist geprägt von den Jahreszeiten und auch 
hier haben die letzten heißen Sommer ihre 
Spuren hinterlassen. Der Käfer setzt den 
geschwächten Bäumen im Wald zu und 
der Grundwasserspiegel hat sich noch 
immer nicht ganz erholt. „Das Leben als 
Landwirt ist nicht immer ganz einfach und 
es gibt durchaus Zeiten, da wird es uns auch 
mulmig. Das Arbeiten in der Natur oder der 
Moment, wenn ein gesundes Kälbchen zur 
Welt kommt, entschädigt jedoch für Vie-
les“, so Bernhard Rombach „ich kann und 
will mir kein anderes Leben vorstellen.“

Hinterbauernhof, 
Christine und Bernhard Rombach, 
Steurental 51, Tel.: 07661 / 90 84 55.
Im Internet www.hinterbauernhof-ferien.
de fi nden sich ausführliche Informationen.

Dreisamtal (ch.) „Wohnen, wo andere 
Urlaub machen“. Im gesamten Schwarz-
wald kennt man diesen Satz zur Genüge. 
Dennoch – sind wir uns dessen bewusst? 
Bringen wir der Arbeit der Bäuerinnen 
und Bauern die nötige Wertschätzung 
entgegen? Die schöne Landschaft im 
Schwarzwald, mit ihren off enen Wiesen, 

herrlichen Ausblicken und einem weit 
verzweigten Netz an Wanderwegen, 
ist größtenteils dem täglichen Einsatz 
der ansässigen Bauern und Bäuerinnen 
geschuldet. Müssen immer mehr Höfe 
wegen Unrentabilität aufgegeben werden, 
dann zeigen sich schon bald off ene Wiesen 
überwuchert von Dornengewächsen und 

auch der Wald holt sich Freifl ächen zu-
rück. Mountainbiker, Spaziergänger und 
andere Naturliebhaber hätten dann das 
zweifelhafte Vergnügen, sich mit Säge 
und Machete bewaff net auf den Weg zu 
begeben – dies ist keinesfalls eine Über-
treibung. In manchem kleinen Tal des 
Schwarzwaldes ist dies schon heute der 

Fall. Es liegt also auch oder gerade in der 
Hand des Einzelnen dies zu verhindern, 
denn mit dem Kauf regionaler Lebensmit-
tel wie z.B. Fleisch und Milchprodukten, 
tragen wir ein Vielfaches zum Erhalt die-
ses herrlichen Landschaftsbildes bei und 
zeigen unsere Wertschätzung gegenüber 
der hiesigen Landwirtschaft.

Der Hinterbauernhof in seiner ganzen Pracht am Ende des Steurentals.  Fotos: Christine van Herk

Bereits die 11. Generation auf dem Hinterbauernhof: Christine und Bernhard 
Rombach.

Senior Albert Rombach beim traditionellen 11 Uhr Läuten.

Kartenverlosung
Stadt Löffi  ngen und der Dreis-
amtäler verlosen 2 x 2 Konzert-
karten zur „Open-Air Jubi-
läumsnacht“ in Löffi  ngen am 
27. Juli. Die Frage lautet „Wann 
waren die Römer im Gebiet von 
Löffi  ngen?“, senden Sie die Lö-
sung per Postkarte an den Dreis-
amtäler, Freiburger Str. 6, 79199 
Kirchzarten, per Fax an 07661 / 
3532 oder per E-Mail an info@
dreisamtaeler.de. Einsendeschluss 
ist Montag, der 22. Juli 2019.

Open Air-
Jubiläumsnacht 
1200 Jahre 
Löffi  ngen 

Löffi  ngen (rs.) Urkundlich erst-
mals erwähnt wird das Dorf Löff -
ingen 819 in einem Dokument des 
Kosters St. Gallen, das hier, neben 
den Klöstern St. Blasien und Frie-
denweiler, Besitz hatte. Aus dem 
Neckarraum führte über Löffi  ngen, 
vorbei an der „Raubritter“-Burg 
Stallegg (erstmals um 1240 ge-
nannt) bis zum Hochrhein ein 
wichtiger Fernhandelsweg. Die 
Stadt Löffingen wurde 1261 n. 
Chr. durch das Haus Fürstenberg 
gegründet. Gräber und Fundstücke 
belegen allerdings, dass das Gebiet 
schon wesentlich früher besiedelt 
war, davon zeugen Steinhügel, die 
von 1700 bis 1300 v. Chr. angelegt, 
danach von 600 bis 300 v. Chr. von 
den Kelten als Grabhügel genutzt 
wurden. Eine Fund-Münze von 
Kaiser Domitian verweist auf die 
Anwesenheit der Römer von 96 
bis 81 v. Chr. 

Highlight des 1200-jährigen Ju-
biläums ist sicherlich die „Löffi  n-
ger Open-Air-Nacht“ am Samstag, 
27. Juli auf dem Festplatz an der 
Wanne, während der von SWR4 die 
national und international bekann-
ten Künstlergruppen „Alphaville“, 
die „Münchner Freiheit“  und allen 
voran die Pop-Schlager-Ikone 
„Vanessa Mai & Band“ präsentiert 
werden.

Der Karten-Vorverkauf läuft 
in allen Tourist-Infos im Hoch-
schwarzwald und unter www.
reservix.de. Der Stehplatz-Preis ist 
47,80 Euro, die Front of Stage-Kar-
ten sind ausverkauft. Das besonde-
re Ticket - das Freunde-Ticket ab 
vier Personen, der Preise kann bei 
den externen Vorverkaufsstellen 
variieren.

SWR 4 präsentiert zum 1200-jäh-
rigen Jubiläum der Stadt Löffi  n-
gen Pop-Schlager-Ikone Vanessa 
Mai & Band, ebenso die bekann-
ten Künstlergruppen „Alphavil-
le“ und „Münchner Freiheit“ 

Foto: Veranstalter
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Bahnhof Himmelreich
Himmelreich 38

79199 Kirchzarten
Tel. 07661/ 9862 200

reisen@hofgut-himmelreich.de

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Munterwegs ...

... im Bahnhof Himmelreich

 Alles rund ums Bahnfahren und Reisetipps

 Persönliche und individuelle Beratung

Wir vermitteln sämtliche Produkte der DB, 
Kurzurlaube und Städtereisen mit Ameropa.

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

www.avantireisen.de
Avanti Busreisen Hans-Peter Christoph KG 

Klarastr. 56 · 79106 Freiburg
Tel. 0761/ 38 65 88-0, info@avantireisen.de
www.avantireisen.de
Avanti Busreisen Hans-Peter Christoph KG 

Klarastr. 56 · 79106 Freiburg
Tel. 0761/ 38 65 88-0, info@avantireisen.de

Fürenalp Wandern 21.07. 70 €
Halbinsel Höri 01.08.                     59 €
Top of Europe 02.08. 175 €
Engelberg Wandern 11.08.  79 €
Nancy  16.08. 47 €
Grindelwald Wandern 18.08. 84 €
Lyon 23.08. 58 €
Costa Brava  
25.-31.08., 01.-07.09. ab 695 €
London  02.-06.09. 695 €
Cinque Terre Wandern 
15.-21.09., 29.09.-05.10. 965 €
Jersey Wandern 16.-24.09. 1.650 €

Geben Sie Flugreisen 
den Laufpass

Kirchzarten:
Reisebüro Hummel
Bahnhofstraße 1
Tel. 0 76 61 - 26 68 oder 79 69

Freiburg:
TUI-ReiseCenter
Grünwälderstraße 20
Tel. 07 61 - 38 32 38

Hochschwarzwald:
Scherer-Reisen
Hauptstraße 21
Friedenweiler - Rötenbach
Tel. 0 76 54 - 386

Information
und Buchung:

Unsere mehrtägigen

Feiertags-Reisen 2019 - 2020  
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Sonntag, 22.12.19 – Donnerstag, 26.12.19 5 Tage   #22613

Südtiroler Bergweihnacht
Inkl. Weihnachtskonzert in der Veranstaltungshalle in Meransen mit Norbert Rier, 
Alexander Rier, Die Ladiner und dem Montana Chor aus dem Schlerngebiet.
Unser Ziel ist Vals im Pustertal, wenige Fahrminuten von Mühlbach entfernt, auf einer Höhe von 1.350m. Der Ort hat zwar nur 360 Einwohner, bezaubert aber 
durch seine Lage in der paradiesischen Bergwelt. Untergebracht sind wir im familiär geführten 3-Sterne-Hotel Gurnatsch, direkt im Dörfchen gelegen. Sie wohnen 
in modernen Zimmern mit Dusche/WC, Sat-TV und Safe. Das Haus verfügt über eine gute, gut bürgerliche Küche.

Reiseverlauf
1. Tag: Sonntag, 22.12.19
Abfahrt: Freiburg ZOB (Halt 12) 07:00 Uhr – Kirchzarten Betriebshof: 
07:30 Uhr – Neustadt Bus-Bhf. 08:00 Uhr – Rötenbach Fa. Scherer 
08:10 Uhr – Löffingen Bhf. 08:20 Uhr 
Durch Vorarlberg und den Vinschgau erfolgt die Anreise nach Vals. Zimmerbe-
zug und gemeinsames Abendessen im Hotel.

2. Tag: Montag, 23.12.19
Mit unserer örtlichen Reiseleitung erreichen wir in kurzer Fahrt Brixen. Die äl-
teste Stadt Südtirols lädt zu einem Spaziergang durch ihre alten Gassen und 
Laubengänge ein. Wir besichtigen die Hofburg und besuchen den Weihnachts-
markt am Domplatz. Weiterfahrt nach Meransen zum Nachmittagskonzert mit 
Norbert Rier, Alexander Rier, Die Ladiner und dem Montana Chor. Das Konzert 
beginnt um 14:30 Uhr und endet gegen 17:00 Uhr. Rückfahrt in unser Hotel 
zum gemeinsamen Abendessen.

3. Tag: Dienstag, 24.12.19
Meran ist 75 Km von Vals entfernt! Wir besuchen am heutigen Vormittag den 
Meraner Weihnachtsmarkt. Stimmungsvolle Klänge, Lichter und Düfte in Ver-
bindung mit traditioneller Handwerkskunst und feinen, kulinarischen Spezia-
litäten werden Sie auf den Heiligabend einstimmen. Zurück in unserem Hotel 
werden wir nach dem Abendessen in gemütlicher Runde bei Weihnachtsge-
bäck und Sekt zusammensitzen, eine Weihnachtsfeier mit diversen Auftritten 
ist nicht geplant! Das Hotel verfügt lediglich über 19 Zimmer, d.h. wir werden 
vermutlich das Haus nur für uns haben. Die Dorfkirche ist in einem kurzen 
Fußweg zu erreichen, somit ist auch der Besuch der Christmette gut möglich.

4. Tag: Mittwoch, 25.12.19
Der heutige Weihnachtsmorgen steht zur freien Verfügung. Am späten Vor-
mittag machen wir uns auf den Weg in das Grödnertal. In St. Christina steht 
zunächst der Besuch der größten Krippe der Welt auf dem Programm. 18 Holz-
bildhauer aus dem Dorf arbeiten seit 1989 jedes Jahr an einem weiteren Stück 
einer Krippe mit lebensgroßen Figuren. Es ist vor allem in der Weihnachtszeit 
ein beeindruckendes Kunstwerk welches einen besonderen Reiz ausübt. Ein 
Aufenthalt in St. Ulrich schließt sich an, bevor es in unser Hotel zurückgeht. 
Hier erwartet Sie ein festliches Abendessen 

5. Tag: Donnerstag, 26.12.19   
Die Rückreise in den Schwarzwald erfolgt über Innsbruck – Arlberg – St. Gallen.

Unsere Leistungen:
- Taxi-Service
- Fahrt im ***** Luxus-Class Bus
- 4 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet im 3-Sterne-Hotel Gurnatsch in 

Vals. Alle Zimmer verfügen über Du/WC, Sat-TV und Safe.
- 4 Abendessen im Hotel inkl. Salatbuffet & einem festlichen Abendessen 

am 1. Weihnachtstag
- Weihnachtsgebäck und Sekt an Heiligabend
- Weihnachtskonzert in der Veranstaltungshalle in Meransen lt. Reiseverlauf
- Örtliche Reiseleitung für die beschriebenen Ausflüge

Preis p.P. im Doppelzimmer: € 665,00   EZ-Zuschlag: € 60,00

Anzahlung p.P. 10%, Restzahlung bis 21 Tage vor Reiseantritt. Mindestteilnehmerzahl: 20 
Personen zu erreichen bis 4 Wochen vor Reisetermin. 
Es gilt Stornostaffel 3 entsprechend unserer Reisebedingungen, der o.a. Reisepreis enthält 
keine Reiseversicherung. Bitte schließen Sie diese bei Bedarf gesondert ab – wir beraten Sie 
gerne. Für EU-Bürger Ausweis oder Reisepass ausreichend.

Kirchzarten:
Reisebüro Hummel
Bahnhofstraße 1
Tel. 0 76 61 - 26 68 oder 79 69

Freiburg:
TUI-ReiseCenter
Grünwälderstraße 20
Tel. 07 61 - 38 32 38

Hochschwarzwald:
Scherer-Reisen
Hauptstraße 21
Friedenweiler - Rötenbach
Tel. 0 76 54 - 386

Information
und Buchung:

Unsere mehrtägigen

Feiertags-Reisen 2019 - 2020  
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Sonntag, 22.12.19 – Donnerstag, 26.12.19 5 Tage   #22613

Südtiroler Bergweihnacht
Inkl. Weihnachtskonzert in der Veranstaltungshalle in Meransen mit Norbert Rier, 
Alexander Rier, Die Ladiner und dem Montana Chor aus dem Schlerngebiet.
Unser Ziel ist Vals im Pustertal, wenige Fahrminuten von Mühlbach entfernt, auf einer Höhe von 1.350m. Der Ort hat zwar nur 360 Einwohner, bezaubert aber 
durch seine Lage in der paradiesischen Bergwelt. Untergebracht sind wir im familiär geführten 3-Sterne-Hotel Gurnatsch, direkt im Dörfchen gelegen. Sie wohnen 
in modernen Zimmern mit Dusche/WC, Sat-TV und Safe. Das Haus verfügt über eine gute, gut bürgerliche Küche.

Reiseverlauf
1. Tag: Sonntag, 22.12.19
Abfahrt: Freiburg ZOB (Halt 12) 07:00 Uhr – Kirchzarten Betriebshof: 
07:30 Uhr – Neustadt Bus-Bhf. 08:00 Uhr – Rötenbach Fa. Scherer 
08:10 Uhr – Löffingen Bhf. 08:20 Uhr 
Durch Vorarlberg und den Vinschgau erfolgt die Anreise nach Vals. Zimmerbe-
zug und gemeinsames Abendessen im Hotel.

2. Tag: Montag, 23.12.19
Mit unserer örtlichen Reiseleitung erreichen wir in kurzer Fahrt Brixen. Die äl-
teste Stadt Südtirols lädt zu einem Spaziergang durch ihre alten Gassen und 
Laubengänge ein. Wir besichtigen die Hofburg und besuchen den Weihnachts-
markt am Domplatz. Weiterfahrt nach Meransen zum Nachmittagskonzert mit 
Norbert Rier, Alexander Rier, Die Ladiner und dem Montana Chor. Das Konzert 
beginnt um 14:30 Uhr und endet gegen 17:00 Uhr. Rückfahrt in unser Hotel 
zum gemeinsamen Abendessen.

3. Tag: Dienstag, 24.12.19
Meran ist 75 Km von Vals entfernt! Wir besuchen am heutigen Vormittag den 
Meraner Weihnachtsmarkt. Stimmungsvolle Klänge, Lichter und Düfte in Ver-
bindung mit traditioneller Handwerkskunst und feinen, kulinarischen Spezia-
litäten werden Sie auf den Heiligabend einstimmen. Zurück in unserem Hotel 
werden wir nach dem Abendessen in gemütlicher Runde bei Weihnachtsge-
bäck und Sekt zusammensitzen, eine Weihnachtsfeier mit diversen Auftritten 
ist nicht geplant! Das Hotel verfügt lediglich über 19 Zimmer, d.h. wir werden 
vermutlich das Haus nur für uns haben. Die Dorfkirche ist in einem kurzen 
Fußweg zu erreichen, somit ist auch der Besuch der Christmette gut möglich.

4. Tag: Mittwoch, 25.12.19
Der heutige Weihnachtsmorgen steht zur freien Verfügung. Am späten Vor-
mittag machen wir uns auf den Weg in das Grödnertal. In St. Christina steht 
zunächst der Besuch der größten Krippe der Welt auf dem Programm. 18 Holz-
bildhauer aus dem Dorf arbeiten seit 1989 jedes Jahr an einem weiteren Stück 
einer Krippe mit lebensgroßen Figuren. Es ist vor allem in der Weihnachtszeit 
ein beeindruckendes Kunstwerk welches einen besonderen Reiz ausübt. Ein 
Aufenthalt in St. Ulrich schließt sich an, bevor es in unser Hotel zurückgeht. 
Hier erwartet Sie ein festliches Abendessen 

5. Tag: Donnerstag, 26.12.19   
Die Rückreise in den Schwarzwald erfolgt über Innsbruck – Arlberg – St. Gallen.

Unsere Leistungen:
- Taxi-Service
- Fahrt im ***** Luxus-Class Bus
- 4 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet im 3-Sterne-Hotel Gurnatsch in 

Vals. Alle Zimmer verfügen über Du/WC, Sat-TV und Safe.
- 4 Abendessen im Hotel inkl. Salatbuffet & einem festlichen Abendessen 

am 1. Weihnachtstag
- Weihnachtsgebäck und Sekt an Heiligabend
- Weihnachtskonzert in der Veranstaltungshalle in Meransen lt. Reiseverlauf
- Örtliche Reiseleitung für die beschriebenen Ausflüge

Preis p.P. im Doppelzimmer: € 665,00   EZ-Zuschlag: € 60,00

Anzahlung p.P. 10%, Restzahlung bis 21 Tage vor Reiseantritt. Mindestteilnehmerzahl: 20 
Personen zu erreichen bis 4 Wochen vor Reisetermin. 
Es gilt Stornostaffel 3 entsprechend unserer Reisebedingungen, der o.a. Reisepreis enthält 
keine Reiseversicherung. Bitte schließen Sie diese bei Bedarf gesondert ab – wir beraten Sie 
gerne. Für EU-Bürger Ausweis oder Reisepass ausreichend.

22.12. – 26.12.2019, 5 Tage

Preis p.P. im Doppelzimmer: € 665,00, EZ-Zuschlag: € 60,00Freitag, 27.12.2019 – Freitag, 03.01.2020 8 Tage  # 22614

Den Jahreswechsel in Norwegens Traumkulisse im 4-Sterne-Resort-Hotel erleben!

Silvester „á la Carte“
in der Hardangervidda / Geilo  
abwechslungsreich und erholsam!

Eine Reise nach Norwegen bleibt jedem unvergesslich in Erinnerung. Es ist das einzigartige Naturerlebnis der sich tief in das Landesinnere einschneidenden Fjord-
landschaften, der Gebirgszüge mit den sich bietenden phantastischen Ausblicken, und der uns recht unbekannten Tierwelt mit Elchen und Rentieren. Nicht zuletzt 
sind es aber auch die gastfreundlichen Menschen die Norwegen zu einem herrlichen Reiseland werden lassen.
Ja, die Tage sind zu dieser Jahreszeit kurz – dennoch übt genau dieses „Winter-Ambiente“ mit den besonderen Lichtverhältnissen einen unbeschreiblichen Reiz auf 
den Besucher aus – der geradezu „süchtig“ macht.
Die komfortablen Fährüberfahrten dieser Reise gehen mit der Color Line von Kiel nach Oslo und zurück, unsere 4-Sterne-Übernachtungshotels befi nden sich für 1 
Nacht in Hamburg bzw. für 4 Nächte in Geilo, 250 Kilometer östlich von Bergen bzw. 220 Kilometer nordwestlich von Oslo gelegen.
Geilo (2.400 EW) befi ndet sich auf einer Höhe von 800m in direkter Nachbarschaft zum Nationalpark Hardangervidda und ist ein bekannter Wintersportort mit 
einem großen Loipennetz. Wohnen werden wir im Vestlia Resort, direkt am Bergplateau der Hardangervidda gelegen, in gemütlichen Zimmern im Lodge-Stil mit sehr 
guter Küche und einem großen Pool-Bereich. Weitere Anwendungen und Aktivitäten können vor Ort (teilweise gegen Aufpreis) gebucht werden.

27.12.2019 – 3.1.2020, 8 Tage

Preis p.P. im Doppelzimmer: € 1.990,00,  
EZ bzw. EK-Zuschlag Zuschlag: € 639,00

28.12.2019 – 2.1.2020, 6 Tage
Preis p.P. im Doppelzimmer: € 1.390,00, EZ-Zuschlag: € 209,00
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Information
und Buchung:

Kirchzarten:
Reisebüro Hummel
Bahnhofstraße 1
Tel. 0 76 61 - 26 68 o. 79 69

Freiburg:
TUI-ReiseCenter
Grünwälderstraße 20
Tel. 07 61 - 38 32 38

Hochschwarzwald:
Scherer-Reisen
Friedenweiler - Rötenbach
Tel. 0 76 54 - 386

Bitte beachten Sie:
 Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters: Reisebüro Hummel, D-79199 Kirchzarten!
Hinweis für Personen mit eingeschränkter Mobilität: Die Teilnahme an unseren Reisen ist im Allgemeinen auch für Personen mit eingeschränkter Mobilität möglich.

 Bitte erfragen Sie in unserer Zentrale (07661 – 2668) – unter Angabe Ihrer individuellen Bedürfnisse – ob Ihre gewählte Reise Ihre Anforderungen erfüllt. 

Unser Reiseziel Wien – eine Stadt die Träume weckt von kaiserlicher Pracht und Jugendstil, Walzer und Wiener Lied, die aber auch bekannt ist für die Küche, die 
Kaffeehauskultur und den Heurigen. Eine Reise nach Wien über den Jahreswechsel ist etwas Besonderes – man legt viel Wert auf Tradition. Ein großes Highlight ist 
u.a. der Silvesterpfad. Von 14:00 Uhr am Nachmittag, für dann 12 Stunden, zieht sich ein riesiges Unterhaltungsprogramm bestehend aus Musik, Shows, Tanz und 
kulinarischen deftigen und süßen Schmankerln durch die Altstadt. Wir verbringen die Silvesternacht jedoch auf dem Donau-Schiff. Es erwartet Sie an Bord der MS 
Admiral Tegethoff ein Aperitif, ein köstliches Galabuffet, Live-Musik und ein Mitternachtsimbiss. Unser 4-Sterne-Hotel Strudlhof liegt ruhig, aber dennoch zentral ca. 
10 Gehminuten vom Stadtzentrum entfernt. Es ist ein traditionsreiches Haus, welches über „nur“ 81 sehr komfortable Zimmer verfügt. Restaurant, Café, und Bistro 
befi nden sich im Haus. Ausfl ugsprogramm und Inhalte lassen kaum Wünsche offen – aber lesen Sie selbst:

1. Tag: Samstag, 28.12.2019 – Anreise
Abfahrt: Freiburg ZOB (Halt 12) 06:00 Uhr – Kirchzarten Betriebshof: 
06:30 Uhr – Neustadt Bus-Bhf. 07:00 Uhr – Rötenbach Fa. Scherer 07:10 
Uhr – Löffi ngen Bhf. 07:20 Uhr 
Über die Autobahn München – Salzburg erreichen wir mit entsprechenden Auf-
enthalten Wien. Zimmerbezug und gemeinsames Abendessen im Hotel.

2. Tag: Sonntag, 29.12.19
Geführte Stadtrundfahrt & Rundgang / Heurigen-Abend 
Am Vormittag gewinnen Sie während einer Stadtrundfahrt einen ersten Ein-
druck von der Donaumetropole. Dem Ring entlang, geht es vorbei am Stadt-
park, der Staatsoper, dem Kunst- und Naturhistorischen Museum, Parlament 
und Hofburg zur Votivkirche. Die Mittagszeit steht zur freien Verfügung, am 
Nachmittag unternehmen wir einen geführten Stadtspaziergang inkl. Besuch 
im Stephansdom und Kaffee und Kuchen in einem der berühmten Kaffeehäuser. 
Ein Heurigenabend außerhalb der Stadt mit einem rustikalen Bauernbuffet und 
¼ Wein wird diesen Tag dann kulinarisch beschließen.

3. Tag: Montag, 30.12.19
Spanische Hofreitschule & Schloss Schönbrunn
Am späten Vormittag erleben Sie die 2-stündige „Morgenarbeit“ in der Spani-
schen Hofreitschule. Sie erhalten einen Einblick in die Trainingsarbeit der Be-
reiter und ihrer Lippizzaner. Die Übungen werden dabei mit klassischer Wiener 
Musik untermalt. Am Nachmittag geht es in kurzer Fahrt zum Schloss Schön-
brunn – während einer Führung bekommen Sie das berühmte Schloss der Habs-
burger mit seinen Prunkräumen gezeigt. Das Abendessen nehmen wir heute als 
3-Gänge-Menü in einem gehobenen Restaurant in der Innenstadt ein.

4. Tag: Dienstag, 31.12.19
Silvesterfeier auf dem Donauschiff
Dieser letzte Tag des Jahres steht bis 18:00 Uhr vollständig zur freien Verfügung. 
Die Geschäfte sind am Vormittag geöffnet, Sie können sich ab 14:00 Uhr auf 
dem eingangs erwähnten Silvesterpfad auf den Abend einstimmen – Möglich-
keiten gibt es viele. Um 18:00 Uhr geht es mit unserem Bus zur Reichsbrücke wo 
unser Donauschiff bereits wartet. Dieses fährt um 20:00 Uhr ab, wir verbringen 
den Jahreswechsel an Bord mit einem Gala-Buffet, Live-Musik und Mitternacht-
simbiss. Gegen 00:30 Uhr legt das Schiff wieder an – wir werden Ihnen dann 
2 Transfers zurück in unser Hotel anbieten, da auf dem Schiff bis 03:00 Uhr 
gefeiert werden kann.

5. Tag: Mittwoch, 01.01.2020
Klosterneuburg & Neujahrskonzert im Wiener Kursalon
Nach einem späten Frühstück machen wir uns auf den Weg nach Klosterneu-
burg. Seit über 900 Jahren ist dieses Stift eines der bedeutendsten sakralen und 
kulturellen Zentren Österreichs. Während der Führung sehen Sie die Stiftskirche 
mit der weltweit ältesten Monumentalorgel des Barock, den Kreuzgang, die 
Leopoldskapelle, den berühmten Verduner Altar, den 7-armigen Leuchter der 
Agnes sowie Kunstschätze des 14. & 15. Jhdts. Freuen Sie sich auf Kaffee und 
Kuchen Im Anschluss an die Führung bevor wir uns auf den Weg machen in 
den Wiener Kursalon. Dieser gehört zu einem der schönsten Konzertplätze im 
Herzen der Stadt. Um 17:00 Uhr erwartet Sie ein 1-stündiges Neujahrskonzert 
mit Strauss und Mozart-Melodien – genießen Sie das einzigartige Ambiente 
bei dieser wunderbaren Musik. Ein 4-gängiges Menü im Kursalon-Restaurant 
beendet diesen ersten Tag des Jahres 2020 und damit auch unser Besuchspro-
gramm in Wien.

6. Tag: Donnerstag, 02.01.2020  – Rückreise
Rückreise in den Schwarzwald über Linz – vorbei an Passau – Deggendorf – 
München
Unsere Leistungen:
- Taxi-Service
- Reise im *****Luxus Class-Bus
- 5 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet im zentral gelegenen 4-Sterne-

Hotel Strudlhof.  Alle Zimmer mit Bad o. Dusche/WC, Haarfön, Radio, Sat-TV, 
Telefon und Minibar 

- 4 Abendessen lt. Beschreibung im Reiseverlauf
- Silvesterfeier auf dem Donauschiff lt. Beschreibung im Reiseverlauf 
- Kaffee und Kuchen in einem Wiener Kaffeehaus bzw. im Stift Klosterneuburg 
- Ganztägige Stadtführung am 29.12.19
- Halbtägige Führung Schloss Schönbrunn
- Führung Stift Klosterneuburg
- Eintritte für Spanische Hofreitschule, Schloss Schönbrunn, Stift Klosterneuburg
- Strauss & Mozartkonzert im Wiener Kursalon

Preis p.P. im Doppelzimmer: € 1.390,00  EZ-Zuschlag: € 209,00 
Anzahlung p.P. 10%, Restzahlung bis 21 Tage vor Reiseantritt. Mindestteilnehmerzahl: 20 Per-
sonen zu erreichen bis 18.10.2019 
Es gilt Stornostaffel 4 entsprechend unserer Reisebedingungen, der o.a. Reisepreis enthält 
keine Reiseversicherung. Bitte schließen Sie diese bei Bedarf gesondert ab – wir beraten Sie 
gerne. Für EU-Bürger Ausweis oder Reisepass ausreichend.            

Wenn Sie künftig unsere Informationen und Angebote nicht mehr erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke widersprechen.
Teilen Sie uns dies bitte möglichst schriftlich unter Beifügung des Werbemittels und Angabe Ihres Namens und Ihrer Anschrift an folgende Adresse mit:
Reisebüro Hummel, Bahnhofstr. 1, 79199 Kirchzarten (info@hummel-reisen.de).

Silvester-Erlebnis 2019 / 2020 in Wien

Samstag, 28.12.2019 – Donnerstag, 02.01.2020 6 Tage # 22615
Eine Reise über den Jahreswechsel mit besonderen Inklusiv-Leistungen

Freitag, 27.12.2019 – Freitag, 03.01.2020 8 Tage  # 22614

Den Jahreswechsel in Norwegens Traumkulisse im 4-Sterne-Resort-Hotel erleben!

Silvester „á la Carte“
in der Hardangervidda / Geilo  
abwechslungsreich und erholsam!

Eine Reise nach Norwegen bleibt jedem unvergesslich in Erinnerung. Es ist das einzigartige Naturerlebnis der sich tief in das Landesinnere einschneidenden Fjord-
landschaften, der Gebirgszüge mit den sich bietenden phantastischen Ausblicken, und der uns recht unbekannten Tierwelt mit Elchen und Rentieren. Nicht zuletzt 
sind es aber auch die gastfreundlichen Menschen die Norwegen zu einem herrlichen Reiseland werden lassen.
Ja, die Tage sind zu dieser Jahreszeit kurz – dennoch übt genau dieses „Winter-Ambiente“ mit den besonderen Lichtverhältnissen einen unbeschreiblichen Reiz auf 
den Besucher aus – der geradezu „süchtig“ macht.
Die komfortablen Fährüberfahrten dieser Reise gehen mit der Color Line von Kiel nach Oslo und zurück, unsere 4-Sterne-Übernachtungshotels befi nden sich für 1 
Nacht in Hamburg bzw. für 4 Nächte in Geilo, 250 Kilometer östlich von Bergen bzw. 220 Kilometer nordwestlich von Oslo gelegen.
Geilo (2.400 EW) befi ndet sich auf einer Höhe von 800m in direkter Nachbarschaft zum Nationalpark Hardangervidda und ist ein bekannter Wintersportort mit 
einem großen Loipennetz. Wohnen werden wir im Vestlia Resort, direkt am Bergplateau der Hardangervidda gelegen, in gemütlichen Zimmern im Lodge-Stil mit sehr 
guter Küche und einem großen Pool-Bereich. Weitere Anwendungen und Aktivitäten können vor Ort (teilweise gegen Aufpreis) gebucht werden.

Reiseverlauf
1. Tag: Freitag, 27.12.19
Abfahrt: 05:30 Uhr Löffi ngen Bhf. – 05:40 Rötenbach Fa. Scherer –
05:50 Uhr Neustadt Bus-Bhf. – 06:30 Uhr Kirchzarten Betriebshof – 
07:00 Uhr Freiburg ZOB Halt 12       
Direkte Fahrt nach Hamburg, Zimmerbezug und Abendessen im 4-Sterne
Leonardo Hotel, Hamburg City Nord

2. Tag: Samstag, 28.12.19
Nach einem späten Frühstück machen wir uns auf den Weg nach Kiel – wir 
werden dort gegen 12:00 Uhr eintreffen. auf unserer komfortablen Fähre ein-
checken und um 14:00 Uhr heißt es dann „Leinen los“ nach Oslo. Genießen Sie 
das vielseitige Unterhaltungsprogramm an Bord der Color Fantasy und freuen 
Sie sich auf das leckere skandinavische Schlemmerbuffet. Übernachtung in 
*** Doppel- bzw. Einzel-Außenkabinen mit Dusche / WC.

3. Tag: Sonntag, 29.12.19   
Um 10:00 Uhr erreichen wir Oslo – während einer kurzen Orientierungsfahrt 
erhalten Sie einen Eindruck von der norwegischen Hauptstadt und am frühen 
Nachmittag geht es in ca. 3-stündiger Fahrt durch die traumhafte Winterland-
schaft in unser 4-Sterne-Vestlia Resort Hotel nach Geilo. Zimmerbezug und 
gemeinsames Abendessen.

4. Tag: Montag, 30.12.19 bis
6. Tag: Mittwoch, 01.01.20
Diese Tage „zwischen den Jahren“ gestalten wir völlig fl exibel. Unser Bus ist 
ja vor Ort, d.h. wir können Ihnen je nach Wetter und ihrem Interesse verschie-
dene kürzere oder längere Ausfl üge anbieten. Die Region Hardanger mit dem 
gleichnamigen Fjord ist ein einziges Natur-Erlebnis auf Grund der majestä-
tischen Berge, Wasserfälle und Gletscher – der berühmte Voeringsfossen bei 
Eidfjord ist eine der bekanntesten Sehenswürdigkeiten des Landes. Sie können 
vom Hotel aus – gegen Aufpreis – eine Fahrt mit dem Hunde- oder Pferde-
schlitten unternehmen, und / oder Sie nutzen die Gelegenheit zu einer traum-
haft schönen Langlauftour in der Hardangervidda (Ihre Skier können Sie von 
zu Hause aus mitnehmen). Es handelt sich um die größte Hochebene Europas 
auf einer Höhe zwischen 1200 m und 1400 m – eine ideale Langlaufregion. An 
diesen 3 Tagen steht Ihnen auch der Pool-Bereich in der Hotelanlage zur Ver-
fügung. Freuen Sie sich auf den Silvesterabend in der Hotelanlage, mit einem 
4-Gänge-Menü, Musik und Tanz in der Bar und bei entsprechendem Wetter 
auf das Feuerwerk. .  

7. Tag: Donnerstag, 02.01.20
Nach einem frühen Frühstück erreichen wir in etwa 3½ stündiger Fahrt Oslo 
und checken auf der Color Magic nach  Kiel ein. Um 14:00 Uhr legt die Fähre 
ab, es erwartet Sie zum Abschluss dieser Reise nochmals eine „Kreuzfahrt“ mit 
einem der größten und komfortabelsten Fährschiffe der Welt.

8. Tag: Freitag, 03.01.20
Gegen 10:00 Uhr legen wir wieder am Norwegenkai in Kiel an und begeben 
uns auf die bequeme Rückreise in den Schwarzwald.

Unsere Leistungen
- Taxi-Service und Fahrt in einem klassifi zierten *****Luxus-Class-Bus
- Beförderung Ihrer Langlauf-Ausrüstung
- 1 x Übernachtung inkl. Abendessen und Frühstücksbuffet im 4-Ster-

ne-Hotel Leonardo in Hamburg
- Fährüberfahrten Kiel – Oslo – Kiel mit der Color Line inkl. Übernach-

tung in ***Doppel- bzw.Einzelkabinen außen mit Du/WC
- 2 x Abendessen als Schlemmerbuffet und 2 x Frühstücksbuffet an Bord
- 4 x Übernachtung in Superior-Doppel- bzw. Einzelzimmern im 4-Ster-

ne-Vestlia Resort Hotel, Geilo
- 3 x Frühstücksbuffet und 1 x kleines Frühstück am Abreisetag
- 3 x Abendessen als 3-Gänge-Menü im Hotel
- 1 x 4-Gänge-Silvester-Menü inkl. Musik, Tanz und Feuerwerk (bei 

entsprechender Witterung)
- Nutzung des Pool-Bereichs - Weitere Anwendungen und Aktivitäten 

können vor Ort (nach Verfügbarkeit und teilweise gegen  Aufpreis) 
gebucht werden.

- Sämtliche Ausfl ugsfahrten vor Ort mit unserem Bus –ohne evtl. Ein-
trittsgelder-

Preis p.P. im Doppelzimmer bzw. Doppelkabine außen:
€ 1.990,00 (EZ bzw. EK-Zuschlag: € 639,00)

Anzahlung p.P. 10%, Restzahlung bis 21 Tage vor Reiseantritt. Mindestteilnehmerzahl: 20 
Personen zu erreichen bis 21.10.2019 
Nicht enthalten sind die evtl. Ausgaben für Getränke, Eintrittsgelder, Hunde- bzw. Pferde-
schlittentouren etc.
Es gilt Stornostaffel 5 entsprechend unserer Reisebedingungen, der o.a. Reisepreis enthält 
keine Reiseversicherung. Bitte schließen Sie diese bei Bedarf gesondert ab – wir beraten Sie 
gerne. Für EU-Bürger Ausweis oder Reisepass ausreichend.

Information
und Buchung:

(djd.) Die Sommerferien 2019 rü-
cken in Sichtweite. Als erstes sind 
die Berliner und Brandenburger 
in die großen Ferien gestartet, den 
Abschluss machen traditionell 
Bayern und Baden-Württemberger. 
Wer verreist, ob mit dem Auto, dem 
Flugzeug oder mit der Bahn, sollte 
sich rechtzeitig Gedanken über 
den Versicherungsschutz für die 
hoff entlich schönsten Wochen des 
Jahres machen. Hier vier wichtige 
Tipps:

Reiseabsage, was nun?

Manchmal passiert etwas Unvor-
hergesehenes: ein schwerer Unfall, 
eine ernste Erkrankung, ein Todes-
fall in der Familie oder der Verlust 
des Arbeitsplatzes. Die Finanzex-
perten der Deutschen Vermögens-
beratung (DVAG) raten daher zu 
einer Reiserücktrittsversicherung. 

Sie kommt für die Stornogebühren 
bei der Reiseabsage auf.

Krank im Ausland

Die gesetzlichen Kassen erstatten 
Behandlungskosten nur, wenn der 
Urlauber innerhalb der Europäi-
schen Union unterwegs ist. Dort 
können sie mit der Europäischen 
Krankenversicherungskarte - kurz 
EHIC - zum Vertragsarzt oder in 
ein Vertragskrankenhaus gehen. 
Außerhalb Europas braucht man 
fast überall eine private Auslands-
reise-Krankenversicherung, da die 
gesetzliche Krankenversicherung 
dort keine Kosten übernimmt. Auch 
für Reisen innerhalb Europas ist 
eine private Absicherung ratsam. 
Denn manche Leistungen, wie ein 
Rücktransport nach Deutschland, 
werden nicht von den gesetzlichen 
Krankenkassen bezahlt.

Unfall oder Schadensfall im 
Urlaub

Die Privathaftpfl icht- und die Un-
fallversicherung sind zwei wich-
tige Versicherungen - im Ausland 
wie zu Hause. Sie leisten bei ver-
schiedensten Schadensfällen, etwa 
bei einem Unfall mit dauerhaften 
gesundheitlichen Beeinträchtigun-
gen oder einem Schaden, den man 
anderen unbeabsichtigt zugefügt 
hat. Über den passenden individu-
ellen Schutz für die Auslandsreise 
sollte man sich beraten lassen.

Mit dem Auto im Ausland 
unterwegs

Bei einem unverschuldeten Unfall 
im Ausland sollte man sich nicht 
darauf verlassen, dass der Unfall-
gegner ausreichend versichert ist. 
Leistungsstarke Kfz-Tarife kön-

nen hier Abhilfe schaff en: Diese 
können etwa einen Schadensfall 
abwickeln oder man erhält eine 
Entschädigungsleistung, wie sie 
einem nach deutschem Recht zu-
steht. Der kostenfreie Zentralruf 
der Autoversicherer 0800 2502600 
hilft dabei, in EU-Ländern die Ver-
sicherung der gegnerischen Partei 
zu ermitteln. 
Auch wichtig: Eine Verkehrs-
rechtsschutzversicherung über-
nimmt die Kosten bei Rechtsstrei-
tigkeiten nach einem Crash. 
Am besten sollte man immer 
ein Exemplar des Europäischen 
Unfall berichts mitführen, dieser 
hilft bei der Unfalldokumentation. 
Auch die Grüne Versicherungskar-
te der eigenen Kfz Versicherung 
sollte immer dabei sein.

(djd.) Nachhaltiger Tourismus liegt 
im Trend. Immer mehr Menschen 
achten darauf, dass bereits die 
Anreise ans Ferienziel umwelt-
schonend erfolgt und dass sie sich 
in ihrem Gastland selbst Mensch 
und Natur gegenüber rücksichts-
voll verhalten. Hier sind Tipps für 
einen ökologisch verträglichen und 
ressourcenschonenden Urlaub im 
Ausland:
Seit den Klimaschutz-De-
mos ist es fast schon eine 
Binsenweisheit: Wer mit der 
Bahn, dem Bus oder sogar mit dem 
eigenen Pkw in den Urlaub fährt, 
reist umweltfreundlicher als mit 
dem Flugzeug. Laut Umweltbun-
desamt erzeugt ein Flugpassagier 
anderthalb mal so viel Kohlendi-
oxid wie ein Autofahrer und fünf 
Mal so viel CO2 wie ein Bus- oder 
Bahnreisender.
Bei der Wahl der Unter-
kunft sollte man genau 
hinschauen: Ist auf der Website 
des Hotels oder der Ferienwohnung 
bereits ein Be kenntnis zu nachhal-
tigem Tourismus sichtbar? Dabei 
kann es um das Müllmanagement, 
den Wasserverbrauch, oder die 
verwendeten Lebensmittel gehen. 
Für nachhaltigen Tourismus gibt 
es auch Zertifikate: Eines der 
etabliertesten Gütesiegel ist das 
TourCert-Siegel, es fördert ökolo-
gische, soziale und ökonomische 
Unternehmensverantwortung im 
Tourismus. 
Vor Ort sollte man sparsam 
mit der Ressource Wasser 
umgehen, mehr Informationen 
dazu hat beispielsweise die Seite 

Ökologisch ver-
träglich reisen
Sechs Tipps für einen 
nachhaltigen Urlaub 
im Ausland

www.forumandersreisen.de. Dazu 
gehört, Handtücher mehrere Tage 
zu nutzen, möglichst kurz zu du-
schen und den Wasserhahn immer 
fest zuzudrehen. In Regionen mit 
Wasserknappheit sollte man Ho-
tels mit großen Poolanlagen und 
Golfplätzen meiden. 
Müllvermeidung ist nicht nur 
in Deutschland, sondern weltweit 
ein Megathema. Deshalb auch im 
Ausland wenn möglich auf Ein-
wegverpackungen und Plastiktüten 
verzichten.
Vor Ort auf Auto und Miet-
wagen verzichten. Wer sein 
Ziel erreicht hat, kann sich vor Ort 
meistens komfortabel mit öff ent-
lichen Verkehrsmitteln oder dem 
Fahrrad fortbewegen.

Sommerferien in Sicht • Die wichtigsten Versicherungstipps für den Auslandsurlaub

Wer mit der Familie in den Urlaub fährt, sollte sich rechtzeitig 
um einen ausreichenden Versicherungsschutz kümmern. Über die 
passende Absicherung kann man sich im Vorfeld bei einem Vermö-
gensberater informieren.
 Foto: djd/Deutsche Vermögensberatung/GettyDreisamtäler
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Der berühmte Messerschleifer 

aus Funk und Fernsehen, Karl Dold
aus Bad Krozingen steht am Fr., 26.7.2019 von 9-15 Uhr auf  

dem Burger Platz in Burg-Birkenhof und schleift Messer  
aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold

Sandra Paruszewski aus Kirchzarten:

Bronze beim Weltranglisten Turnier
Kirchzarten (dt.) Am Samstag 
sicherte sich die in Kirchzarten le-
bende Ringerin Sandra Paruszew-
ski vom AV Sulgen Bronze beim 
stark besetzten Weltranglisten 
Turnier in Istanbul und sammelt 
damit weiter Punkte beim Bundes-
trainer für die Nominierung für die 
Weltmeisterschaft in Kasachstan. 

Mit einem sehr motivierten 
Kampf gegen die Türkin Ozge 
Findikci und einem Schultersieg 
nach etwa zwei Minuten stand 
die 25-Jährige BWL Studentin im 
kleinen Finale. Die amtierende 
Europameisterin Emese Barka aus 

Ungarn, mit der sich Sandra schon 
mehrfach enge Kämpfe lieferte, 
war die Kontrahentin im Kampf 
um Bronze. Doch Barka trat diesen 
Kampf verletzungsbedingt nicht 
an und somit sicherte sich Sandra 
Kampfl os den 3. Platz. 

Der 3. Platz ist der erste Schritt 
in die richtige Richtung um für die 
Weltmeisterschaft in der kasachi-
schen Hauptstadt Astana nominiert 
zu werden. Die Weltmeisterschaft 
ist die erste Möglichkeit sich für 
die Olympischen Spiele 2020 in 
Tokio zu qualifi zieren, welches das 
große Ziel von Sandra ist.

Kampf zwischen Sandra Paruszewski (blaus/Schwarzes Trikot) und 
Tetyana Kit (rotes Trikot). Mit dieser Aktion hatte die Sulgenerin, 
die Vize-Europameisterin, am Rande einer Niederlage. Foto: privat

Mit großer Freude nahm das Trainer-Team der G1-Jugend des SV 
Kirchzarten vergangene Woche den neuen Trikot-Satz entgegen: fri-
sches SV-Kirchzarten rot mit ZENTNER-blauem Logo auf der Brust!
Die neuen Trikots sind von hoher Qualität und die Dankbarkeit bei 
Spielern und dem Trainer-Team ist ihnen groß ins Gesicht geschrie-
ben, denn Vereine sind oft auf die Großzügigkeit der Unternehmen 
angewiesen, damit dort auch morgen weiterhin der Ball rollen 
kann. Deshalb einen besonderen Dank an die ZENTNER Elektrik-
Mechanik GmbH, die ihren Firmensitz auf der Haid in Freiburg hat.
Seit vielen Jahren ist die Firma ein aktives Ausbildungsunternehmen 
im technischen und kaufmännischen Bereich und setzt auf den Nach-
wuchs. „Man kann nie früh genug anfangen sich um die Nachfolgen 
im Unternehmen zu kümmern“, dachte sich vermutlich der Ge-
schäftsführer Achim ZENTNER. Das gesamte Team der G1-Jugend 
ist glücklich und möchte sich mit tollen Fußballspielen für das En-
gagement bedanken. Foto: privat

Tanzsportclub Dreisamtal TSCD:

Hörgeschädigte erfolgreich 
beim Tanzsportabzeichen

Stegen (tscd) Hörschädigung und 
Tanzen – geht das? Ja, das ist 
möglich! Sieben Schüler und Schü-
lerinnen des Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentrums 
Stegen (SBBZ), bewiesen das und 
ertanzten sich jetzt zum Ende des 
Schuljahres ihr Deutsches Tanz-
sportabzeichen (DTSA) in Bronze, 
Silber oder Gold. Diese besondere 
Kooperation Schule und Verein 
zwischen TSCD und SBBZ be-
steht schon seit langen Jahren und 
schon viele Jugendliche konnten 
dadurch die Basics des Tanzens 
lernen. Die Projektleiter Dagmar 
Engesser vom TSCD und Marc 
Zwania vom SBBZ sind stolz auf 

ihre Schüler, dass sie sich immer 
Jahr wieder der Herausforderung 
der Tanzsportprüfung stellen. Zwar 
hatten sie aufgrund ihrer Hörschä-
digung manchmal mit dem Takt zu 
kämpfen, aber insgesamt war der 
externe Prüfer vom Tanzsportver-
band Baden-Württemberg, Daniel 
Siebrecht, sehr zufrieden mit ihren 
Leistungen und konnte ihnen zum 
Schluss zur bestandenen Prüfung 
gratulieren! 
Die Prüfung bestanden: Naomi 
Frimpong (Bronze), Laura Glatz 
(Bronze) Maja Petri (Bronze), 
Julia Frey (Silber), Philipp Weiler 
(Gold), Andreia Brandau (Gold) 
und Selina Schönstein (Gold) 

Sportverein Ebnet

Einweihung des neues Sportgeländes 
Ebnet (dt.) Am vergangenen Sams-
tag konnte der Sportverein Ebnet 
sein neues Sportgelände einweihen. 
Zum offi  ziellen Festakt kamen über 
75 geladene Gäste und eine große 
Zahl interessierter Freunde und 
Gönner des SV Ebnet. In seiner 
Begrüßung gab der 1. Vorsitzende 
Günter Hasenfratz, seiner Freude 
Ausdruck, dass nach jahrzehntelan-
ger Vorarbeit der Sportverein Ebnet 

sein zweifelhaftes Image loswerde, 
der einzige Verein im gesamten 
Bezirk Freiburg zu sein, der über 
keinen zweiten Platz verfügt. Er 
dankte insbesondere der Stadt 
Freiburg, der Ortsverwaltung Ebnet 
und dem Badischen Sportbund für 
die großzügige Finanzierung bzw. 
Bezuschussung.

Oberbürgermeister Martin Horn 
wies in seinem Grußwort auf die 

historische Bedeutung des Tages 
für den traditionsreichen SV Ebnet 
hin. Die bisherige Anlage mitten 
im Ort sei schon lange zu klein für 
die insgesamt 22 Männer-, Frauen 
und Jugendmannschaften des Ver-
eins gewesen, so dass man mit der 
neuen Anlage für den Sportverein 
und der Möglichkeit, auf dem Ge-
lände des alten Sportplatzes neuen 
Wohnraum schaffen zu können 

„zwei Fliegen mit einer Klappe 
erwische“. Er dankte allen Pro-
jektbeteiligten für die gelungene 
Anlage und hob eine Person ganz 
besonders hervor. In Anbetracht 
der Verdienste um die Erstellung 
des neuen Sportgeländes, aber auch 
für den Vereinssport insgesamt 
überreichte er Günter Hasenfratz 
die Sportverdienstmedaille der 
Stadt Freiburg.

Sieger beim Grümpelturnier: 1. Wadenkrampf Unterkirnach, 2. Die-
tenbacher Schnapsjäger, 3. Metzgerteam. Die „Black Angels“ waren 
als 6. bestes Frauenteam. 
Bei der Deutschen Meisterschaft kamen bei den Männern 700 kg 
„Allgäu Power“ Zell, Böllen, Simonswald und Dietenbach auf die 
ersten Plätze. 
Bei der Jugend 450 kg lagen Wieden, Böllen und Dietenbach vorne. 
In zwei Wochen entscheidet sich in Korb, wer Deutscher Meister wird.

Den Tauziehsport mit großer Leidenschaft ausüben 
Mit Grümpelturnier und Meisterschaften feierten die Tauziehfreunde „Bleifuß“ ihr Jubiläum  

Kirchzarten (glü.) Schnapsjä-
ger, Wadenkrampf oder Black 
Angels – schon die Namen der 
Teams lassen schmunzeln. Doch 
dahinter steckt harter und Schweiß 
treibender Sport. Tauziehen stand 
am Wochenende auf der Cam-
pingplatzwiese in Kirchzarten im 
Mittelpunkt. Die Tauziehfreunde 
„Bleifuß“ Dietenbach feierten zwei 
Tage lang unter großem Interesse 
der Bevölkerung ihr 30jähriges 
Bestehen mit einem Grümpeltur-
nier und Deutscher Meisterschaft.

„So ein Grümpelturnier ist eine 
tolle Werbung für unseren Sport“, 
freut sich Bleifuß-Vorsitzende 
Steffi Groß, „damit locken wir 
alljährlich mindestens drei neue 
Aktive.“ Auch sie kam 2005 so 
zu dieser ungewöhnlichen Sport-
art – und führt bereits seit 2009 
den Verein. Insgesamt hatten 
am Samstag 13 Mannschaften 
aus der ganzen Region, darunter 
auch zwei reine Damenteams, 
mit zum Teil kuriosen Namen und 

recht unterschiedlicher Erfahrung, 
gemeldet. In zwei Gruppen zog 
jedes Team gegen alle anderen. 
Daraus ergaben sich dann die 

spannenden Finalpaarungen. Nach 
der Grümpelturnier-Siegerehrung 
spielte die Partyband „QuerBeat“ 

zum Tanz auf.
Rund 40 Ehrenamtliche sorg-

ten sich an beiden Tagen für den 
reibungslosen Programmablauf. 

Neben der Wettkampforganisation 
hatten sie auch jede Menge mit 
der Bewirtung der Gäste zu tun. 

„Es ist bewundernswert“, ist Steffi   
Groß stolz, „dass unser kleiner 
Verein eine solche Veranstaltung 
stemmen kann.“ Ihr Geheimnis: 
„Team ist Team – beim Arbeiten 
und am Seil.“ Insgesamt zähle der 
Verein 130 Mitglieder, aktiv seien 
aber etwa um die 30. Die Wurzeln 
des Vereins aus dem Kirchzartener 
Ortsteil Dietenbach liegen bereits 
im Jahre 1983, als Hansjörg Maier 
ein paar starke Männer für die 
Teilnahme am Grümpelturnier im 
Wittental zusammenstellte.

Bis 1989 nahmen die Dietenba-
cher Männer an allen Grümpeltur-
nieren in der Umgebung teil und 
gründeten dann 1989 die Tauzieh-
freunde „Bleifuß“ Dietenbach. 
Seither ziehen sie stets aktiv in der 
Landesliga, nehmen an zahllosen 
Turnieren in aller Welt teil und 
stellen immer wieder Aktive für 
Nationalmannschaften sowie Bun-
destrainer ab. Viel Erfolg hatten 
stets auch die Frauen des Vereins. 
Gab’s in den Anfängen eine Trai-

ningsanlage auf privatem Grund 
in Dietenbach, ermöglichte die 
Gemeinde Kirchzarten 2009 den 
Bau einer zweckmäßigen Anlage 
am Engenwald, bei der die Tau-
zieher enorm viel Eigenleistung 
einbrachten. Eine reich bebilderte 
Festschrift zeigt die Geschichte 
und größten Erfolge der Tauzieh-
freunde „Bleifuß“ Dietenbach auf.

Begeisterter Zuschauer war 
am Sonntag bei den Deutschen 
Meisterschaften der Männer 700 
kg und Jugend 450 kg auch Kirch-
zartens Bürgermeister Andreas 
Hall. Er sei stolz, mit welcher 
Leidenschaft die Dietenbacher 
ihren Tauziehsport, für den es 

mentale und körperliche Fitness 
brauche, ausübten. Für die Ver-
einsarbeit überreichte er der Vor-
sitzenden einen Spendenscheck. 
Während der beiden Tage gab es 
einen Spendenlauf für die „Deut-
sche Kinder-Krebs-Stiftung“. 
Bei einem Einsatz von drei Euro 
mussten Frauen mit je zwei 30 
kg-Gewichten und Männer mit 
je zwei 60 kg-Gewichten so weit 
wie möglich laufen. Hildi Mayer 
schaffte 302 Meter und Lukas 
Maier 147 Meter. „Wir können 
jetzt der Stiftung einen Scheck 
über 1.200 Euro überreichen“, 
freut sich die Vorsitzende Steffi   
Groß.

Die Mädels der Narrengilde Rot-Blau Höllental kamen beim Grüm-
pelturnier unter allen 13 Teams auf einen tollen achten Platz.

Foto: Gerhard Lück

Zweiter Sieg im zweiten Testspiel
Erste SC Heimspiele terminiert – Ab Donnerstag Trainingslager in Schruns 

Freiburg (hr./scf.) Der SC Frei-
burg hat sein zweites Testspiel 
beim Offenburger FV mit 6:1 
gewonnen. Die Tore gegen den 
Verbandsligisten erzielten Lucas 
Höler, Brandon Borrello, Yoric 
Ravet, Roland Sallai (Doppelpack) 
und Nils Petersen. Fabian Herr-
mann gelang der zwischenzeitliche 
Offenburger Anschlusstreffer. 
„Offenburg war stark im Um-
schaltspiel und hat es gut gemacht. 
Wir hatten den einen oder anderen 
Fehlpass zu viel drin, aber auch 
immer wieder gute Aktionen, die 
zu schönen Toren geführt haben“, 
sagte SC-Trainer Christian Streich 
im Anschluss. 

Trainingslager vom 18. bis 
27. Juli in Schruns

Vom 18. bis 27. Juli bereitet sich 
der Sport-Club wie bereits in 
den vergangenen Jahren im Trai-
ningslager in Schruns auf die 
neue Saison vor. Dort wird es am 
Freitag, 26. Juli, um 14.00 und 
um 16.00 Uhr ein Testspiel gegen 
Kayserispor geben. Der Verein aus 
dem türkischen Kayseri spielt in 
der Süper Lig und belegte in der 
vergangenen Saison den zehnten 
Platz. Seit dem ersten Aufstieg in 
die höchste türkische Spielklasse 

im Jahr 2004, konnte sich Kayse-
rispor nach und nach in der Süper 
Lig etablieren. 

Erste Spiele terminiert

Die Deutsche Fußball-Liga (DFL) 
hat zwischenzeitlich die zeitge-
nauen Ansetzungen der ersten 
sechs Bundesliga-Spieltage der 
Saison 2019/20 bekanntgegeben. 
Der SC Freiburg wird danach 
viermal am Samstag und zwei-
mal am Sonntag antreten. Zum 
Auftakt ist der 1. FSV Mainz am 
Samstag, 17. August, zu Gast im 

Schwarzwald-Stadion, Anpfi ff  ist 
um 15.30 Uhr. Erneut an einem 
Samstag, 24. August, steht die 
Partie beim Aufsteiger SC Pader-
born an, Anpfi ff  ist ebenfalls um 
15.30 Uhr. Eine Woche später, am 
31. August, folgt beim zweiten 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln 
das nächste Samstags-Duell mit 
einem Liganeuling, Anpfi ff  wie-
derum um 15.30 Uhr.

Nach der ersten Länderspiel-
pause muss der Sport-Club dann 
im September zunächst an einem 
Sonntag auswärts bei der TSG 
1899 Hoff enheim ran (15. Sep-

tember, 15.30 Uhr). Eine Woche 
später, am Samstag, 21. Septem-
ber kommt der FC Augsburg in 
den Breisgau, Anpfi ff  15.30 Uhr. 
Am sechsten Spieltag gibt es am 
29. September, das zweite Sonn-
tagsspiel für den SCF bei Fortuna 
Düsseldorf, Anpfi ff  15.30 Uhr. Die 
weiteren Terminierungen durch 
die DFL werden zu einem späteren 
Zeitpunkt bekannt gegeben.

Eine Woche bevor die Bundes-
liga-Saison startet, triff t der SC 
Freiburg am 10. August, 15.30 
Uhr, im ersten Pflichtspiel der 
Saison im DFB-Pokal auswärts 
auf den 1. FC Magdeburg an. Eine 
Woche zuvor, am 3. August, fi n-
det im Schwarzwald-Stadion der 
Saisonauftakt mit dem doppelten 
Test gegen den italienischen Erst-
ligisten Cagliari Calcio, Anpfi ff  
der beiden Partien um 14.30 und 
17.00 Uhr. Tickets für die Saison-
eröff nung mit Rahmenprogramm 
im italienischen Flair gibt es im 
Vorverkauf zum Preis von 6.- Euro 
(ermäßigt 4.- Euro) für Stehplätze 
und Sitzplatzkarten zwischen 10.- 
und 20.- Euro. 

Bereits seit gestern, 16. Juli, 
können Mitglieder Karten für die 
ersten drei Heimspiele der Saison 
gegen Mainz, Köln und Augsburg 
erwerben.

Nach langer Verletzungspause wieder im Team: Roland Sallai (links)
Foto: Achim Keller

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
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www.dreisamtaeler.de
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Musikhock mit Drohtesel-Treffen am 27./28. Juli
in Buchenbach an der Sommerberghalle

Wohnräume  
zum Wohlfühlen. 
Von der kompletten Haus- und Wohnungssanierung über 
die kreative Bad-, Küchen- und Raumgestaltung bis zum 
platzgewinnenden Dachboden- und Kellerausbau.

Aus einer Hand – garantiert zuverlässig und stressfrei!

Umbau  
ohne Stress

T (0761) 45 90 30
www.renovieren-freiburg.de

106-04_30/01r AZ_Wohnraum_LASSEN.indd   1 23.04.18   11:29

Buchenbach (dt.) Am Wochenen-
de 27./28. Juli lädt der Musikverein 
Buchenbach e.V. zu seinem Mu-
sikhock an der Sommerberghalle 
in Buchenbach ein.

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren werden die Gäste an beiden 
Tagen bestens bewirtet, dieses Mal 
zusätzlich mit dem Musik-Food-
truck, der feinste Burger-Variati-
onen anbietet. Gleichzeitig fi ndet 
eine Oldtimer-Fahrradausstellung 
von Drahteseln aus den 60er Jahren 
und älter statt. Alle Fahrradliebha-
ber sind herzlich eingeladen, ihr 
liebgewonnenes Oldtimer-Fahrrad 
mitzubringen.

Fassanstich ist am Samstag 
um 18.00 Uhr, begleitet von der 

kleinen Kapelle „Klesenza Alm“, 
die mit beschwingter traditioneller 
Musik aufspielen wird. Um 20.00 
Uhr unterhält die bewährte Gruppe 
LätzRum die Gäste des Hocks und 
lädt alle dazu ein, bei peppiger 
Musik das Tanzbein zu schwingen.

Am Sonntag beginnt der Musik-
hock um 11.30 Uhr mit einem Mit-
tagskonzert des württembergischen 
Musikvereins Deckenpfronn. Ab 
14.30 Uhr wird das bekannte 
Seniorenorchester aus dem Hoch-
schwarzwald den Nachmittag 
musikalisch gestalten.

Neben dem Festplatz wird am 
Sonntagnachmittag für die Kinder 
und Familien ein Kinderprogramm 
geboten sein.

Möbel nach Maß
Thomas Maier

Möbel nach Maß
Griesdobelstr. 2 · Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 90 31 90
info@maier-buchenbach.de
www.maier-buchenbach.de

79256 Buchenbach

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach • Meisterfachbetrieb
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de
Viel Spaß beim Musikhock!

www.dreisamtaeler.de

Kunst als schaff enden Prozess verstehen 
Werkschau aus den Kunstgruppen vom Impulsatelier Ines Paegert in der Sparkasse 

Kirchzarten (glü.) Seit zwanzig 
Jahren leitet Ines Paegert in Stegen 
ihr Impulsatelier für freie Kunst 
und Kunsttherapie. Um ihren dort 
künstlerisch Tätigen ein Forum 
zur öff entlichen Präsentation ihrer 
Bilder zu bereiten, organisierte 
sie in Zusammenarbeit mit der 
Sparkasse Hochschwarzwald in 
der Kirchzartener Geschäftsstelle 
jetzt eine Gemeinschaftsausstel-
lung. Sie steht unter dem Titel 
„Bäume in der Landschaft“.

Thomas Breckel, Leiter der 
Privatkunden-Abteilung, freute 
sich bei der Vernissage über die 
neue Ausstellung vom Impul-
satelier und lobte die gute Ko-
operation. Ines Paegert betonte 
bei ihrer Einführung, dass beim 
künstlerischen Schaff en beson-
ders der Weg des Prozesses im 
Vordergrund stehe. Es gehe ihr 
nicht um Antworten, ob und was 
Kunst ist, wie sie verstanden oder 
unverstanden ist: „Uns geht es 
um den Einblick in einen schaf-
fenden Prozess und mit dieser 
Ausstellung wollen wir Sie daran 
teilhaben lassen.“ Lebensalter 

spiele beim künstlerischen Aus-
druck keine Rolle – und so hinge 
der Frühlingsbaum der jüngsten 
Teilnehmerin gleich neben dem 

Werk der Ältesten. Zwischen bei-
den lägen über 70 Lebensjahre.

„Bäume in der Landschaft“, 
sagt Paegert, „sehen wir Tag 

für Tag. Warum sie zum Thema 
machen?“ Wichtig wäre die 
eigene Verfassung, in der ich 
die Landschaft mit den Bäumen 

mittendrin sehe – oder auch zu 
welcher Tages- und Jahreszeit. In 
den Wipfeln der Bäume rausche 
die Welt, ihre Wurzeln ruhten im 
Unendlichen. Und so sind auch 
die ausgestellten Bäume mit ih-
ren Ausprägungen so, wie sie die 
Malerinnen gesehen und erlebt 
haben. Für Barbara Rießle aus 
Breitnau war es beispielsweise 
wichtig, ihre Bäume im Licht der 
vier Jahreszeiten zu sehen und zu 
malen. Angesichts von „Fridays 
for Future“, so Paegert, käme dem 
Malen von Bäumen nochmals 
eine ganz besondere Bedeutung 
zu: „Das Malen von unberührter 
Natur kann in besonderer Weise 
das ökologische Gleichgewicht 
und die notwendige Aufmerk-
samkeit für die nachfolgenden 
Generationen unterstreichen.“ 
Franz Hoch, der „Quotenmann 
des Ateliers“, bringt mit seinen 
Arbeiten mit Holz und Speckstein 
ein bildhauerisches Element in 
die Ausstellung. – Die Ausstel-
lung ist noch bis zum 26. Juli 
2019 in der Kirchzartener Spar-
kasse zu sehen.

Ines Paegert (l.) vom Impulsatelier aus Stegen präsentiert eine Werkschau ihrer Kunstschaff enden zum 
Thema „Bäume in der Landschaft“. – Barbara Rießle (M.) zeigt ihre Bäume im Wandel der vier Jah-
reszeiten. Über ihre Werke freuen sich ihr Sohn Fabian Rießle, Weltmeister und Olympiasieger in der 
Nordischen Kombination und Freundin Sandra Ringwald, erfolgreiche Skilangläuferin.

Fotos: Gerhard Lück

Musik beim 
Bauernmarkt 
Littenweiler (dt.) Der Musikverein  
Littenweiler verabschiedet sich von 
in die Sommerpause. Am Samstag, 
dem 20. Juli spielen verschiedene 
Gruppierungen auf dem Schulhof 
der Reinhold-Schneider-Schule, 
gleich neben dem Marktplatz aus 
ihren aktuellen Programmen. Viel-
leicht nutzt der ein oder andere die 
Gelegenheit, sich über die Angebote 
des Musikvereins zu informieren 
oder genießt einfach den Einkauf auf 
dem Bauernmarkt; die schöne Musik 
lädt zum Verweilen ein.
Die Musikerinnen und Musiker 
würden sich seher freuen, wenn 
zahlreiche Littenweiler Bürger die 
Gelegenheit nutzen würden, ihren 
Verein zu erleben. Eltern sind mit ih-
ren Kindern ganz herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei - Spenden 
werden gerne entgegen genommen. 
Das Programm:
10:30 Uhr Perkussion (Kinder und 
Jugendliche) / Leitung Ro Kuijpers
11:00 Uhr Werkstattorchester / 
Leitung Marion Verdone
11:15 Uhr Jugendorchester / Lei-
tung Nikolaus Reinke
ab ca. 11:30 Uhr Orchester / Lei-
tung Nikolaus Reinke
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Musikhock mit Drohtesel-Treffen am 27./28. Juli
in Buchenbach an der Sommerberghalle

 

HÖFENER HÜTTE  ▪  79256 Buchenbach 
  
    
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

www.hoefener-huette.de  ▪  info@hoefener-huette.deTel. 
07661/3324 oder 0173/9068945 

 

geöffnet von  
Dienstag – Sonntag 

 

Montag Ruhetag (außer an Feiertagen!) 
 

01.04. – 01.11. / 10 – 22 Uhr 
02.11. – 31.12. / 11 – 21 Uhr 

 

     ! Hüttenfest mit Livemusik am 03. August ! 

HOCK‘N

RADL!WIR WÜNSCHEN
ALLEN EINE SCHÖNE
VERANSTALTUNG.

Steinhauser  • O� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de 

Im folgenden Gedicht von Bernhard Ketterer sind die Marken der 
Oldtimer-Fahrräder zu fi nden, die beim Musikhock ausgestellt werden:
Ob ein Adler oder Falke am Feldberg
Ist wie ein Falter oder Hahn im Express
Ein Meister am Fels ist fast
Wie der Triumph vom Herkules.
Wenn der Diamant von Victoria doch mal glitzert
So erstaunt ist der Wanderer, dem plötzlich vor ihm auftauchenden 
Pfauen.
Und viele weitere werden wieder rollen
In unserem schönen Vaterland. 

Fotos: Veranstalter

ZMF: Bewährter Shuttle-Service
Freiburg (vag.) Die Freiburger 
Verkehrs AG (VAG) bietet zum 
Zelt-Musik-Festival (ZMF) wie 
gewohnt Sonderfahrten in Shuttle-
bussen an, die von der Haltestelle 
„Munzinger Straße“ (Stadtbahn-
linie 3 Richtung „Haid“) direkt 
zum Festivalgelände fahren. Für 
die Anreise zum Festival, das 
vom 17. Juli bis zum 4. August 
auf dem Gelände des Mundenho-
fes stattfi ndet, gilt wie gewohnt 
die Regelung „Eintrittskarte = 
Fahrausweis“ im gesamten Netz 
des Regio-Verkehrsverbundes 
Freiburg (RVF). Die Eintrittskar-
ten zum Konzert gelten ab drei 
Stunden vor Veranstaltungsbeginn 
bis zum Betriebsschluss auf allen 
Linienverkehren des RVF in den 
Landkreisen Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald sowie 
in der Stadt Freiburg. Auch der 
von der Freiburger Verkehrs AG 
(VAG) angebotene Busshuttle von 
der Munzinger Straße zum Festi-
valgelände ist in diese Regelung 
eingeschlossen. 

Wer innerhalb der regulären 
Linienverkehre des RVF ohne 

Eintrittskarte Richtung Munden-
hof unterwegs ist hat die üblichen 
RVF-Tarife zu zahlen. Für die Hin- 
und Rückfahrt im Shuttlebus wird 
insgesamt 1.- Euro fällig. 

Erstmals besteht in diesem Jahr 
auch die Möglichkeit ganz ent-
spannt mit dem Frelo zum ZMF 
radeln. Beim Fahrradparkplatz des 
ZMF-Geländes wird eine virtuelle 
Frelo-Station eingerichtet. 

Die Shuttlebusse fahren zwisch-
en 18.00 und 23.55 Uhr bedarfso-
rientiert. Wer vom Festivalgelände 
um 0.05 Uhr zurückfährt, erreicht 
von Sonntag bis Donnerstag den 
letzten Stadtbahnanschluss der Li-
nie 5 am Maria-von-Rudloff -Platz 
Richtung Innenstadt.

Weitere feste Abfahrtszeiten der 
Shuttlebusse vom Festivalgelände 
Richtung Stadt sind um 1.00 Uhr 
und 2.00 Uhr. Diese Busse fahren 
über den Maria-von-Rudloff -Platz 
zum Hauptbahnhof.

Freitags und samstags startet der 
Busshuttle wie gewohnt um 18 Uhr 
an der Munzinger Straße. 

In den Nächten Freitag auf 
Samstag und Samstag auf Sonntag 

hat das ZMF bis 3.30 Uhr geöff net. 
In diesen Nächten bietet die VAG 
um 1 Uhr, um 2 Uhr, um 3 Uhr und 
um 4 Uhr Fahrten an mit denen 
man die Stadtbahnhaltestellen 
„Maria-von-Rudloff -Platz“ (Linie 
5) und „Munzinger Straße“ (Linie 
3) erreicht.  
Die Vormittags- und Nachmit-
tagsveranstaltungen erreicht man 
von der Haltestelle „Munzinger 
Straße“ aus. Vor hier aus werden 
Shuttlebusse angeboten: Montag 
bis Freitag: Hinfahrt 13.45 Uhr ab 
„Munzinger Straße“; Rückfahrt 
16.00 Uhr. Samstag: Hinfahrt 
13.30 Uhr ab „Munzinger Straße“, 
Rückfahrt: 16.00 Uhr. Sonntag: 
Hinfahrt 10.30 Uhr ab „Munzinger 
Straße“, Rückfahrt: 13.30 Uhr 
Zusatzveranstaltung
Am Freitag, 19. Juli, findet der 
Bambinilauf statt. Aus diesem 
Anlass verkehrt der ZMF-Sonder-
verkehr zwischen 15.30 Uhr und 
18.15 Uhr im 30-Minuten-Takt. 
Abfahrtszeit ist jeweils zur halben 
und vollen Stunde ab „Munzinger 
Straße“. Kinder haben in dieser 
Zeit Freifahrt.

Kämpfer für Freiheit, Demokratie und Menschenrechte

Gedenkfeier für Dortu, Neff  und Kromer 
Wiehre (hr.) Zur Erinnerung an 
die Freiheitskämpfer der Badi-
schen Revolution, Maximilian 
Dortu, Friedrich Neff  und Gebhard 
Kromer, findet am Mittwoch, 
dem 31. Juli, um 18.30 Uhr auf 
dem ehemaligen Wiehrefriedhof 
(jetziger Spielplatz Ecke Dreikö-
nig-/Erwinstraße) eine Feier zum 
Gedenken für die an dieser Stelle 
vor 169 Jahren vom preußischen 
Militär hingerichteten Teilnehmer 
des Aufstandes für Freiheit, Demo-
kratie und Menschenrechte statt. 

Das Programm wird mitgestaltet 
von den Schauspielern Wigand 
Alpers, Peter Haug-Lamersdorf 
und Burghard Wein. Die von ihnen 
dargestellte szenische Auff ührung 
zeigt Maximilian Dortu vor dem 
preußischen Standgericht im Juli 
1849: „…weil ich für die Befreiung 
des Volkes gekämpft habe!“ und 
endet mit der Aussage von Maxi-
milian Dortu: „Wer den Mut hat, 
eine Überzeugung zu bekennen, 
muss auch den Mut haben, dafür zu 
sterben!“ Der Schauspieler und Mu-
siker Olaf Creutzburg umrahmt die 
Veranstaltung mit Liedern aus der 

Zeit der freiheitlichen Erheb ung. 
Die Veranstaltung wird von An-

dreas Meckel und Heinz Siebold 
moderiert, das Grußwort spricht 
Oberbürgermeister Martin Horn. 
Das eindrucksvolle Dortu-Mau-
soleum auf dem Erwinspielplatz 
in der Oberwiehre ist das einzige 
erhaltene Grab für einen der 48er 
Revolutionäre in Freiburg. Die 
Eltern von Max Dortu aus Pots-

dam ließen es für ihren einzigen 
Sohn errichten und spendeten der 
Stadt Freiburg 1.000 Gulden, die 
versprach, das Grab „auf immer 
und ewig“ zu pfl egen. 

Die kostenfreie Auff ührung wird 
von der „Initiative zur Erinnerung 
an die Badische Revolution“ ver-
anstaltet. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Die Teilnah-
me ist kostenfrei.
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Samstag, 20.07.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend

Sonntag, 21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis  
8.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranz
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier - 
 musikalisch mitgestaltet durch den Männergesangsverein
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Ökumenischer Wortgottesdienst 
 zum Jubiläum der Motorradfreunde Zastler
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Wortgottesdienst 
 mit Kommunionfeier
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schlossfest in der 
 Talvogtei, mit Kirche für kleine Leute
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier zum Patrozinium
10.30 Uhr Stegen Ökum. Zentrum: Ökumenischer 
 Gottesdienst zum Thema “Inklusion”

Samstag, 27.07.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend

Sonntag, 28.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier

Gottesdienstordnung
vom 20. bis 28.7.2019

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

Juli
2019 Mi.17.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendl. 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Infos bei Ute Har-
re Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG. 
Mitgärtnern im Lebensgarten 
Gelegenheit die Praxis des bio-
dynamischen Anbaus kennenzu-
lernen. Der Acker liegt gegenüber 
von Burg am Wald zwischen den 
Einmündungen des Markenho-
fes. Das Mitgärtnern fi ndet jeden 
Mittwoch! von 9.00 bis 13.00 Uhr 
statt. Weiter Informationen: www.
lebensgarten-dreisamtal.de.
FREIBURG „Serenade im 
Café “ Um 16.00 Uhr beim Café  
im Treff punkt St. Michael, Carl-
Kistner-Straße 49. Zu hören sind 
Werke von Franz Schubert, Geor-
ge Gershwin, Franz Grothe und 
Liedern zum Mitsingen. Die Aus-
führenden sind Dorothea Rieger 
und Hans-Joachim Schönfeld. Der 
Eintritt ist frei.
● FREIBURG Ausstellung „Is-

land & Gotland“ In der Galerie 
Augustinum um 19.00 Uhr, die 
Ausstellung „Island & Gotland“ 
eröff net. Die Fotografi n Anita 
Walter erzählt in farbintensiven 
Bildern von der Schönheit dieser 
beiden nordeuropäischen  Regio-
nen. Augustinum Freiburg, Weier-
weg 10, Eintritt frei. Die Ausstel-
lung i st bis Sonntag, 22. Septem-
ber, täglich von 10.00 – 20.00 Uhr 
geöff net.

Juli
2019 Do.18.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-
statt, im Garten und am Kaff ee-
tisch für alle mit Erika Graf/Mar-
tina Hog um 13.30 Uhr Infos bei 
Christel Kehrer: 07661/90 53 12.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV Un-
teribental. Gemütliche Biketour

im Dreisamtal und aufwärts. Treff -
punkt um 18.00 Uhr bei der Vater-
unser-Kapelle, Dauer ca. 3 Std. 
Veranstalter: RSV Unteribental.

Juli
2019 Fr.19.

● KIRCHZARTEN La ma Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Prei-
se 19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN/BURG Spie-
lenachmittag im Haus Demant 
um 13.30 Uhr im Haus Demant. 
Weitere Infos dazu erteilt: Liselot-
te Tritschler, Telefon 07661/999 05
● OBERRIED Führung durch 
den Kräutergarten Die Apothe-
kerin Marie-Theres Schwarzmül-
ler führt um 15.30 Uhr durch den 
Kräutergarten bei Kloster in Ober-
ried. Weitere Infos unter: www.
kraeuterdorf-oberried.de.
● ST. PETER Bauernmarkt Von 
15.00 bis 16.30 Uhr fi ndet im Klo-
sterhof unter der Linde der Bau-
ernmarkt statt. Verkauft werden 
Produkte aus heimischer Land-
wirtschaft. Der Markt fi ndet jeden 
Freitag statt.
● FREIBURG/OBERAU Die 
Hammerklaviersonate Der Pia-
nist Kaki Kobayashi spielt die 
große Sonate für das Hammerkla-
vier in B-Dur Op. 106. Als Vor-
geschmack auf die Sonate spielt 
er mit seinem 9-jährigen Sohn 
Daito ein vierhändiges Stück von 
Beethoven. Das Konzert fi ndet um 
17.00 Uhr im Wohnstift Freiburg 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten.
● FREIBURG 1. Black Forest 
Battle“ Vorstellung Ab 16.00 
Uhr fi ndet im Erdgeschoss des 
Freiburger Einkaufszentrums 
Schwarzwald City das offi  ziel-
le Wiegen der Kämpfer zum. „1. 
Black Forest Battle“ statt. Sowie 
die Präsentation der Titel und die 
Vorstellung der Kämpferpaarun-
gen.

Juli
2019 Sa.20.

● KIRCHZARTEN Achtsam-
keitsspaziergang Der Heilprakti-
ker Alfred Rezabek l ädt zum Spa-
ziergang voller Achtsamkeit ein. 
Treff punkt um 11.00 Uhr vor dem 
Reiß-Beck am Bahnhof. Dauer 60 
bis 75 Minuten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.
● ST. PETER Jubiläumsfeier 
des Bildungswerks St. Märgen/
St. Peter Um 20.00 Uhr fi ndet im 
Pfarrheim in St. Peter, Schulweg 3 
die Jubiläumsfeier zum 50jähriges 
Jubiläum des Bildungswerks St. 
Märgen/St. Peter mit dem Kla-
vierduo PINK & Blue statt.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - große 
Tour. Festes Schuhwerk empfoh-
len. Treff punkt: 9.45 Uhr, Park-
platz Silberbergstr. Anmeldung 
bei Barbara Odrich-Rees, Telefon 
07602/338 oder kraeuterpfad.
oberried-hofsgrund@web.de. 
Kosten: 10.- Euro. Veranstalter: 
Kräuterdorf Oberried e.V.
● FREIBURG Konzertmatinée 
Um 11.30 Uhr fi ndet im Café 
Mozart, Freiburg-Herdern, Habs-
burgerstraße 127, Nähe Sieges-
denkmal, eine Konzertmatinée 
mit Werken von Francisco Tárre-
ga, Louis Spohr und Manuel de 
Falla statt. Die Ausführenden sind 
Dorothea Rieger, und Jean Marie 
Angster Der Eintritt ist frei, es 
werden Spenden erbeten.
● FREIBURG 8. Freiburger 
Bächleboot Rennen In der Mün-
sterstraße direkt neben dem Kauf-
haus Breuninger fi nden über den 
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Leseclub „Heiß auf Lesen“

Kirchzarten (dt.) Viele Kinder 
warten schon ganz gespannt auf die 
diesjährige Sommerferienaktion 
„Heiß auf Lesen“ der Mediathek 
in Kirchzarten. Am Freitag, 19. 
Juli geht es wieder los! Wie schon 
in den letzten beiden Jahren gibt 
es viele neue Bücher – exklusiv 
für die Clubmitglieder. Mitmachen 
können Kinder der 1. bis 4. Klas-

senstufe;  die kostenlosen Anmel-
dekarten werden in diesen Tagen 
an den Kirchzartener Grundschu-
len verteilt und sind ab 18. Juli auch 
direkt in der Mediathek erhältlich. 
Neben ganz viel Lesespaß gibt es 
im September auch wieder eine 
coole Abschlussparty und Urkun-
den für fl eißige Leseratten.
Die landesweite Aktion wird 

im Regierungspräsidium Frei-
burg von der „Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen“ 
koordiniert und steht unter der 
Schirmherrschaft von Regie-
rungspräsidentin Bärbel Schäfer. 
Neben der Mediathek in Kirchzar-
ten sind 36 weitere Bibliotheken 
- von Achern bis Willstätt - in 
diesem Jahr mit dabei.

Aktionstag zum EU-Schulprogramm 
begeistert Kindergartenkinder der katholischen Seelsorgeeinheit Dreisamtal

Stegen/Oberried (dt.) Die Einrich-
tungen St. Michael in Stegen und 
St. Michael in Oberried beteiligten 

sich mit fruchtig-frischen Aktionen 
an den landesweiten Aktionstagen 
zum EU-Schulprogramm.

Äpfel in vielen Variationen, fruch-
tige Milchshakes und Joghurt mit 
frischen Früchten und Beeren – 
mit Begeisterung bereiteten die 
Kinder anlässlich des Aktionsta-
ges am Donnerstag vergangener 
Woche ein fruchtig-frisches Bufett 
her. „Mhhh, lecker!“, konnte man 
beim Genießen der frischen Le-
ckereien hören und überall waren 
strahlende Gesichter ob dieser 
Vielfalt an Geschmack und Farben 
zu sehen. Durch den Aktionstag 
haben die Kinder viel Neues über 
Obst und Milchprodukte kennen 
und lieben gelernt. Besonders die 
Zubereitung machte viel Spaß. 
Der Aktionstag war auch ein 
passender Anlass, um sich beim 
Schulprogramm-Sponsor und 
Lieferanten Dr. Uwe Miedtke vom 
Markenhof in Burg am Waldxfür 
seine Unterstützung und für die 
tollen Produkte zu bedanken.

Für den Aktionstag brachte Dr. Uwe Miedtke zusätzlich Kirschen 
vorbei. Foto: privat

Anzeigenannahme: 07661/3553 oder anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Sichern Sie Sich einen

GUTSCHEIN im Wert von

15 EURO
Einlösbar beim nächsten Einkauf. 

auf das komplette Schmucksortiment
bei Einkauf ab 150 Euro.

Gültig bis 31. Juli 2019 bei Vorlage des Coupons

 Di – So ab 17.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 195  |  79117 Freiburg

Reservierung unter 07 61 / 76 60 27 66

 oder info@laplaya-freiburg.de

                    www.laplaya-freiburg.de

Lecker auf spanisch: 

        la playa Original spanische

Spezialitäten!

Hofgut 
Himmelreich

2.8.

3.8.
4.8.

An allen Tagen 
Leckereien aus unserer 
Hofküche sowie Getränke 
und Erfrischungen 
in unserem Biergarten 
auf dem Festgelände

Eintritt zu allen 
Veranstaltungen frei! 
Spenden sind 
herzlich willkommen.

10. Hoffest

Freitag
16.00 Uhr

10 Jahre Himmelreich 
Jakobusweg

17.30 Uhr
die Hofküche öff net

19.00 Uhr

REDHOUSE
HOT SIX

BQP–BLUES-
QUAMPERFEKT

Samstag
10.00 bis 16.00 Uhr

FLOHMARKT 
FUR ALLEauf 
dem gesamten Hofgelände,
Standgebühr 3,– €/m, 
Aufbau ab 9 Uhr, keine 
Fahrzeuge am Stand möglich

19.30 Uhr

Sonntag
12.00 Uhr

Frühschoppen-Konzert mit 

RAY AUSTIN 
& ROYAL 
GARDEN FIVE

12.30 bis 16.30 Uhr

FAMILIENTAG 
mit vielen tollen 
Attraktionen – Hüpfburg, 
Spielmobil Freiburg,  
Adi mit seiner Drehorgel

Live und Open Air

Hofgut & Bahnhof Himmelreich | 79199 Kirchzarten | Telefon 07661/9 86 20
www.hofgut-himmelreich.de

Der Bahnhof 
ist an allen Tagen
geöff net

ganzen Tag verteilt das Bächle-
boot-Rennen statt. Das erste Ren-
nen startet um 9.30 Uhr, das letzte 
um 16.30 Uhr. Die Kinder können 
ihre eigenen Bächleboote mitbrin-
gen, oder vor Ort am Verkaufs-
stand eines kaufen.
● FREIBURG Museumsnacht
Unter dem Motto „anders“ laden 
die Städtischen Museen Freiburg 
von 18.00 bis 1.00 Uhr zur Muse-
umsnacht ein. Alle Museumsfans 
erwartet eine bunte Sommernacht 
mit  Performances, Konzerten, 
Führungen und Mitmach-Aktio-
nen. Infos zum Programm gibt es 
unter www.freiburg.de/museums-
nacht.de.

Juli
2019 So.21.

● BUCHENBACH Zeit für die 
Seele – Besinnliche Gitarren-
musik mit Bruno Aleppio, Un-
terstützt wird er durch Hilde D. 
Schiff er, die mit lyrischen Texten 
die musikalische Darbietung ab-
rundet. Von 11.00 bis 12.00 Uhr in 
der Friedrich Husemann Klinik, 
Raphael-Saal. Der Eintritt ist frei - 
Spenden willkommen. Veranstal-
ter: Kulturkreis Dreisamtal e.V.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Führung im Sonnenobservato-
rium Schauinsland Die Führun-

gen dauern etwa eine Stunde und 
beginnen zu jeder vollen Stunde 
von 11.00 bis 15.00 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Ver-
anstalter: Kiepenheuer Institut für 
Sonnenphysik, Freiburg
● FREIBURG Benefi z-Tisch-
tennisturnier im Freiburger 
Strandbad Alle Tischtennisbe-
geisterten sind um 10.00 Uhr auf-
gerufen am Turnier teilzunehmen. 
Mitzubringen sind Tischtennis-
schläger  und zehn Euro Startgeld, 
welches zu 100 Prozent dem För-
derverein krebskranker Kinder 
gestiftet wird.

Juli
2019 Mo.22.

● STEGEN Slow Jogging Ein 
Training im schönsten Fitness-
Studio der Welt: Natur pur! Nach 
dem ca. 1-stündigen Joggen ca. 15 
Minuten Flexx-Training! Treff -
punkt um 10.30 Uhr beim Wan-
derparkplatz Stegen. Anmeldung/
Veranstalter: Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070.

Juli
2019 Di.23.

● KIRCHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal. Psalm 146-150: Gott 
gehört als Schöpfer, Herr der Ge-
schichte und Erlöser das überra-
gende Lob im Himmel und auf 
der Erde. Ort: Kurhaus Kirchzar-
ten, Dietenbacher Straße 22, von 
 19.30-21.00 Uhr. Weitere Infos 
bei Martin Ernst Tel.: 07661/7023 
oder unter: www.geo-exx.com.
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. 
Von 10.00 bis 10.40 Uhr im Alten 
Rathaus, Burger Platz, Höllental-
straße 56. Weitere Infos bei Linda 
Benitz, Tel.:07661/909 1556.
● KIRCHZARTEN/BURG Be-
wegung, Entspannung und 
Spiele für ALLE um 13.30 Uhr im 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Straße 
109. Weitere Infos bei Liselotte 
Tritschler Tel.: 07661/999 05.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV 
Unteriben tal. Die Gruppe, die 
Anspruch und Genuss vereint. 
Treff punkt um 18.00 Uhr bei der 
Vater-unser-Kapelle. Dauer ca. 3 
Stunden. Veranstalter. RSV Unte-
ribental.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17.00 Uhr auf dem Erlenhof, 
Erlenhofstr. 5 (Himmelreich). 
Weitere Infos bei Familie Zipfel 
Tel. 07661/48 28 oder 0160/95951 
284 Veranstalter: Fam. Zipfel, Er-
lenhof.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - kleine 
Tour, ca. 3,8 km. Festes Schuh-
werk empfohlen. Treff punkt: 
12.45 Uhr, Parkplatz Silber-
bergstr. Anmeldung bei Barbara 
Odrich-Rees, Telefon 07602/338 
oder kraeuterpfad.oberried-hofs-
grund@web.de. Veranstalter: 
Kräuterdorf Oberried e.V.

Juli
2019 Mi.24.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4 . Kosten: Kinder, 
Jugendl. 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Infos bei Ute Har-
re Tel.: 0171/4479 607.
● FREIBURG „Die Big Band 
Rhythmusgruppe“ Die Kilian 
Heitzler Big Band stellt in Ihrem 
Konzert um 20.00 Uhr, „Die Big 
Band Rhythmusgruppe“ in den 
Mittelpunkt des Abends. Augusti-
num Freiburg, Weierweg 10. Frei-
williger Beitrag erbeten.

Juli
2019 Do.25.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-
statt, im Garten und am Kaff ee-
tisch für alle mit Erika Graf/Mar-

tina Hog um 13.30 Uhr Infos bei 
Christel Kehrer: 07661/90 5312.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV Un-
teribental. Gemütliche Biketour 
im Dreisamtal und aufwärts. Treff -
punkt um 18.00 Uhr bei der Vater-
unser-Kapelle, Dauer ca. 3 Std. 
Veranstalter: RSV Unteribental.

Juli
2019 Fr.26.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Prei-
se 19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN/BURG Spiele-
nachmittag im Haus Demant Der 
off ene Freitagstreff  fi ndet um 13.30 
Uhr im Haus Demant statt. Weitere 
Infos dazu erteilt: Liselotte Tritsch-
ler, Telefon 07661/999 05.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV Un-
teribental. Treff punkt um 18.00 
Uhr bei der Vater-unser-Kapelle, 
Dauer ca. 3 Std. Veranstalter: RSV 
Unteribental.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt in der Rathausstraße. 
Am alten Feuerwehrhaus ist das 
Marktcafé. Dort gibt es Kaff ee 
und Kuchen organisiert von Knete 
für Knilche e. V. Der Markt fi ndet 
von 8.00 bis 12.00 Uhr jeden Frei-
tag statt.

Juli
2019 Sa.27.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Auspro-
bieren wie sich fl iegen anfühlt? 

Oder lieber einen Tandemfl ug. 
Kosten: 90.- Euro, Tandemfl ug ab 
130.- Euro. Anmeldung erforder-
lich (Uhrzeit) Tel: 07661/627 140, 
Veranstalter: Flugschule Dreyeck-
land.
● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 10.00 bis 
12.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Infos bei Ute Har-
re Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN Brettspiel-
etag im Quartierstreff  20 Alle 
Spielbegeisterten sind zum Brett-
spieltag ab 14.00 Uhr in den Quar-
tierstreff  in der Bahnhofstraße 20 
in Kirchzarten eingeladen. Gerne 
kann das eigene Lieblingsbrett-
spiele mitgebracht oder die Spiele 
der anderen ausprobiert werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos.
● HINTERZARTEN Lieder-
abend mit Dorothea Rieger 
und Ulrich Eckardt Um 20.00 
Uhr konzertieren Dorothea Rie-
ger (Sopran) und Ulrich Eckardt 
(Gitarre) in der Evang. Kirche in 
Hinterzarten, Adlerweg 13. Der 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.
● FREIBURG Benefi zveranstal-
tung für Kinder in Syrien Um 
18.30 Uhr fi ndet im Vorderhaus 
eine Benefi zveranstaltung der be-
sonderen Art statt: Aeham Ahmad 
besser bekannt als „der Pianist 
aus den Trümmern“ und Gertrud 
Schröder vom Dojo Friedlicher 
Drache, veranstalten ein gemein-

50 Jahre Bildungswerk St. Märgen - St. Peter 

St. Peter (dt.) Das Bildungswerk 
St. Märgen – St. Peter feiert sein 
50. Gründungsjahr. Am Samstag, 

dem 20. Juli, dem Vortag vor 
dem genauen Gründungsdatum, 
beginnt das Jubiläum mit einem 

Gottesdienst um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Peter. 

Anschließend wird die Feier im 
Pfarrheim in St. Peter, Schulweg 
3, fortgesetzt. Es gibt Gelegenheit 
zum Gespräch, umrahmt von 
Musik und Gesang. Das Kla-
vierduo Pink & Blue, bestehend 
aus Timea Djerdj und Florian 
Bischof, präsentiert Glanzlichter 
der 4-händigen Klaviermusik 
- von Bach über Schubert und 
Debussy bis Katchaturjan. Bach 
und Piazolla sind dabei lediglich 
einen Tastensprung voneinander 
entfernt. Und würde Brahms auch 
auf lateinamerikanische Tänze 
stehen? Die beiden Musiker sind 
als Chorleiter und Pianisten tätig 
und wohnen in St. Peter. Das 
Bildungswerkteam lädt dazu 
herzlich ein.

Das Klavierduo Pink & Blue, bestehend aus Timea Djerdj und Florian 
Bischof. Foto: privat

www.dreisamtaeler.de
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50 Jahre Bildungswerk St. Märgen - St. Peter 50 Jahre Bildungswerk St. Märgen - St. Peter 
Dreisamtäler

Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de
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Alles was RECHT ist

NEUBAUGEBIET
WOHNGEBIET AM KURHAUS  
IN KIRCHZARTEN 

Für das Neubaugebiet ,,Wohngebiet am Kurhaus‘‘ in Kirchzarten
stellen wir Ihnen speziell konzipierte Hausplanungen auf Grundlage
der örtlichen  Bauvorgaben vor. Individuell nach Ihren Wünschen
und Ideen können wir zum  garantierten Festpreis Ihr zukünftiges
Haus in Kirchzarten realisieren. 

Wir freuen uns Ihre Ideen und Wünsche für Ihr Haus kennenzulernen.  

AM KURHAUS

WOHNGEBIET

Steinhauser Wohnbau GmbH  • O� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  •  07661 / 9350 - 0  • www.steinhauser-bau.de 

www.cm-immobilien.de Tel. 07661  -  90 88 90

Alle Kaufpreise verstehen sich zzgl. 3,57% inkl. Mwst. Käuferprovision.

Beliebtes Reihen-
mittelhaus 
5 Zi.,130m² Wfl.,
47m² Nfl., 129m² 
Grdst., Garten, 
Terrasse & Garage. 

Bj. 1973, VA, 98,5 
kWh, Öl, C.
Bj. 1973, VA, 98,5 
kWh, Öl, C.
Bj. 1973, VA, 98,5 

Helle 3 Zi.-Terrassen 
-wohnung mit 
schöner Aussicht 
103 m² Wfl., Aufzug, 
Balkon, 2 TG-Stpl.

Bj. 1973, EA in 
Bearbeitung. 

Buchenbach:

FR-Ebnet:

KP € 389.000,-

KP € 359.000,-

Außergewöhn-
liche, hochwertig 
& großzügige 
4-Zi. Whg. mit 169m² 
Wfl. in St. Georgen 
im Schwarzwald. Bal-
kon, Stpl. optional. 

Bj. 2004, BA, 95,2 
kWh, Gas, C.

St. Georgen i. Schw.:

KP  € 359.000,-

Besondere 2,5 Zi. 
DG-Wohnung
44 m² Wfl., offene 
Galerie, West-Bal-
kon, EBK, Keller. 

Bj. 1960, VA, 237 
kWh, Gas, G.

FR-Stühlinger:

KP € 239.000,-

EFH mit Erweite-
rungspotential 
10 Zi., 290 m² Wfl., 
53 m² Nfl., 1.891 m²
Grdst., Sackgasse, 
Doppelgarage.

Bj. 1970, BA, 186,7 
kWh, Öl, F.
Bj. 1970, BA, 186,7 
kWh, Öl, F.
Bj. 1970, BA, 186,7 

Titisee-Neustadt:

KP  € 595.000,-

Bei allen Flächenangaben handelt es sich um circa Angaben.

Vorankündigung

Gemütliche 
2 Zi. Souter-
rain-Wohnung
42 m² Wfl., kleine 
Küche, Schwimm-
bad, Sauna, 
Fitnessbereich.

Bj. 1973, VA, 
231 kWh, Öl.

Oberried-Hofsgrund

KP  € 75.000,-

Das Eisenwerk in Buchenbach-Falkensteig (1854)
Damals . . . und heute

wird. In der Beschreibung dieser äußerst 
sehenswerten Ausstellung ist zu lesen: 

„Im 19. und frühen 20. Jahrhundert sind 
Künstler wie Emil Lugo, Hans Thoma, Wil-
helm Hasemann und Curt Liebich fasziniert 
von der Landschaft, den Menschen und 
ihren Traditionen. Sie bringen saftig grüne 
Sommerwiesen und tief verschneite Tan-
nenwälder auf ihre Leinwände, fangen die 
Stimmung  stürmischer Herbstabende und 
sonniger Frühlingsmorgen mit dem Pinsel 
ein. Und natürlich diese Schwarzwälder: 
Ob Hirtenbub mit Kühen oder Mädchen 
mit Gänsen, ein Brautzug zur Kirche oder 
ein junger Mann bei der Kartenlegerin, die 

Arbeit in der Uhrmacherwerkstatt oder Kaf-
feeklatsch in der guten Stube – Genreszenen 
lassen uns teilhaben am Leben vergangener 
Zeiten. Glaube und Aberglaube, Landwirt-
schaft und innovative Handwerkskunst, 
Abgeschiedenheit und Aufbruch zum Welt-
handel: Es entsteht ein vielschichtiges Bild, 
das weit über die Klischees hinausgeht“.

Das Bild wurde uns freundlicherweise 
von Helmut Wohleb aus Buchenbach zur 
Verfügung gestellt. Auch davon ist der Maler 
unbekannt. Die Ausstellung dauert noch bis 
zum 6. Oktober 2019.  Repro: Helmut Wohleb

wird. In der Beschreibung dieser äußerst Arbeit in der Uhrmacherwerkstatt oder Kaf-

Unsere heutige historische Ansicht ist ein Gemälde von 
1854 und zeigt das Eisenwerk der Firma Ph. Ant. Fauler 
in Buchenbach-Falkensteig. Der Maler des Bildes ist 
unbekannt.

Philipp Anton Fauler kaufe 1838 das bereits bestehende 
Eisenwerk in Falkensteig in der „Oberen Blechschmiede“ 
für seine beiden Söhne, die 1859 auch das benachbarte 
„Hofgut Himmelreich“ erwarben. Es gab eine Gießerei, 
Walzwerke und ein Großhammerwerk. „Die Hämmer der 
Hammerschmiede waren in allen Tälern gut zu hören“, 
so Überlieferungen aus der Bevölkerung. 1858 entstand 
weiter hinten, beim heutigen „Lampenladen“, ein zweiter 
Betriebsteil mit Drahtzieherei, aus dem später ein Säge-
werk wurde.

Zeitweise waren im Eisenwerk in Falkensteig über 400 
Arbeiter beschäftigt. Doch die Produktionsweise der Fir-
ma konnte mit der rasanten Entwicklung der Eisenindus-
trie nicht mithalten, die Konkurrenz aus anderen Teilen 
Deutschlands ließ die Mitarbeiterzahl in Falkensteig auf 
ein Zehntel schrumpfen. 1872 wurde der Walzwerkbetrieb 

eingestellt. Bereits 1866 war die Eisengießerei abgebrannt. 
Lediglich die wasserbetriebene Drahtzieherei am hinte-
ren Ortsausgang hielt sich bis 1890. Endgültig Schluss 
in Falkensteig war nach Ende des 1. Weltkrieges 1918 
mit der Liquidierung des Unternehmens, das die letzten 
Jahrzehnte auch in Freiburg Betriebsstätten unterhielt.

Von den Gebäuden auf dem Gemälde steht heute nur 
noch eins, das „Haus zum Hammer“ oben an der Bun-
desstraße. Die gesamte restliche Fabrik wurde zwischen 
1924 und -28 abgerissen. Später entstand dort das heutige 
Wohngebiet „Blechschmiede“.

hs. / Foto: Archiv Walter Fauler/Wikipedia
/ Hanspeter Schweizer

Schwarzwald-Geschichten

Eine weitere Ansicht eines Gemäldes (re.) zeigt das Innere 
des Gebäudes, in dem sich die Hammerschmiede befand. 
Das Bild hängt zurzeit im Freiburger Augustinermuseum, 
wo die Ausstellung „Schwarzwald-Geschichten“ gezeigt 

Dreisamtäler: Nächste Ausgabe am Mi., 31. Juli

Neubau in Kirchzarten:
90 qm, 3.Zi. mit Tageslicht-
bad, Aufzug, 1.OG, Baubeginn 
Herbst 2019, Kaufpreis 480 T €. 
Jetzt informieren!
Tel: 0761/707742-0
info@freiburger-immobilien-zentrum.de

Immobilien
An-/Verkauf

Suche kleines Häuschen
ab 25 qm, Tel.: 0176 - 98 10 69 18

Freiburger Ärztin sucht Haus in 
Kirchzarten, Tel.: 0761 / 79 63 60

oder 0173 - 65 36 134

Historiker sucht für sich und 
seine Familie ein Haus im Dreis-
amtal zu kaufen über Postbank 
Immobilien GmbH, Tel.: 0761 / 
15678-161

Mietgesuche
Naturverb. Dame sucht Whg. 

Nette, ruhige Dame, NR, k.Tiere, 
su. 1-2-Zi.-Whg. im Dreisamtal um
näher bei d. Familie zu sein, 

Tel.: 0176 / 22 85 49 74

Freundliches, ruhiges Paar sucht 
3-4-Zi.-Whg. im Dreisamtal zu 
mieten od. kaufen. Zuschriften an 
den Dreisamtäler unter Chiff re-
Nr.: Z 192001

Promovierte Chemikerin (48) 
sucht wegen Eigenbedarfskdg. 
2- oder 3-Zi.-Whg. bis € 800.- 
WM. 0176-34002042, wohnen-21 
@t-online.de

Das Oskar-Saier-Haus sucht 
für engagierte Mitarbeiterin 
eine 2-Zi.-Whg. im Dreisamtal.
Wichtig ist wegen der Schicht-
dienste eine gute Anbindung 
an den ÖPNV. Für Fragen stehe 
ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
Heimleitung Raphael.Kirch-
herr@caritas-bh.de oder 

Tel.: 07661 / 39 11 01

Wohnungstausch 4-Zi.-Whg. 
ruhig, zentral mit Garten + Ter. 
gegen 2-3-Zi.Whg. ruhig mit kl. 
Freisitz/Terr. oder Gärtchen, 

Tel.: 07661 / 980177

Mietgesuche

Vermietungen auf Seite 24
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Die Stadt Freiburg sucht Sie für 
die Ortsverwaltung Ebnet als

Sachbearbeiter (w/m/d)
Das bringen Sie mit
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellte_r bzw. eine vergleichbare Verwaltungsausbildung, eine 
abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder einen Abschluss als 
Rechtsanwaltsfachangestellte_r 

Wir bieten
Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit (25 %) mit der 
Möglichkeit einer Arbeitszeiterhöhung um 10 % bis 31.12.2020 und 
Bezahlung nach Entgeltgruppe 7 TVöD 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Schwörer, 
0761/696898-12.

Bewerben Sie sich bis 09.08.2019 unter www.wirliebenfreiburg.de!
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DENKEN SIE JETZT SCHON 
AN MORGEN
Unterstützen Sie unser Team ab 2020 
als LKW-Fahrer (m/w/d) in Kirchzarten

Interessiert? Ihre Bewerbung ist richtig bei: 
Dietmar Benitz ∙ Jakob-Saur-Str. 1 ∙ 79199 Kirchzarten 
dietmar.benitz@rai�eisen-baucenter.de 

www.rai�eisen-baucenter.de

Die Gemeinde Stegen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Bürgerbüro einen
 Verwaltungsfachangestellten o. vergleichbar (75-100% - m/w/d)
in Entgeltgruppe 6 TVöD. Nähere Details: www.stegen.de, Aktuelles, Stellenangebote oder Telefon 07661 / 39 69 23, 
E-Mail: bewerbung@stegen.de.

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

www.hug-zimmerei.de

Im Brühl 2  79254 Oberried
Telefon 07661 - 93 83-80
Telefax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

www.hug-zimmerei.de

Im Brühl 2  79254 Oberried
Telefon 07661 - 93 83-80
Telefax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de

Im Brühl 2 • 79254 Oberried
Tel. 07661 - 9383-80 • Fax -83

www.hug-zimmerei.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort 
einen engagierten

Zimmerergesellen (m/w/d)
und einen

Dachdeckergesellen (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

gerne auch per Mail an:
info@hug-zimmerei.de

IHRE VERANTWORTUNG

•	 	Montieren	und	Verdrahten	von	Drucksensoren	
und	Messgeräten

•	 	Kalibrieren	von	Drucksensoren	und	Mess-	
geräten	mit	Zertifikatserstellung

•	 	Gegebenenfalls	Fehleranalyse	an	Druck-	
sensoren	und	Messgeräten

Elektroniker / Mechatroniker (m / w / d)

Ab	sofort	suchen	wir	Sie	als

IHRE QUALIFIKATIONEN

•	 	Abgeschlossene	Berufsausbildung	als		
Elektroniker	oder	Mechatroniker

•	 PC-Kenntnisse	(MS	Office)
•	 Teamfähigkeit	und	selbstständiges	Arbeiten
•	 Sorgfalt	und	Zuverlässigkeit

WIR SIND ...

...	führender	Hersteller	von	Positioniersystemen
sowie	Messtechnik	und	Antriebslösungen.	Am
Standort	in	Kirchzarten	entwickeln,	konstruieren
und	fertigen	wir	unsere	Produkte,	die	in	der
ganzen	Welt	erfolgreich	eingesetzt	werden.
Mit	unseren	rund	150	Mitarbeitern	sind	wir
ein	rundum	modernes	und	sympathisches
Familienunternehmen.

IHRE BEWERBUNG

Bitte	senden	Sie	Ihre	aussagekräftige		
Bewerbung	inkl.	Gehaltsvorstellung	an:

halstrup-walcher	GmbH
Lukas	Wangler
Stegener	Straße	10
79199	Kirchzarten
Tel.	+49	(0)	76		61	/	39		63-62
bewerbung@halstrup-walcher.de

Positioniersysteme	|	Messtechnik	|	Antriebslösungen

www.halstrup-walcher.de/karriere

IHRE VERANTWORTUNG

•	 	Konventionelle	Bearbeitung	von	Einzelteilen	
und	Kleinserien	(Bohren,	Drehen,	Fräsen,	
Gewindeschneiden	und	Stanzen)

•	 	Kontrolle	der	gefertigten	Bauteile	im	Rahmen	
der	Qualitätssicherung	(konventionelle	Mess-
mittel	und	CNC-Messmaschine)

•	 	Einrichten	und	Einlegearbeiten	an	
CNC-Maschinen

Industriemechaniker (m / w / d)

Für	unseren	modernen Maschinenpark,	ausgestattet	mit	9	CNC-Maschinen	(Drehen,
Fräsen,	Verzahnen)	sowie	konventionellen	Dreh-,	Fräs-	und	Stanzmaschinen,	im	Bereich
der	Vorfertigung,	suchen	wir	ab	sofort	im	2-Schichtbetrieb	einen:

IHRE QUALIFIKATIONEN

•	 	Sie	verfügen	über	eine	abgeschlossene		
Berufsausbildung	als	Industriemechaniker,	
Zerspanungsmechaniker	oder	haben	eine	
vergleichbare	Ausbildung

•	 Sie	besitzen	ein	hohes	Qualitätsbewusstsein
•	 	Eine	proaktive	Arbeitsweise	sowie	Teamarbeit	
sind	für	Sie	selbstverständlich

WIR SIND ...

...	führender	Hersteller	von	Positioniersystemen
sowie	Messtechnik	und	Antriebslösungen.	Am
Standort	in	Kirchzarten	entwickeln,	konstruieren
und	fertigen	wir	unsere	Produkte,	die	in	der
ganzen	Welt	erfolgreich	eingesetzt	werden.
Mit	unseren	rund	150	Mitarbeitern	sind	wir
ein	rundum	modernes	und	sympathisches
Familienunternehmen.

IHRE BEWERBUNG

Bitte	senden	Sie	Ihre	aussagekräftige		
Bewerbung	inkl.	Gehaltsvorstellung	an:

halstrup-walcher	GmbH
Lukas	Wangler
Stegener	Straße	10
79199	Kirchzarten
Tel.	+49	(0)	76		61	/	39		63-62
bewerbung@halstrup-walcher.de

Positioniersysteme	|	Messtechnik	|	Antriebslösungen

www.halstrup-walcher.de/karriere

Mitarbeiter (m/w/d) in VZ oder TZ für unser 
neues Café in Kirchzarten am Bahnhof gesucht.
Wir bieten ein gutes Betriebsklima, eine gute Einarbeitung, Personalrabatt und mehr.  
Sie haben Spaß am Verkaufen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Reiß-Beck GmbH & Co. KG, Hr. Reiß, Lindenbergstraße 4, 79199 Kirchzarten, 
bewerbung@reiss-beck.de 
Telefonische Bewerbung von Mo - Fr  
8 - 17 Uhr unter  07661-9060-0.

Wir suchen eine freundliche und aufgeschlossene

MFA (m/w/d) in Vollzeit 
zur Ergänzung unseres Teams.  

Über Ihre Bewerbung würden wir uns freuen.  
Bewerbung bitte schriftlich oder per E-Mail an:  

Augenarztpraxis Dr. Stephanie Starc 
Zartener Str. 8a, 79199 Kirchzarten, praxis-starc@web.de

MFA m/w/d
Unser freundliches Praxisteam sucht zur Verstärkung eine medizinische Fachangestellte  
auf 450 €-Basis oder Teilzeit. Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz.
Sie sind interessiert oder wollen einen beru�ichen Wiedereinstieg?
Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung .

Gemeinschaftspraxis Dres. R & U.Barth, Friedhofstr.6, 79199 Kirchzarten,  
email: anmeldung@praxis-kirchzarten.de

Verkaufsmitarbeiter ab Sept. ‘19
für Samstags 8.00 - 12.30 Uhr gesucht.

Getränke Rettich
Löwenstraße 3, 79199 Kirchzarten

Getraenke-rettich@t-online.de

Gemeinsam in eine gesunde Zukunft.

Die FREI AG ist ein Unternehmen der Firmengruppe Zimmer MedizinSysteme 
GmbH und einer der führenden Ausstatter in den Bereichen Rehabilitation 
und Physiotherapie. Wir stellen Medizinische Trainingsgeräte und Therapielie-
gen her, die durch einmaliges Design und hervorragende Funktionalität beein-
drucken. FREI steht für Innovation, Kompetenz und leistungsstarken Service.

FREI AG · Am Fischerrain 8 · 79199 Kirchzarten · www.frei-ag.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
Mitarbeiter (m/w/d) für die Bereiche

• Kundenservice • Technischer Support

• Marketing • Montage

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Ihre Ansprechpartnerin: 
Lisa Sporbeck, lisa.sporbeck@frei-ag.de, Telefon 0 76 61 / 93 36-632 

FSJ-ler für Sept. 19 gesucht von Freie Schule Dreisamtal Kirch-
zarten - Du arbeitest im FSJ-Team, begleitest ein 9-jähriges Down-
Kind in der Schule, unterstützt in der Nachmittagsbegleitung, lernst 
eine spannende Schulform und jede Menge nette Menschen, Kinder, 
Erwachsene, und überhaupt viel Neues kennen! Ruf an oder maile: 
07661 908349, sekretariat@dreisamtalschule.de

Freiburg (dt.) Die Lehrgänge 
zum „Technischen Betriebswirt 
IHK“ (m/w/d) starten am IHK-Bil-
dungszentrum Südlicher Oberrhein 
an den Standorten Freiburg (Sch-
newlinstraße 11-13) und Off enburg 
(Am 2Unteren Mühlbach 34) am 
11. September 2019. 

Die berufsbegleitende Weiter-
bildung wendet sich an Indust-
riemeister, Technische Fachwirte, 
Medienfachwirte, staatlich geprüf-
te Techniker und Ingenieure. 

Technische Betriebswirte über-
nehmen Führungsaufgaben an 
der Schnittstelle von Technik und 
Betriebswirtschaft. 

Der Lehrgang vermittelt die 
Grundlagen wirtschaftlichen Han-
delns, Einsicht in betriebliche 
Abläufe, Management und Füh-
rungskompetenzen. Die Teilneh-
mer erwerben Kenntnisse und 
Fertigkeiten für eine selbständige 
Leitung von Abteilungen und 
Betrieben.

Näheres, kostenlose Beratung 
und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Süd-
licher Oberrhein, 0761/2026-0 und 
0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.
de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge 
weiterer Bildungsdienstleister un-
ter www.wis.ihk.de 

Technische Betriebswirte

Freiburg (ga.) Die Gewerbe 
Akademie Freiburg bietet am Mitt-
woch, 9. Oktober ganztägig eine 
Schulung zum Thema „Glasklare 
Organisation im Büro“ an. Keine 
Aktenberge mehr auf dem Schreib-
tisch, hohe Transparenz am Ar-
beitsplatz, so dass auch bei Urlaub 
oder Krankheit jeder sofort alles 
fi ndet. Mit einem gut geordneten 
Büro lässt sich umgehend messba-

re Leistungssteigerung im Betrieb 
erzielen. Ein leerer Schreibtisch 
fördert außerdem die Kreativität. 
Und jeder hat Zugriff  auf alles, 
kurze Wege sparen Zeit. In den 
Pausen gibt es zusätzlich eine 
Schnell-Beratung für die eigene 
Büroplanung.  Weitere Auskünfte 
erteilt die Gewerbe Akademie, 
Tel.: 0761 / 15250-63 oder unter 
www.gewerbeakademie.de 

Büro glasklar organisiert  
Kirchzarten (dt.) Der ehrenamt-
lich tätige Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung 
Edgar Himmelsbach hält am Don-
nerstag, dem 15.August, einen 
Beratungstag bei der AOK im 
Kundencenter Kirchzarten Bahn-

hofstraße 3 ab. Dabei können auch 
Kontenklärungen gemacht und 
Rentenanträge gestellt werden. 
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen werden 
erbeten vormittags bei der AOK 
unter Tel.: 07661 / 983502.

Rentenberatung
www.dreisamtaeler.de
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 31. Juli 2019

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach.

Herzlichen Glückwunsch!

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 Gutscheine im Wert von je 25,– 
Euro vom Autohaus im Dreisamtal 
Kirchzarten.
Kleiner Tipp: Das Bild entstand 
ca. 8 km südöstlich von Kirchzartens 
Ortsmitte entfernt. 
Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Verschiedenes

Arthrose – Schmerztherapie mit 
Soft-Laser • Lutz, Basler Str. 62, 
Freiburg • Tel. 0761 / 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:
Bei der Emil-Thoma-Schule in 
Freiburg-Wiehre

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Unterricht

gültig vom 18. bis 24. Juli

vielseitig und lecker

gefüllte Schnitzel ............ 0,99
€/100 g

natur oder gewürzt

Hähnchenbrustfilet o. -
Spieße ..................................... 1,19

€/100 g

aus reinem Rindfleisch

Merguez ................................. 1,29
€/100 g

mit Fleischwurst &
buntem Gemüse

Elztäler Wurstsalat ........ 1,09
€/100g

gold prämiert

Elztäler Stängel ................ 3,49
€/Stk

zum Vespern

Breitseite .............................. 1,39
€/100 g

Anzeigenauftrag 
Datum: Donnerstag, 11. Juli 2019 
An: Zypresse Verlags GmbH 

Der Dreisamtäler 
Telefax: 
E-Mail: 

0761 / 496 8693 
anzeigen@dreisamtaeler.de 

Von: Klingele Bestattungen,  
Inhaber: Hubert Klingele 
Schulhausstraße 29 
79199 Kirchzarten 

Telefon: 
Telefax: 
E-Mail: 

07661 / 9 95 25 
07661 / 72 16 
info@klingele-bestattungen.de 

KdNr. 347 

Anzeigengröße 

Spalten Höhe 

2 85 
Ausgabe(n) Dreisamtäler 

Farbe sw 

Erscheinungstag KW 26/2019 

Name der Datei Rückel Werner.pdf 

 

Dorfplatzkonzert
Stegen (es.) Der Musikverein 
Stegen möchten alle Blasmusik-
freunde ganz herzlich zu seinem 
alljährlichen Dorfplatzkonzert am 
Sonntag, dem 28. Juli, um 18.00 
Uhr auf dem Dorfplatz bei der 
Kageneckhalle in Stegen einladen. 
Die Trachtenkapelle unter der 
Leitung des Dirigenten Michael 
Hoferer wird in gemütlicher Atmo-
sphäre einen bunten Mix aus volks-
tümlicher und moderner Blasmusik 
präsentieren. Als Gastkapelle wird 
der Musikverein Wittental begrüßt, 
der im ersten Konzertteil unterhal-
ten wird. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Ein reichhaltiges 
Angebot an kleinen Speisen und 
Getränken steht bereit. Der Musik-
verein freut sich auf viele Besucher.

Preis-Cego
Kirchzarten-Zarten (dt.) Familie 
Blattmann lädt am Sonntag, dem 
28. Juli, ab 14.00 Uhr, zum 4. Preis-
Cego auf den Ruhenhof in Zarten 
ein. Alle Cego-Interessierten sind 
herzlich willkommen. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Foto: privat

Sommerkonzert
Geh aus mein Herz und 
suche Freud
Littenweiler (dt.) Am Sonntag,  
dem 21. Juli, 17 Uhr, findet in 
der Auferstehungskirche Freiburg 
Littenweiler, Kappler Str. 25, ein 
Konzert statt unter dem Motto 
„Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud“. Zu hören sind geistliche 
und weltliche Chormusik sowie 
Improvisationen an der Orgel. 
Unter Leitung von Manuel Mader 
singt die Kantorei der Aufer-
stehungskirche, die Orgel spielt 
Jan-Esra Kuhl. Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten.

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Für gewisse Stunden! Er 51/181, 
sucht eine Sie, gerne auch gebun-
den, für Sommervergnügungen, 
Herbst-und Winterfreuden. Bin 
aus Freiburg und besuchbar. 
Tel.: 0162 - 51 711 94

Bekanntschaften

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Gott begegnet Ihnen in Seinem 
Wort! Sie können es täglich im 
„Bibeltelefon der Adventgemein-
de Freiburg“ hören. Rufen Sie an: 
0761 / 476 48 92

Privater Hof- und Gartenfl oh-
markt, große Auswahl an Terra-
cotta, Pflanzgefäßen, Bewässe-
rungstechnik, Werkzeug u.v.m. 
Samstag/Sonntag 20. + 21. Juli 
ab 9 Uhr/11 Uhr am Pfi ster Hof 
in Burg a.W. Ibentalstraße 24, bei 
Regen eine Woche später

5 G Mobilfunk + die Folgen
VORTRAG und DISKUSSION 

19. Juli, Bürgerhaus 
FR-Zähringen, 19.30 Uhr

mit P. Hensinger, Diagnose-Funk

Meditationsretreat, 15./16. 8., 
Im Waldhof in Littenweiler. Stille 
aktive Meditation und am Voll-
mondabend Achtsamkeitsspazier-
gang im nahen Wald mit den 
Meditations lehrern Alfred und 
Margot Rezabek. Selbstkostenpeis 
inkl. vegetarische  Verpfl . 110.- €. 
Anmeldung bis 1. 8., Tel.: 07661 
/988194 od. alfred.rezabek@web.de

Verschiedenes

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 13.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Kirchzartener InJoy-CHOR
sucht singfreudige Menschen!
Wir singen entspannt und ge-
fühlvoll Lieder aus aller Welt, 

Mantren, Oldies u.v.m.
Mehr Infos: www.sonjakreiner.de

Haushaltsaufl ösung
Kleinmöbel, Bleikristall, Deko, 
Bücher,  Lampen, Gesch i r r, 
Teddy‘s und Puppen, Keine Kin-
der- und Spielsachen, Kirchzar-
ten, Zartenerstraße 22, Samstag, 
20.07.19, 11 - 17 Uhr

Frauengesprächskreis „Licht-
blick am Abend“ für Frauen, die: 
Gemeinschaft suchen, Fragen über 
Gott haben, Fragen an das Leben 
haben. Mittw., 31. Juli, 19.00 Uhr, 
(Nach einem gemütlichen Imbiss 
wenden wir uns dem Thema des 
Abends zu) „Perspektivwechsel“, 
Referentin ist Petra Stoica. 
Adventsgemeinde Freiburg, Turn-
seestr. 59, FR-Wiehre. Eintritt frei.

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
31. Juli

28. 8.  + 4.,11.,18., 25. 9.

Vermietungen
4-Zi.-Whg. ab 1. 9. zu vermieten, 
Garten, Carport, Schweighöfe St. 
Märgen, 700.- € KM + 120.- € NK, 
Tel.: 0172 - 52 91 318

Schöne 1 1/2-Zi.-Whg., teilmöb-
liert, 42 qm, Freisitz, 10 min. von 
PH, am Hang, an Student/in ab 
sofort zu vermieten, 580.- € WM, 
Tel.: 0761 / 6 42 98

2-Zi.-Whg. in FR-Kappel, 65 
qm, EBK, Balkon, Keller, Autoab-
stellplatz überdacht, für 1 Person, 
700.- € KM + 80.- € NK, Tel.: 0160 
- 11 96 234

Büro/ Praxisraum in Kirchzar-
ten zentral zu vermieten. 400,-€ 
warm, Tel.: 07661 / 98 17 97

Dreisamtäler
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